
Flächennutzungsplan Teutschenthal - Entwurf  (Oktober 202 5) 
Durchführung der förmlichen  Öffentlichkeitsbeteiligung  

nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch ( BauGB ) 
 
 
Vorhandene umweltbezogene Informationen, die im Rahmen der Offenlage des Entwurfes 
des Flächennutzungsplanes Teutschenthal zur Verfügung gestellt und offengelegt werden: 

 
Stellungnahmen von Behörden und Trägern öffentlicher Belange  

 
�x Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Naturschutz, Landschaftspflege, 

Bildung für nachhaltige Entwicklung vom 03.06.2025 und 24.04.2023 �± Schutzgut 
Tiere, Pflanzen und Biologische Vielfalt, Landschaft 

�x Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Agrarwirtschaft, ländliche Räume, 
Fischerei, Forst- und Jagdhoheit vom 12.06.2025 und 28.04.2023 �± Schutzgut Tiere, 
Wasser 

�x Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Immissionsschutz Genehmigung, 
Umweltverträglichkeitsprüfung vom 19.06.2025 �± Schutzgut Mensch, Tiere, Pflanzen 
und Biologische Vielfalt, Boden, Wasser, Luft, Klima 

�x Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt, Referat Wasser vom 23.06.2025 und 
28.04.2023 �± Schutzgut Wasser 

�x Landkreis Saalekreis vom 26.06.2025 und 26.04.2023 �± Schutzgut Mensch, Tiere, 
Pflanzen und Biologische Vielfalt, Boden, Wasser, Luft, Klima, Landschaft, Kulturelles 
Erbe und sonstige Sachgüter 

�x Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt vom 13.04.2023 �± 
Schutzgut Kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter 

�x Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt vom 25.06.2025, 
02.05.2023 und 03.06.2022 �± Schutzgut Boden, Wasser 

�x Landesbetrieb für Hochwasserschutz und Wasserwirtschaft vom 04.06.2025 und 
02.05.2023 �± Schutzgut Wasser 

�x Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd vom 02.07.2025 und 
02.05.2023 �± Schutzgut Boden 

�x Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt vom 25.04.2023 �± Schutzgut Pflanzen 
�x Bundesanstalt für Immobilienaufgaben vom 24.04.2023 und 17.10.2023 �± Schutzgut 

Pflanzen, Landschaft 
�x Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes vom 23.05.2025 und 

30.03.2023 �± Schutzgut Wasser 
�x Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH vom 17.06.2025 

und 20.04.2023 �± Schutzgut Boden 
�x Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-Verwaltungsgesellschaft, Abteilung Stab, 

Sanierungsbereich Kali-Spat-Erz vom 24.04.2023 �± Schutzgut Boden 
�x Gemeinde Salzatal vom 18.04.2023 �± Schutzgut Boden 
�x Die Autobahn GmbH des Bundes vom 27.06.2025 und 13.11.2023 �± Schutzgut 

Mensch, Pflanzen und Biologische Vielfalt, Landschaft 
�x Landesforstbetrieb Sachsen-Anhalt, Forstbetrieb Süd vom 16.06.2025 �± Schutzgut 

Pflanzen und Biologische Vielfalt 
�x Landgesellschaft Sachsen-Anhalt mbH vom 26.06.2025 �± Schutzgut Pflanzen und 

Biologische Vielfalt, Boden 
 
Umweltbericht   
siehe Begründung  - Teil II der Begründung zum Flächennutzungsplan : 

Umweltbericht zum Entwurf des Flächennutzungsplans Teutschenthal, Stand Oktober 
2025 �± Schutzgut Mensch, Tiere, Pflanzen und Biologische Vielfalt, Boden, Wasser, 
Luft, Klima, Landschaft, Kulturelles Erbe und sonstige Sachgüter 
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Von: Scholz, Anja
An: info@slg-stadtplanung.de
Betreff: Flächennutzungsplan der Gemeinde Teutschenthal
Datum: Montag, 24. April 2023 15:00:55

Sehr geehrte Damen und Herren,
 
hiermit übersende ich Ihnen die Stellungnahme des Referates 407 zu dem o. g.
Flächennutzungsplan:
 
Im Geltungsbereich des hier benannten Flächennutzungsplanes liegen die nachstehend
aufgeführten Schutzgebiete:
Naturschutzgebiete:

"Asendorfer Kippe" (NSG0182LSA),
"Pfingstanger bei Wörmlitz" (NSG0183LSA),
"Salzatal zwischen Langenbogen und Köllme" (NSG0366LSA);

 
Landschaftsschutzgebiete:

„Saaletal“ (LSG0034SK),
„Salzatal“ (LSG0066SK);

 
Natura 2000-Gebiete

FFH-Gebiet "Salzatal bei Langenbogen" (FFH0124LSA, DE 4536 304),
FFH-Gebiet "Saale-, Elster-, Luppe-Aue zwischen Merseburg und Halle"
(FFH0141LSA, DE 4537 301),
EU-Vogelschutzgebiet „Salziger See und Salzatal“ (SPA0020LSA, DE 4536 401),
EU-Vogelschutzgebiet „Saale-Elster-Aue südlich Halle“ (SPA0021LSA, DE 4638
401).

Die aufgeführten Natura 2000-Gebiete sind Bestandteil der Landesverordnung (N2000–
LVO LSA).
 
Hinweis:
Umweltschadensgesetz und Artenschutzrecht sind zu beachten. Ich verweise in diesem
Zusammenhang insbesondere auf § 19 BNatSchG i. V. m. dem Umweltschadensgesetz
(vom 10. Mai 2007, BGBl. Teil I S. 666) sowie auf die §§ 44 und 45 BNatSchG.
 
Mit freundlichen Grüßen
 

Im Auftrag

Scholz
 
 
--
Anja Scholz
Referat Naturschutz, Landschaftspflege, Bildung für nachhaltige Entwicklung
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Dessauer Straße 70
06118 Halle (Saale)
 
Tel.: (0345) 514 2615
Fax: (0345) 514 2118
E-Mail: anja.scholz@lvwa.sachsen-anhalt.de
Internet: https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/landwirtschaft-umwelt/naturschutz-landschaftspflege-bildung-fuer-
nachhaltige-entwicklung/
 

Sachsen-Anhalt

mailto:Anja.Scholz@lvwa.sachsen-anhalt.de
mailto:info@slg-stadtplanung.de
mailto:anja.scholz@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/landwirtschaft-umwelt/naturschutz-landschaftspflege-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/landwirtschaft-umwelt/naturschutz-landschaftspflege-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/
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Von: Gerlach, Julia
An: info@slg-stadtplanung.de
Betreff: Flächennutzungsplan der Gemeinde Teutschenthal - Neuaufstellung für gesamtes Gemeindegebiet
Datum: Freitag, 28. April 2023 10:39:59

Sehr geehrte Frau Kuhn,
 
ich teile Ihnen als Träger öffentlicher Belange mit, dass im Flächennutzungsplan der Gemeinde
Teutschenthal - Neuaufstellung für gesamtes Gemeindegebiet Deiche und Dämme liegen, die
dem Hochwasserschutz dienen.
 
Gem. § 97 Abs. 1 des Wassergesetzes für das Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) sind alle
Maßnahmen untersagt, welche die Deichunterhaltung unmöglich machen oder wesentlich
erschweren oder die Sicherheit von Deichen beeinträchtigen können.
 
Es wird auf die Verbote nach § 96 Abs. 1 WG LSA zur Benutzung der Deiche und § 97 Abs. 2 WG
LSA zum Schutz sowie zu den Schutzstreifen der Deiche hingewiesen.
Gem. § 96 Abs.1 WG LSA ist jede Benutzung des Deiches (Nutzung und Benutzen), außer zum
Zweck der Deichunterhaltung durch den dazu Verpflichteten, verboten.
Gem. § 97 Abs. 2 WG LSA dürfen Anlagen der Ver- und Entsorgung, der Be- und Entwässerung
sowie Anlagen des Verkehrs in einer Entfernung bis zu zehn Metern, ausgehend von der
jeweiligen wasser- und landseitigen Grenze des Deiches, nicht errichtet oder wesentlich
geändert werden. Für sonstige Anlagen jeder Art gilt dies in einer Entfernung bis zu 50 Metern
und für Anlagen des Bodenabbaus in einer Entfernung bis zu 150 Metern.
 
Werden von dem Vorhaben die genannten Hochwasserschutzdeiche mit den Verbotsstreifen
berührt, ist eine wasserrechtliche Ausnahmegenehmigung gem. § 97 WG LSA bei der oberen
Wasserbehörde zu beantragen.
 
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
 
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
--
Julia Gerlach
Referat Wasser
Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Dessauer Straße 70
06118 Halle (Saale)
 
Tel. : +49 345  514  2123
E-Mail: Julia.Gerlach@lvwa.sachsen-anhalt.de
Internet: www.sachsen-anhalt.de

 

Sachsen-Anhalt
#moderndenken
 

mailto:Julia.Gerlach@lvwa.sachsen-anhalt.de
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mailto:Julia.Gerlach@lvwa.sachsen-anhalt.de
http://www.sachsen-anhalt.de/
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��8�� ��� ���� �1�������' �+��� �,' �@���*�&$%�� ����&A �N�� �������8�������	� ���� ������� �
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3����� ��� �>����	8��* ����	���	�� �#������� �8����� ��� �2����� �, ���� �2�	���	��*�&$%�� �������	 �
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4��&	���$% �8����� �2�	������������ ���� �2�	�	�����	� ��� �1���	���� �������	���	 ���� �
	���8���� �J��	K��������	' �I���$% �*�%�	����� ���� �.��&�	����� ��� ���� ��������/

"��&A �N�� ���� � ������ �����$%�	�����	��� �:  ���$%"; ����� ���	 �"���� ���� � ���� �
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�L�a�n�d�k�r�e�i�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �-� �P�o�s�t�f�a�c�h� �1�4� �5�4� �-� �0�6�2�0�4� �M�e�r�s�e�b�u�r�g� 

�B�ü�r�g�e�r�m�e�i�s�t�e�r� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� 
�H�e�r�r�n� �T�i�l�o� �E�i�g�e�n�d�o�r�f� 
�A�m� �B�u�s�c�h� �1�9� 
�0�6�1�7�9� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� 

�I�h�r� �Z�e�i�c�h�e�n� �I�h�r� �S�c�h�r�e�i�b�e�n� �v�o�m� 

� � 

�G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� 

�.� �M�A�I� �2�0�2�3� 
� � � 
� � � 

� � 

� � 
�A�m�t� �f�ü�r� �B�a�u�o�r�d�n�u�n�g� �u�n�d� �D�e�n�k�m�a�l�s�c�h�u�t�z� 
�S�G� �S�t�ä�d�t�e�b�a�u� �u�n�d� �R�a�u�m�o�r�d�n�u�n�g� 
�G�e�b�ä�u�d�e� �M�e�r�s�e�b�u�r�g�,� �D�o�m�p�l�a�t�z� �9�,� �Z�G� �0�0�5� 

�B�e�a�r�b�e�i�t�e�r� �S�t�e�f�f�e�n� �F�i�s�c�h�e�r� 
�T�e�l�e�f�o�n� �0�3�4�6�1� �4�0�-�2�4�6�2� 
�F�a�x� �0�3�4�6�1� �4�0�-�1�4�8�0� 
�E�-�M�a�i�l� �s�t�e�f�f�e�n�.�f�i�s�c�h�e�r�@�s�a�a�l�e�k�r�e�i�s�.�d�e� 

�U�n�s�e�r� �Z�e�i�c�h�e�n� �D�a�t�u�m� 
�6�1�2�0�0�0�-�2�3�0�4�7� �2�6�.�0�4�.�2�0�2�3� 

�F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� 
�V�o�r�e�n�t�w�u�r�f� �m�i�t� �P�l�a�n�u�n�g�s�s�t�a�n�d� �v�o�m� �F�e�b�r�u�a�r� �2�0�2�3� 
�H�i�e�r�:� �S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e� �L�a�n�d�k�r�e�i�s� 

�S�e�h�r� �g�e�e�h�r�t�e�r� �H�e�r�r� �E�i�g�e�n�d�o�r�f�,� 

�d�e�r� �L�a�n�d�k�r�e�i�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �w�u�r�d�e� �u�m� �S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e� �z�u�m� �o�.�g�.� �V�o�r�e�n�t�w�u�r�f� �d�e�s� 
�F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �g�e�b�e�t�e�n�.� 

�E�s� �e�r�g�e�h�t� �u�n�t�e�r� �E�i�n�b�e�z�i�e�h�u�n�g� �n�a�c�h�f�o�l�g�e�n�d� �g�e�n�a�n�n�t�e�r� �F�a�c�h�ä�m�t�e�r� �z�u� �d�e�n� �b�e�t�r�o�f�f�e�n�e�n� 
�ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e�n� �B�e�l�a�n�g�e�n� �f�o�l�g�e�n�d�e� �H�i�n�w�e�i�s�e�/� �S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e� �o�h�n�e� �V�o�r�a�b�w�ä�g�u�n�g� �s�e�i�t�e�n�s� �d�e�r� 
�B�ü�n�d�e�l�u�n�g�s�b�e�h�ö�r�d�e�:� 

�0�1�.� �A�m�t� �f�ü�r� �B�a�u�o�r�d�n�u�n�g� �u�n�d� �D�e�n�k�m�a�l�s�c�h�u�t�z� �/� �S�G� �S�t�ä�d�t�e�b�a�u� �u�n�d� �R�a�u�m�o�r�d�n�u�n�g�:� 

�R�a�u�m�o�r�d�n�u�n�g�:� 

�R�e�g�i�o�n�a�l�p�l�a�n�u�n�g�:� 
�D�i�e� �A�u�s�f�ü�h�r�u�n�g�e�n� �z�u�m� �g�r�o�ß�f�l�ä�c�h�i�g�e�n� �E�i�n�z�e�l�h�a�n�d�e�l� �s�o�l�l�t�e�n� �e�r�g�ä�n�z�t� �b�z�w�.� �p�r�ä�z�i�s�i�e�r�t� �w�e�r�d�e�n�.� 
�D�i�e� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g� �v�o�n� �S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t�e�n� �f�ü�r� �g�r�o�ß�f�l�ä�c�h�i�g�e�n� �E�i�n�z�e�l�h�a�n�d�e�l� �k�a�n�n� �(�u�n�t�e�r� 
�B�e�r�ü�c�k�s�i�c�h�t�i�g�u�n�g� �i�h�r�e�s� �E�i�n�z�u�g�s�b�e�r�e�i�c�h�e�s�)� �i�n� �G�r�u�n�d�z�e�n�t�r�e�n� �z�u�g�e�l�a�s�s�e�n� �w�e�r�d�e�n�,� �w�e�n�n� �s�i�e� 
�a�u�s�s�c�h�l�i�e�ß�l�i�c�h� �d�e�r� �G�r�u�n�d�v�e�r�s�o�r�g�u�n�g� �d�e�r� �E�i�n�w�o�h�n�e�r� �d�i�e�n�e�n� �u�n�d� �k�e�i�n�e� �s�c�h�ä�d�l�i�c�h�e�n� 
�W�i�r�k�u�n�g�e�n�,� �i�n�s�b�e�s�o�n�d�e�r�e� �a�u�f� �d�i�e� �z�e�n�t�r�a�l�e�n� �V�e�r�s�o�r�g�u�n�g�s�b�e�r�e�i�c�h�e� �u�n�d� �d�i�e� �w�o�h�n�o�r�t�n�a�h�e� 
�V�e�r�s�o�r�g�u�n�g� �d�e�r� �B�e�v�ö�l�k�e�r�u�n�g� �a�n�d�e�r�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e�n� �o�d�e�r� �d�e�r�e�n� �O�r�t�s�k�e�r�n�e� �e�r�w�a�r�t�e�n� �l�a�s�s�e�n�.� 

�T�E�P� �A�m�s�d�o�r�f�:� 
�D�i�e� �A�u�s�f�ü�h�r�u�n�g�e�n� �z�u�m� �T�E�P� �A�m�s�d�o�r�f� �s�o�l�l�t�e�n� �d�a�h�i�n�g�e�h�e�n�d� �e�r�g�ä�n�z�t� �w�e�r�d�e�n�,� �d�a�s�s� �i�m� �J�a�h�r� 
�2�0�1�9� �e�i�n�e� �G�e�s�a�m�t�f�o�r�t�s�c�h�r�e�i�b�u�n�g� �d�e�s� �T�E�P� �A�m�s�d�o�r�f� �e�i�n�g�e�l�e�i�t�e�t� �w�u�r�d�e�.� �D�e�r�z�e�i�t� �w�i�r�d� �e�i�n� 
�e�r�s�t�e�r� �E�n�t�w�u�r�f� �d�u�r�c�h� �d�i�e� �G�e�s�c�h�ä�f�t�s�s�t�e�l�l�e� �d�e�r� �R�e�g�i�o�n�a�l�e�n� �P�l�a�n�u�n�g�s�g�e�m�e�i�n�s�c�h�a�f�t� �H�a�l�l�e� 
�e�r�a�r�b�e�i�t�e�t�.� �D�i�e� �k�ü�n�f�t�i�g�e�n� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g�e�n� �i�m� �T�E�P� �h�a�b�e�n� �d�e�n� �g�l�e�i�c�h�e�n� �S�t�e�l�l�e�n�w�e�r�t� �w�i�e� �d�i�e� 

�H�a�u�s�a�n�s�c�h�r�i�f�t� �u�n�d� �B�ü�r�g�e�r�i�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n� �H�a�l�l�e� �|� �B�a�n�k�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g�e�n� �®� �Ö�f�f�n�u�n�g�s�z�e�i�t�e�n� 
�B�ü�r�g�e�r�i�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n� �M�e�r�s�e�b�u�r�g� �|� �A�n�s�c�h�r�i�f�t� �H�a�n�s�e�r�i�n�g� �1�9�,� �0�6�1�0�8� �H�a�l�l�e� �(�S�a�a�l�e�)� �|� �S�a�a�l�e�s�p�a�r�k�a�s�s�e� 
�A�n�s�c�h�r�i�f�t� �D�o�m�p�l�a�t�z� �9� �T�e�l�e�f�o�n� �0�3�4�5� �2�0�4�-�3�2�0�1� �o�d�e�r� �-�3�2�0�2� 

�0�6�2�1�7� �M�e�r�s�e�b�u�r�g� 
�T�e�l�e�f�o�n� �0�3�4�6�1� �4�0�-�0� 
�F�a�x� �0�3�4�6�1� �4�0�-�1�1�5�5� 
�E�-�M�a�i�l� �i�n�f�o�@�s�a�a�l�e�k�r�e�i�s�.�d�e� �T�e�l�e�f�o�n� �0�3�4�7�7�1� �7�3�7�9�7�-�0� 

�B�ü�r�g�e�r�i�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n� �Q�u�e�r�f�u�r�t� 
�A�n�s�c�h�r�i�f�t� �K�i�r�c�h�p�l�a�n� �1�,� �0�6�2�6�8� �Q�u�e�r�f�u�r�t� 

 ��f�e� �u�n�d� �w�e�i�t�e�r�e� 
�I�B�A�N� �D�E�3�6� �8�0�0�5� �3�7�6�2� �3�3�1�0� �0�0�5�7� �6�2� �|� �P�E�T�E�R� �I�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n�e�n� 
�B�I�C� �N�O�L�A�D�E�2�I�H�A�L� �M�E�C�H�E� �d�i�n�d�e�n� �S�i�e� �a�u�f� 

�|� �r�e� �w�w�w�.�s�a�a�l�e�k�r�e�i�s�.�d�e�.� 
�|� �D�e�u�t�s�c�h�e� �K�r�e�d�i�t�b�a�n�k� �A�G� 

�I�B�A�N� �D�E�9�1� �1�2�0�3� �0�0�0�0� �0�0�0�0� �8�1�1�6� �4�6� 
�B�I�C� �B�Y�L�A�D�E�M�1�0�0�1� 

� 



�A�u�s�w�e�i�s�u�n�g�e�n� �i�m� �R�e�g�i�o�n�a�l�e�n� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�p�l�a�n� �u�n�d� �e�n�t�f�a�l�t�e�n� �s�o�m�i�t� �B�i�n�d�u�n�g�s�w�i�r�k�u�n�g� �f�ü�r� 
�d�e�n� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�.� 

�W�o�h�n�b�e�b�a�u�u�n�g�:� 
�D�e�r� �V�o�r�e�n�t�w�u�r�f� �z�u�m� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �e�n�t�h�ä�l�t� �e�i�n�e� �a�u�s�f�ü�h�r�l�i�c�h�e� 
�W�o�h�n�f�l�ä�c�h�e�n�b�e�d�a�r�f�s�a�n�a�l�y�s�e� �a�l�s� �G�r�u�n�d�l�a�g�e� �f�ü�r� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g�e�n� �k�ü�n�f�t�i�g�e�r� �W�o�h�n�b�a�u�f�l�ä�c�h�e�n�.� 
�I�n�s�g�e�s�a�m�t� �w�u�r�d�e� �e�i�n� �B�e�d�a�r�f� �v�o�n� �3�4�0� �W�E� �f�ü�r� �d�i�e� �G�e�s�a�m�t�g�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �f�ü�r� �d�e�n� 
�P�l�a�n�u�n�g�s�h�o�r�i�z�o�n�t� �d�e�s� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �e�r�m�i�t�t�e�l�t�,� �w�o�v�o�n� �1�4�5� �W�E� �d�u�r�c�h� �v�e�r�f�ü�g�b�a�r�e� 
�B�a�u�g�r�u�n�d�s�t�ü�c�k�e� �i�n� �r�e�c�h�t�s�k�r�ä�f�t�i�g�e�n� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�ä�n�e�n� �u�n�d� �B�a�u�l�ü�c�k�e�n� �i�n� �d�e�n� �e�i�n�z�e�l�n�e�n� 
�O�r�t�s�t�e�i�l�e�n� �g�e�d�e�c�k�t� �w�e�r�d�e�n� �k�ö�n�n�e�n�.� 
�D�i�e� �D�i�f�f�e�r�e�n�z� �v�o�n� �1�9�5� �W�E� �s�o�l�l� �d�u�r�c�h� �d�i�e� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g� �n�e�u�e�r� �B�a�u�f�l�ä�c�h�e�n� �g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n� 
�w�e�r�d�e�n�.� 
�I�n� �d�i�e�s�e�m� �Z�u�s�a�m�m�e�n�h�a�n�g� �w�i�r�d� �n�o�c�h� �e�i�n�m�a�l� �e�i�n�d�r�i�n�g�l�i�c�h� �d�a�r�a�u�f� �h�i�n�g�e�w�i�e�s�e�n�,� �d�a�s�s� �i�m� 
�S�a�c�h�l�i�c�h�e�n� �T�e�i�l�p�l�a�n�  ��Z�e�n�t�r�a�l�e� �O�r�t�e�,� �S�i�c�h�e�r�u�n�g� �u�n�d� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �d�e�r� �D�a�s�e�i�n�s�v�o�r�s�o�r�g�e� 
�s�o�w�i�e� �g�r�o�ß�f�l�ä�c�h�i�g�e�r� �E�i�n�z�e�l�h�a�n�d�e�l�,� �f�ü�r� �d�i�e� �P�l�a�n�u�n�g�s�r�e�g�i�o�n� �l�e�d�i�g�l�i�c�h� �d�e�m� �O�r�t�s�t�e�i�l� 
�T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �d�e�r� �S�t�a�t�u�s� �e�i�n�e�s� �G�r�u�n�d�z�e�n�t�r�u�m�s� �z�u�g�e�w�i�e�s�e�n� �w�u�r�d�e�.� 
�D�a�m�i�t� �m�ü�s�s�e�n� �s�i�c�h� �a�l�l�e� �a�n�d�e�r�e�n� �O�r�t�s�t�e�i�l�e� �i�n� �i�h�r�e�r� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �a�u�f� �d�i�e� �E�i�g�e�n�e�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� 
�k�o�n�z�e�n�t�r�i�e�r�e�n�.� �V�o�r� �d�i�e�s�e�m� �H�i�n�t�e�r�g�r�u�n�d� �w�e�r�d�e�n� �i�n�s�b�e�s�o�n�d�e�r�e� �z�u� �d�e�n� �N�e�u�a�u�s�w�e�i�s�u�n�g�e�n� �i�n� 
�D�o�r�n�s�t�e�d�t�,� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n�,� �H�o�l�l�e�b�e�n� �u�n�d� �Z�s�c�h�e�r�b�e�n� �B�e�d�e�n�k�e�n� �e�r�h�o�b�e�n�.� 

�G�e�w�e�r�b�e�g�e�b�i�e�t�e�:� 
�D�e�r� �g�e�p�l�a�n�t�e� �I�n�n�o�v�a�t�i�o�n�s�p�a�r�k� �M�i�t�t�e�l�d�e�u�t�s�c�h�l�a�n�d� �i�s�t� �d�e�r�z�e�i�t� �n�i�c�h�t� �m�i�t� �d�e�n� �Z�i�e�l�e�n� �d�e�r� 
�R�a�u�m�o�r�d�n�u�n�g� �z�u�r� �L�a�n�d�e�s�p�l�a�n�u�n�g� �u�n�d� �R�e�g�i�o�n�a�l�p�l�a�n�u�n�g� �v�e�r�e�i�n�b�a�r�.� �D�i�e�s�e�r� �Z�i�e�l�k�o�n�f�l�i�k�t� �i�s�t� 
�n�u�r� �l�ö�s�b�a�r�,� �w�e�n�n� �d�e�r� �S�t�a�n�d�o�r�t� �a�l�s� �V�o�r�r�a�n�g�s�t�a�n�d�o�r�t� �f�ü�r� �I�n�d�u�s�t�r�i�e�-� �u�n�d� 
�G�e�w�e�r�b�e�a�n�s�i�e�d�l�u�n�g�e�n� �a�u�s�g�e�w�i�e�s�e�n� �w�i�r�d�.� �D�a�z�u� �w�i�r�d� �d�e�r�z�e�i�t� �e�i�n�e� �M�a�c�h�b�a�r�k�e�i�t�s�s�t�u�d�i�e� 
�e�r�a�r�b�e�i�t�e�t�,� �i�n� �d�e�r� �e�i�n�e� �A�l�t�e�r�n�a�t�i�v�f�l�ä�c�h�e�n�p�r�ü�f�u�n�g� �z�u�r� �e�n�d�g�ü�l�t�i�g�e�n� �S�t�a�n�d�o�r�t�e�n�t�s�c�h�e�i�d�u�n�g� 
�(�M�i�t�t�e� �2�0�2�3�)� �f�ü�h�r�e�n� �s�o�l�l�.� 

�U�n�a�b�h�ä�n�g�i�g� �d�a�v�o�n� �b�e�s�t�e�h�e�n� �B�e�d�e�n�k�e�n� �g�e�g�e�n� �d�i�e� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g� �e�i�n�e�r� �n�e�u�e�n� �G�e�w�e�r�b�e�f�l�ä�c�h�e� 
�ö�s�t�l�i�c�h� �v�o�n� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n�.� �D�i�e�s�e� �F�l�ä�c�h�e� �s�c�h�l�i�e�ß�t� �a�n� �e�i�n�e�n� �r�e�c�h�t�s�k�r�ä�f�t�i�g�e�n� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n� 
�a�n�,� �d�e�r� �a�l�l�e�r�d�i�n�g�s� �z�u� �c�a�.� �5�0� �%� �m�i�t� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�a�n�l�a�g�e�n� �b�e�b�a�u�t� �i�s�t�.� �I�n�s�o�f�e�r�n� �i�s�t� �e�i�n� 
�z�u�s�ä�t�z�l�i�c�h�e�r� �B�e�d�a�r�f� �a�n� �G�e�w�e�r�b�e�f�l�ä�c�h�e�n� �h�i�e�r� �n�i�c�h�t� �n�a�c�h�v�o�l�l�z�i�e�h�b�a�r�.� 

�S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t�e�:� 
�Z�w�e�c�k�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g� �E�i�n�z�e�l�h�a�n�d�e�l�:� 
�Z�u�m� �a�u�s�g�e�w�i�e�s�e�n�e�n� �E�i�n�z�e�l�h�a�n�d�e�l�s�s�t�a�n�d�o�r�t� �a�n� �d�e�r� �A�l�b�e�r�t�-�H�e�i�s�e�-�S�t�r�a�ß�e� �w�i�r�d� �a�u�f� �d�i�e� 
�S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e� �z�u�m� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n� �N�r�.� �2�5� �d�e�s� �L�a�n�d�k�r�e�i�s�e�s� �v�e�r�w�i�e�s�e�n�,� �i�n� �d�e�r� �B�e�d�e�n�k�e�n� 
�g�e�g�e�n� �d�i�e�s�e�n� �S�t�a�n�d�o�r�t� �e�r�h�o�b�e�n� �w�u�r�d�e�n�.� 

�Z�w�e�c�k�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�:� 
�E�i�n�e� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g� �v�o�n� �g�r�o�ß�f�l�ä�c�h�i�g�e�n� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�a�n�l�a�g�e�n� �b�e�n�ö�t�i�g�t� �e�i�n�e� 
�g�e�s�a�m�t�g�e�m�e�i�n�d�l�i�c�h�e� �A�l�t�e�r�n�a�t�i�v�f�l�ä�c�h�e�n�p�r�ü�f�u�n�g�,� �d�i�e� �s�i�c�h� �a�n� �d�e�r� �H�a�n�d�r�e�i�c�h�u�n�g� �d�e�s� 
�M�i�n�i�s�t�e�r�i�u�m�s� �f�ü�r� �I�n�f�r�a�s�t�r�u�k�t�u�r� �u�n�d� �D�i�g�i�t�a�l�e�s� �v�o�m� �O�k�t�o�b�e�r� �2�0�2�1� �o�r�i�e�n�t�i�e�r�e�n� �s�o�l�l�t�e�.� �D�e�r�z�e�i�t� 
�e�x�i�s�t�i�e�r�e�n� �z�w�e�i� �A�l�t�e�r�n�a�t�i�v�f�l�ä�c�h�e�n�p�r�ü�f�u�n�g�e�n�,� �d�i�e� �z�u� �h�a�r�m�o�n�i�s�i�e�r�e�n� �u�n�d� �w�e�i�t�e�r�z�u�e�n�t�w�i�c�k�e�l�n� 
�s�i�n�d�.� �D�a�b�e�i� �s�o�l�l�t�e�n� �f�o�l�g�e�n�d�e� �H�i�n�w�e�i�s�e� �b�e�a�c�h�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�:� 

�«� �I�n� �d�e�r� �A�l�t�e�r�n�a�t�i�v�f�l�ä�c�h�e�n�p�r�ü�f�u�n�g� �s�i�n�d� �a�u�c�h� �d�i�e� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�f�r�e�i�f�l�ä�c�h�e�n�a�n�l�a�g�e�n� �z�u� 
�b�e�t�r�a�c�h�t�e�n�,� �d�i�e� �s�i�c�h� �n�i�c�h�t� �i�n� �S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t�e�n� �b�e�f�i�n�d�e�n� �(�z�.� �B�.� �G�e�w�e�r�b�e�g�e�b�i�e�t� 
�L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n�)�.� �\� 

�«�e� �D�i�e� �A�l�t�e�r�n�a�t�i�v�f�l�ä�c�h�e�n�p�r�ü�f�u�n�g� �s�o�l�l�t�e� �d�i�e� �j�ü�n�g�s�t�e� �Ä�n�d�e�r�u�n�g� �d�e�s� �B�a�u�g�e�s�e�t�z�b�u�c�h�e�s� 
�b�e�r�ü�c�k�s�i�c�h�t�i�g�e�n�,� �n�a�c�h� �d�e�r� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �8� �3�5� �A�b�s�.� �1� �N�r�.� �8� 
�F�r�e�i�f�l�ä�c�h�e�n�p�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�a�n�l�a�g�e�n� �b�e�i�d�e�r�s�e�i�t�s� �v�o�n� �A�u�t�o�b�a�h�n�e�n� �u�n�d� �S�c�h�i�e�n�e�n�w�e�g�e�n� 
�d�e�s� �ü�b�e�r�g�e�o�r�d�n�e�t�e�n� �N�e�t�z�e�s� �i�n� �e�i�n�e�r� �E�n�t�f�e�r�n�u�n�g� �v�o�n� �2�0�0� �m� �p�r�i�v�i�l�e�g�i�e�r�t� �s�i�n�d�.� 
�G�e�r�a�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �m�i�t� �d�e�r� �B�A�B� �1�4�3� �u�n�d� �d�e�r� �S�c�h�i�e�n�e�n�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �H�a�l�l�e� �-� 
�K�a�s�s�e�l� �i�s�t� �v�o�n� �d�i�e�s�e�r� �Ä�n�d�e�r�u�n�g� �m�a�s�s�i�v� �b�e�t�r�o�f�f�e�n�.� 
�D�i�e�s�e� �P�r�i�v�i�l�e�g�i�e�r�u�n�g� �k�ö�n�n�t�e� �s�e�i�t�e�n�s� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �p�l�a�n�u�n�g�s�r�e�c�h�t�l�i�c�h� �i�n�n�e�r�h�a�l�b� �d�e�s� 
�F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �g�e�s�t�e�u�e�r�t� �w�e�r�d�e�n�,� �i�n� �d�e�m� �d�i�e�s�e� �F�l�ä�c�h�e�n� �ü�b�e�r�p�r�ü�f�t� �w�e�r�d�e�n�.� 
�D�i�e� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g� �v�o�n� �S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t�e�n� �f�ü�r� �F�r�e�i�f�l�ä�c�h�e�n�-�P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�a�n�l�a�g�e�n� �a�u�f� �d�e�r� 
�G�r�u�n�d�l�a�g�e� �e�i�n�e�r� �f�u�n�d�i�e�r�t�e�n� �u�n�d� �b�e�g�r�ü�n�d�e�t�e�n� �A�l�t�e�r�n�a�t�i�v�f�l�ä�c�h�e�n�p�r�ü�f�u�n�g� �i�s�t� �a�l�s� 

�2�/�1�2



�ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e�r� �B�e�l�a�n�g� �r�e�l�e�v�a�n�t� �(�v�g�l�.� �8� �3�5� �A�b�s�.� �3� �B�a�u�G�B�:�  ��Ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �B�e�l�a�n�g�e� �s�t�e�h�e�n� 
�e�i�n�e�m� �V�o�r�h�a�b�e�n� �n�a�c�h� �A�b�s�a�t�z� �1� �N�u�m�m�e�r� �2� �b�i�s� �6� �i�n� �d�e�r� �R�e�g�e�l� �a�u�c�h� �d�a�n�n� �e�n�t�g�e�g�e�n�,� 
�s�o�w�e�i�t� �h�i�e�r�f�ü�r� �d�u�r�c�h� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g�e�n� �i�m� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �o�d�e�r� �a�l�s� �Z�i�e�l�e� �d�e�r� 
�R�a�u�m�o�r�d�n�u�n�g� �e�i�n�e� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g� �a�n� �a�n�d�e�r�e�r� �S�t�e�l�l�e� �e�r�f�o�l�g�t� �i�s�t�.�)� 

�Z�w�e�c�k�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g� �W�i�n�d�:� 
�D�a�s� �V�o�r�r�a�n�g�g�e�b�i�e�t� �f�ü�r� �d�i�e� �N�u�t�z�u�n�g� �d�e�r� �W�i�n�d�e�n�e�r�g�i�e� �O�b�h�a�u�s�e�n� �i�s�t� �z�u� �e�r�g�ä�n�z�e�n�,� �z�u�m�a�l� �d�e�r� 
�d�a�z�u�g�e�h�ö�r�i�g�e� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n� �N�r�.� �2�  ��W�i�n�d�p�a�r�k� �D�o�r�n�s�t�e�d�t �� �i�n� �s�e�i�n�e�n� �G�r�e�n�z�e�n� �d�a�r�g�e�s�t�e�l�l�t� 
�w�u�r�d�e�.� 

�S�o�n�s�t�i�g�e� �H�i�n�w�e�i�s�e�:� 
�I�m� �w�e�i�t�e�r�e�n� �V�e�r�f�a�h�r�e�n� �z�u�m� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �s�o�l�l�t�e� �s�i�c�h� �d�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �z�u� �d�e�n� 
�E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�m�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t�e�n� �d�e�r� �s�o�z�i�a�l�e�n� �I�n�f�r�a�s�t�r�u�k�t�u�r� �a�u�s�e�i�n�a�n�d�e�r�s�e�t�z�e�n� �u�n�d� �i�n� �d�e�r� 
�B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g� �z�u�m� �F�N�P� �z�u�m� �A�u�s�d�r�u�c�k� �b�r�i�n�g�e�n�.� �D�i�e� �F�e�s�t�s�t�e�l�l�u�n�g�,� �d�a�s�s� �z�u�m� �B�s�p�.� �d�i�e� 
�K�a�p�a�z�i�t�ä�t� �d�e�r� �K�i�n�d�e�r�e�i�n�r�i�c�h�t�u�n�g�e�n� �g�e�m�ä�ß� �B�e�t�r�i�e�b�s�e�r�l�a�u�b�n�i�s� �2�0�2�0� �a�u�s�g�e�s�c�h�ö�p�f�t� �i�s�t� �o�d�e�r� 
�g�r�u�n�d�s�ä�t�z�l�i�c�h�e�r� �S�a�n�i�e�r�u�n�g�s�b�e�d�a�r�f� �b�e�s�t�e�h�t�,� �i�s�t� �i�m� �R�a�h�m�e�n� �d�e�r� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�u�n�g� 
�n�i�c�h�t� �a�u�s�r�e�i�c�h�e�n�d�.� �F�l�ä�c�h�e�n�a�u�s�w�e�i�s�u�n�g�e�n� �f�ü�r� �G�e�w�e�r�b�e� �u�n�d� �W�o�h�n�e�n� �b�e�d�i�n�g�e�n� �d�e�n� �A�u�s�b�a�u� 
�u�n�d� �d�i�e� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �a�u�c�h� �d�e�r� �s�o�z�i�a�l�e�n� �I�n�f�r�a�s�t�r�u�k�t�u�r�.� 

�I�n� �E�r�g�ä�n�z�u�n�g� �d�e�r� �A�u�s�s�a�g�e�n� �i�n� �d�e�r� �B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g� �z�u�m� �E�n�t�w�u�r�f� �d�e�s� �F�N�P� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �u�n�t�e�r� 
�P�u�n�k�t� �3�.�7�.�4�,� �S�.� �5�5� �w�i�r�d� �a�u�f� �d�a�s� �R�a�d�v�e�r�k�e�h�r�s�k�o�n�z�e�p�t� �a�u�f� �d�e�r� �H�o�m�e�p�a�g�e� �d�e�s� �L�a�n�d�k�r�e�i�s�e�s� 
�v�e�r�w�i�e�s�e�n� �(�w�w�w�.�s�a�a�l�e�k�r�e�i�s�.�d�e�/�d�e�/�w�i�r�t�s�c�h�a�f�t�-�w�i�s�s�e�n�s�c�h�a�f�t�.�h�t�m�l�)�.� �D�e�r� �L�a�n�d�k�r�e�i�s� �b�i�e�t�e�t� �i�m� 
�R�a�h�m�e�n� �r�e�g�e�l�m�ä�ß�i�g�e�r� �Z�u�s�a�m�m�e�n�k�ü�n�f�t�e� �( ��R�u�n�d�e�r� �T�i�s�c�h ��)� �e�i�n�e�n� �A�u�s�t�a�u�s�c�h� �z�u� 
�P�l�a�n�u�n�g�s�a�b�s�i�c�h�t�e�n� �u�s�w�.� �a�n�.� 

� � 

�S�t�ä�d�t�e�b�a�u�:� 

�D�i�e� �E�i�n�h�e�i�t�s�g�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �b�e�s�t�e�h�t� �a�u�s� �d�e�n� �O�r�t�s�c�h�a�f�t�e�n� �A�n�g�e�r�s�d�o�r�f�,� �D�o�r�n�s�t�e�d�t�,� 
�H�o�l�l�e�b�e�n�,� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n�,� �S�t�e�u�d�e�n�,� �Z�s�c�h�e�r�b�e�n� �u�n�d� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�.� 
�M�i�t� �B�e�z�u�g� �a�u�f� �d�i�e� �b�a�u�p�l�a�n�u�n�g�s�r�e�c�h�t�l�i�c�h�e� �S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e� �z�u�m� �I�G�E�K� �v�o�m� �M�ä�r�z� �2�0�2�2� �i�s�t� �d�i�e� 
�E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �d�e�r� �O�r�t�s�l�a�g�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�a�l� �a�l�s� �G�r�u�n�d�z�e�n�t�r�u�m�,� �v�e�r�b�u�n�d�e�n� �m�i�t� �d�e�m� �A�u�s�b�a�u� 
�u�n�d� �d�e�r� �V�e�r�b�e�s�s�e�r�u�n�g� �d�e�r� �I�n�f�r�a�s�t�r�u�k�t�u�r� �d�e�s� �G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t�e�s�,� �i�n� �d�e�n� �V�o�r�d�e�r�g�r�u�n�d� �z�u� 
�s�t�e�l�l�e�n�.� 
�D�e�m� �e�r�h�e�b�l�i�c�h�e�n� �S�a�n�i�e�r�u�n�g�s�b�e�d�a�r�f� �u�n�d� �d�e�r� �N�o�t�w�e�n�d�i�g�k�e�i�t� �z�u�r� �B�e�s�e�i�t�i�g�u�n�g� 
�s�t�ä�d�t�e�b�a�u�l�i�c�h�e�r� �M�i�s�s�s�t�ä�n�d�e� �s�o�l�l�t�e� �i�m� �R�a�h�m�e�n� �v�o�n� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�k�o�n�z�e�p�t�e�n� �i�n� �V�e�r�b�i�n�d�u�n�g� 
�m�i�t� �v�e�r�b�i�n�d�l�i�c�h�e�r� �B�a�u�l�e�i�t�p�l�a�n�u�n�g� �e�n�t�g�e�g�e�n�g�e�w�i�r�k�t� �w�e�r�d�e�n�.� 
�D�a�b�e�i� �k�o�m�m�t� �d�e�m� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �a�l�s� �v�o�r�b�e�r�e�i�t�e�n�d�e� �B�a�u�l�e�i�t�p�l�a�n�u�n�g� �e�i�n�e� 
�w�e�s�e�n�t�l�i�c�h�e� �A�u�f�g�a�b�e� �z�u�r� �O�r�d�n�u�n�g� �d�e�s� �g�e�s�a�m�t�e�n� �G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t�e�s� �z�u�.� 
�N�a�c�h� �8� �5� �A�b�s�.�1� �S�a�t�z� �1� �B�a�u�G�B� �i�s�t� �i�m� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �d�i�e� �s�i�c�h� �a�u�s� �d�e�r� �b�e�a�b�s�i�c�h�t�i�g�t�e�n� 
�s�t�ä�d�t�e�b�a�u�l�i�c�h�e�n� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �e�r�g�e�b�e�n�d�e� �A�r�t� �d�e�r� �B�o�d�e�n�n�u�t�z�u�n�g� �f�ü�r� �d�a�s� �g�a�n�z�e� 
�G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t� �d�a�r�z�u�s�t�e�l�l�e�n�.� 
�M�i�t� �A�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g�s�b�e�s�c�h�l�u�s�s� �a�m� �0�7�.�0�7�.�2�0�2�0� �h�a�t� �d�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �d�a�s� �f�ö�r�m�l�i�c�h�e� �V�e�r�f�a�h�r�e�n� �z�u�r� 
�A�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g� �d�e�s� �G�e�s�a�m�t�f�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �e�i�n�g�e�l�e�i�t�e�t�.� 

� � 

�F�N�P� �O�r�t�s�c�h�a�f�t�e�n� 

�D�i�e� �r�e�c�h�t�s�k�r�ä�f�t�i�g�e�n� �T�e�i�l�f�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�ä�n�e� �g�e�l�t�e�n� �b�i�s� �z�u�m� �W�i�r�k�s�a�m�w�e�r�d�e�n� �d�e�s� 
�G�e�s�a�m�t�f�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �f�ü�r� �j�e�d�e� �e�i�n�z�e�l�n�e� �O�r�t�s�c�h�a�f�t� �s�e�p�a�r�a�t� �f�o�r�t�.� �G�e�m�ä�ß� �B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g� 
�b�a�u�t� �d�e�r� �G�e�s�a�m�t�f�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �a�u�f� �v�o�r�h�a�n�d�e�n�e� �a�u�f�.� 
�D�e�r� �Ü�b�e�r�b�l�i�c�k� �z�u�r� �v�o�r�b�e�r�e�i�t�e�n�d�e�n� �B�a�u�l�e�i�t�p�l�a�n�u�n�g� �(�F�N�P�)� �d�e�r� �O�r�t�s�c�h�a�f�t�e�n� �a�u�f� �S�e�i�t�e� �1�0�,� 
�T�a�b�e�l�l�e� �1�.�1� �d�e�r� �B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g� �s�t�i�m�m�t� �b�z�g�l�.� �D�a�t�u�m� �d�e�r� �R�e�c�h�t�s�k�r�a�f�t� �n�i�c�h�t� �v�o�l�l�s�t�ä�n�d�i�g� �m�i�t� �d�e�n� 
�A�n�g�a�b�e�n� �u�n�d� �I�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n�e�n� �d�e�s� �L�a�n�d�k�r�e�i�s�e�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �ü�b�e�r�e�i�n�.� 

�3�/�1�2



�B�a�u�l�e�i�t�p�l�a�n�u�n�g� 

�D�i�e� �O�r�t�s�c�h�a�f�t�e�n� �v�e�r�f�ü�g�e�n� �ü�b�e�r� �v�e�r�b�i�n�d�l�i�c�h�e� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�ä�n�e�,� �w�e�l�c�h�e� �z�u�m� �G�r�o�ß�t�e�i�l� �z�u� 
�B�e�g�i�n�n� �d�e�r� �9�0�e�r� �J�a�h�r�e� �b�i�s� �c�a�.� �2�0�0�0� �i�h�r�e� �R�e�c�h�t�s�k�r�a�f�t� �e�r�l�a�n�g�t�e�n�.� 
�Z�u� �d�e�n� �i�n� �A�n�l�a�g�e� �1� �d�e�r� �v�o�r�g�e�l�e�g�t�e�n� �P�l�a�n�u�n�t�e�r�l�a�g�e�n� �d�a�r�g�e�s�t�e�l�l�t�e�n� �u�n�d� �a�u�f�g�e�l�i�s�t�e�t�e�n� 
�B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�ä�n�e�n� �n�a�c�h� �O�r�t�s�t�e�i�l�e�n� �b�e�d�a�r�f� �e�s� �e�i�n�e�r� �u�m�f�a�s�s�e�n�d�e�n� �A�b�s�t�i�m�m�u�n�g� �z�w�i�s�c�h�e�n� 
�d�e�m� �L�a�n�d�k�r�e�i�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �u�n�d� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�,� �u�m� �d�e�n� �g�l�e�i�c�h�e�n� 
�A�r�b�e�i�t�s�s�t�a�n�d� �d�e�r� �t�a�t�s�ä�c�h�l�i�c�h� �v�o�r�h�a�n�d�e�n�e�n�,� �r�e�c�h�t�k�r�ä�f�t�i�g�e�n� �u�n�d� �a�n�w�e�n�d�b�a�r�e�n� 
�B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�ä�n�e� �z�u� �e�r�z�i�e�l�e�n�.� �D�a�b�e�i� �s�o�l�l�t�e� �d�e�r� �Z�e�i�t�p�u�n�k�t� �d�e�r� �G�e�n�e�h�m�i�g�u�n�g� �b�i�s� �z�u�m� 
�E�r�l�a�n�g�e�n� �d�e�r� �R�e�c�h�t�s�k�r�a�f�t� �ü�b�e�r�p�r�ü�f�t� �u�n�d� �f�e�s�t�g�e�h�a�l�t�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� 

�I�m� �R�a�h�m�e�n� �d�e�r� �Ü�b�e�r�p�r�ü�f�u�n�g� �s�i�n�d� �m�ö�g�l�i�c�h�s�t� �a�n�z�u�w�e�n�d�e�n�d�e� �B�-�P�l�ä�n�e� �b�z�g�l�.� �d�e�r� 
�A�u�s�f�e�r�t�i�g�u�n�g� �z�u� �k�o�n�t�r�o�l�l�i�e�r�e�n� �u�n�d� �i�m� �S�i�n�n�e� �v�o�n� �8� �2�1�5� �B�a�u�G�B�  ��z�u� �h�e�i�l�e�n�"�.� �B�e�i� 
�E�r�f�o�r�d�e�r�l�i�c�h�k�e�i�t� �i�s�t� �e�i�n� �Ä�n�d�e�r�u�n�g�s�v�e�r�f�a�h�r�e�n� �a�n�z�u�s�t�r�e�b�e�n�.� �R�e�c�h�t�s�k�r�ä�f�t�i�g�e� �B�-�P�l�ä�n�e�,� �w�e�l�c�h�e� 
�k�e�i�n�e� �A�n�w�e�n�d�u�n�g� �f�i�n�d�e�n� �s�o�l�l�e�n�,� �s�i�n�d� �i�m� �V�e�r�f�a�h�r�e�n� �n�a�c�h� �8� �8� �A�b�s�.� �2� �b�z�w�.� �4� �B�a�u�G�B� 
�a�u�f�z�u�h�e�b�e�n�.� 
�D�a�s� �E�r�g�e�b�n�i�s� �i�s�t� �i�n� �d�e�n� �n�a�c�h�f�o�l�g�e�n�d�e�n� �E�n�t�w�u�r�f� �z�u�m� �G�e�s�a�m�t�f�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� 
�a�u�f�z�u�n�e�h�m�e�n� �b�z�w�.� �z�u� �e�r�g�ä�n�z�e�n�.� 

�P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g�:� 

�D�i�e� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �e�n�t�h�ä�l�t� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g�e�n� �z�u� �d�e�n� �B�a�u�f�l�ä�c�h�e�n� �n�a�c�h� �8� �1� �A�b�s�.� �1� �i�.�V�.�m�.� �8�5� 
�A�b�s�.� �2� �N�r�.� �1� �B�a�u�G�B� �i�n� �g�e�n�e�r�a�l�i�s�i�e�r�t�e�r� �F�o�r�m�,� �d�.�h�.� �v�e�r�e�i�n�f�a�c�h�t�,� �n�i�c�h�t� �g�r�u�n�d�s�t�ü�c�k�s�g�e�n�a�u� �u�n�d� 
�s�t�r�u�k�t�u�r�b�e�s�t�i�m�m�e�n�d� �f�ü�r� �a�n�g�r�e�n�z�e�n�d�e� �F�l�ä�c�h�e�n�d�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g�e�n�.� 
�D�e�r� �S�t�a�n�d�o�r�t� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e�v�e�r�w�a�l�t�u�n�g� �w�u�r�d�e� �n�i�c�h�t� �a�l�s� �A�n�l�a�g�e� �f�ü�r� �V�e�r�w�a�l�t�u�n�g�e�n� 
�d�a�r�g�e�s�t�e�l�l�t�.� �A�u�f�g�r�u�n�d� �d�e�r� �ü�b�e�r�g�e�o�r�d�n�e�t�e�n� �B�e�d�e�u�t�u�n�g� �f�ü�r� �d�i�e� �E�i�n�h�e�i�t�s�g�e�m�e�i�n�d�e� �i�s�t� �e�r� �a�l�s� 
�S�o�l�c�h�e�r� �d�a�r�z�u�s�t�e�l�l�e�n�.� 

�F�o�l�g�e�n�d�e� �K�o�r�r�e�k�t�u�r�e�n� �s�i�n�d� �i�n� �d�e�r� �z�e�i�c�h�n�e�r�i�s�c�h�e�n� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �v�o�r�z�u�n�e�h�m�e�n�:� 

�K�o�r�r�e�k�t�u�r� �S�y�m�b�o�l� �S�O�z�i�e�r� �i�n� �S�O�p�y� � �(�V�o�r�h�a�b�e�n�b�e�z�o�g�e�n�e�r� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n� �N�r�.� �2�1� 
�"�S�o�l�a�r�p�a�r�k� �e�h�e�m�a�l�i�g�e� �K�i�e�s�g�r�u�b�e� �E�i�s�d�o�r�f�"� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�)�,� 

�-� �K�o�r�r�e�k�t�u�r� �S�y�m�b�o�l� �S�O�s�r� �(�S�p�o�r�t�-� �u�n�d� �F�r�e�i�z�e�i�t�?�)� �i�n� �S�O�p�,� �(�B�-�P�l�a�n� �N�r�.� �1�4�  ��P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�-� 
�F�r�e�i�l�a�n�d�-�K�r�a�f�t�w�e�r�k �� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �O�T� �K�ö�c�h�s�t�e�d�t�)�.� 

�B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g�:� 

�W�o�h�n�e�n� 
�D�i�e� �r�e�g�i�o�n�a�l�i�s�i�e�r�t�e� �B�e�v�ö�l�k�e�r�u�n�g�s�p�r�o�g�n�o�s�e� �b�i�s� �2�0�3�5� �w�e�i�s�t� �f�ü�r� �d�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� 
�i�m� �V�e�r�g�l�e�i�c�h� �e�i�n�e� �D�i�f�f�e�r�e�n�z� �v�o�n� �p�r�o�z�e�n�t�u�a�l� �-�1�2�,�3� �%� �(�T�a�b�.� �3�.�6� �S�e�i�t�e� �3�1�)� �a�u�s�.� 
�N�a�c�h� �d�a�r�g�e�l�e�g�t�e�r� �B�e�v�ö�l�k�e�r�u�n�g�s�e�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �i�m� �F�o�l�g�e�n�d�e�n� �s�i�n�k�t� �d�i�e� �B�e�v�ö�l�k�e�r�u�n�g�s�z�a�h�l� �b�i�s� 
�2�0�3�5�,� �d�e�r� �L�e�e�r�s�t�a�n�d� �s�t�e�i�g�t�.� 
�D�i�e� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g�e� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �d�e�r� �H�a�u�s�h�a�l�t�s�g�r�ö�ß�e�n� �w�i�e�d�e�r�u�m� �-� �b�e�e�i�n�f�l�u�s�s�t� �d�u�r�c�h� �s�t�e�i�g�e�n�d�e� 
�H�a�u�s�h�a�l�t�e� �m�i�t� �s�i�n�k�e�n�d�e�r� �H�a�u�s�h�a�l�t�s�g�r�ö�ß�e� �-� �h�a�t� �e�i�n�e�n� �e�r�h�ö�h�t�e�n� �B�e�d�a�r�f� �a�n� �W�o�h�n�u�n�g�e�n� �z�u�r� 
�F�o�l�g�e�,� �w�e�l�c�h�e�r� �t�e�i�l�w�e�i�s�e� �v�o�n� �L�e�e�r�s�t�a�n�d� �a�u�s�g�e�g�l�i�c�h�e�n� �w�e�r�d�e�n� �s�o�l�l�,� 
�D�e�r� �e�r�m�i�t�t�e�l�t�e� �W�o�h�n�f�l�ä�c�h�e�n�b�e�d�a�r�f� �(�S�e�i�t�e� �3�6�)� �v�o�n� �3�4�0� �W�E� �a�l�s� �D�i�f�f�e�r�e�n�z� �z�u�m� �B�e�s�t�a�n�d� �w�i�r�d� 
�n�i�c�h�t� �g�e�d�e�c�k�t�,� �d�a� �g�e�m�ä�ß� �W�o�h�n�f�l�ä�c�h�e�n�p�o�t�e�n�t�i�a�l� �n�u�r� �1�4�5� �W�E� �e�r�m�i�t�t�e�l�t� �w�u�r�d�e�n� �(�S�e�i�t�e� �3�8�)�.� 
�D�a�s� �e�r�l�ä�u�t�e�r�t�e� �F�l�ä�c�h�e�n�p�o�t�e�n�t�i�a�l� �u�n�t�e�r� �K�a�p�.� �3�.�3�.�4� �l�ä�s�s�t� �e�r�k�e�n�n�e�n�,� �d�a�s�s� �B�-�P�l�ä�n�e� �n�i�c�h�t� 
�v�o�l�l�s�t�ä�n�d�i�g� �u�m�g�e�s�e�t�z�t� �w�u�r�d�e�n�,� �v�o�r� �a�l�l�e�m� �i�m� �G�r�u�n�d�z�e�n�t�r�u�m� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�.� 

�D�i�e� �E�r�m�i�t�t�l�u�n�g� �d�e�s� �W�o�h�n�b�a�u�f�l�ä�c�h�e�n�b�e�d�a�r�f�e�s� �i�s�t� �i�n� �B�e�z�u�g� �a�u�f� �d�i�e� �o�.�g�.� �B�e�t�r�a�c�h�t�u�n�g�s�w�e�i�s�e�n� 
�d�e�r� �B�e�v�ö�l�k�e�r�u�n�g�s�e�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �s�c�h�w�i�e�r�i�g� �n�a�c�h�z�u�v�o�l�l�z�i�e�h�e�n�.� 
�E�i�n�e� �Ü�b�e�r�p�r�ü�f�u�n�g� �u�n�d� �K�o�n�k�r�e�t�i�s�i�e�r�u�n�g� �d�e�s� �g�e�s�a�m�t�e�n� �W�o�h�n�f�l�ä�c�h�e�n�b�e�d�a�r�f�s� �u�n�t�e�r� 
�E�i�n�b�e�z�i�e�h�u�n�g� �v�o�n� �W�o�h�n�f�l�ä�c�h�e�n�p�o�t�e�n�t�i�a�l� �i�n� �A�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g� �b�e�f�i�n�d�l�i�c�h�e�r� �B�-�P�l�ä�n�e� �i�s�t�,� �u�n�t�e�r� 
�B�e�a�c�h�t�u�n�g� �d�e�r� �r�a�u�m�o�r�d�n�e�r�i�s�c�h�e�n� �B�e�l�a�n�g�e� �n�o�t�w�e�n�d�i�g�.� 

�4�/�1�2



�H�i�n�w�e�i�s�:� 
�A�k�t�u�e�l�l� �s�i�n�d� �d�e�r� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n� �N�r�.� �3�1�  ��W�o�h�n�e�n� �D�r�o�s�s�e�l�w�e�g �� �i�m� �O�T� �E�i�s�d�o�r�f� �u�n�d� �d�e�r� �B�-� 
�P�l�a�n� �N�r�.� �3�2� �"�W�o�h�n�e�n� �M�i�l�a�n�w�e�g�"� �i�m� �O�T� �D�o�r�n�s�t�e�d�t� �i�m� �V�e�r�f�a�h�r�e�n�,� �d�e�s�s�e�n� 
�W�o�h�n�b�a�u�f�l�ä�c�h�e�n�p�o�t�e�n�t�i�a�l� �z�u� �e�r�g�ä�n�z�e�n� �i�s�t� �(�T�a�b�.� �3�.�1�0� �-� �B�-�P�l�ä�n�e�)� 

�H�i�n�w�e�i�s�e� �z�u� �d�e�n� �O�r�t�s�t�e�i�l�e�n�:� 
� � 

�T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�:� 

�D�e�r� �i�n� �A�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g� �b�e�f�i�n�d�l�i�c�h�e� �v�o�r�h�a�b�e�n�b�e�z�o�g�e�n�e� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n� �(�V�B�P�L�)� �N�r�.� �2�5� 
 ��S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t� �H�a�n�d�e�l �� �w�u�r�d�e� �a�l�s� �g�e�p�l�a�n�t�e�s� �S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t� �a�u�s�g�e�w�i�e�s�e�n� �u�n�d� �b�e�f�i�n�d�e�t� �s�i�c�h� 
�z�u�m� �G�r�o�ß�t�e�i�l� �i�m� �G�e�l�t�u�n�g�s�b�e�r�e�i�c�h� �d�e�s� �V�o�r�h�a�b�e�n�-� �u�n�d� �E�r�s�c�h�l�i�e�ß�u�n�g�s�p�l�a�n�s� �(�V�E�P�)� �N�r�.� �9� �d�e�r� 
�s�e�i�n�e� �R�e�c�h�t�s�k�r�a�f�t� �a�m� �2�7�.�0�6�.�1�9�9�7� �d�u�r�c�h� �B�e�k�a�n�n�t�m�a�c�h�u�n�g� �e�r�l�a�n�g�t�e�.� 
�D�e�r� �ö�s�t�l�i�c�h�e� �T�e�i�l� �(�B�e�t�o�n�w�e�r�k� �m�i�t� �F�u�h�r�b�e�t�r�i�e�b�)� �i�m� �G�e�l�t�u�n�g�s�b�e�r�e�i�c�h� �d�e�s� �V�E�P� �u�n�d� �a�u�ß�e�r�h�a�l�b� 
�d�e�s� �V�B�P�L� �w�i�r�d� �n�o�c�h� �v�o�m� �U�n�t�e�r�n�e�h�m�e�n� �J�a�h�n�k�e� �b�e�t�r�i�e�b�e�n�.� 
�E�r�l�a�n�g�t� �d�e�r� �V�B�P�L� �R�e�c�h�t�s�k�r�a�f�t�,� �i�s�t� �d�e�r� �V�E�P� �n�i�c�h�t� �m�e�h�r� �i�n� �s�e�i�n�e�r� �u�r�s�p�r�ü�n�g�l�i�c�h�e�n� �F�a�s�s�u�n�g� 
�a�n�w�e�n�d�b�a�r�.� �D�e�r� �G�e�w�e�r�b�e�s�t�a�n�d�o�r�t� �v�e�r�l�i�e�r�t� �d�i�e� �v�o�n� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �1�9�9�7� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g� 
�g�e�s�i�c�h�e�r�t�e� �R�e�c�h�t�s�g�r�u�n�d�l�a�g�e� �-� �n�o�t�w�e�n�d�i�g�e�s� �V�e�r�f�a�h�r�e�n� �z�u�r� �A�u�f�h�e�b�u�n�g� �d�e�s� �V�E�P�,� �w�o�m�i�t� �d�i�e� 
�z�u�k�ü�n�f�t�i�g� �b�e�a�b�s�i�c�h�t�i�g�t�e� �b�z�w�.� �m�ö�g�l�i�c�h�e� �N�u�t�z�u�n�g� �d�e�s� �S�t�a�n�d�o�r�t�e�s� �a�b�g�e�w�o�g�e�n� �w�i�r�d�.� 
�D�a�s� �V�e�r�f�a�h�r�e�n� �z�u�r� �A�u�f�h�e�b�u�n�g� �d�e�s� �V�E�P� �N�r�.� �9� �i�s�t� �v�o�n� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �z�u� 
�f�ü�h�r�e�n� �(�P�l�a�n�u�n�g�s�h�o�h�e�i�t�)�.� 

�D�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �b�e�a�b�s�i�c�h�t�i�g�t�,� �d�e�n� �B�a�d�e�b�e�t�r�i�e�b� �i�m� �N�a�h�e�r�h�o�l�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t�  ��P�a�p�p�e�l�g�r�u�n�d �� 
�w�i�e�d�e�r� �a�u�f�z�u�n�e�h�m�e�n�,� �h�a�t� �j�e�d�o�c�h� �i�m� �F�N�P� �k�e�i�n�e� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�s�m�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t�e�n� �e�i�n�g�e�r�ä�u�m�t�.� 
�N�a�c�h�n�u�t�z�u�n�g�e�n� �v�o�r�h�a�n�d�e�n�e�r� �G�e�b�ä�u�d�e� �a�m� �S�t�a�n�d�o�r�t� �l�ä�s�s�t� �l�e�d�i�g�l�i�c�h� �e�i�n�e� �Ü�b�e�r�g�a�n�g�s�l�ö�s�u�n�g� 
�m�i�t� �b�e�f�r�i�s�t�e�t�e�r� �N�u�t�z�u�n�g�s�d�a�u�e�r� �z�u�.� 
�M�i�t� �A�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g� �e�i�n�e�s� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �a�u�f� �d�e�r� �G�r�u�n�d�l�a�g�e� �e�i�n�e�s� �a�u�s�g�e�w�i�e�s�e�n�e�n� 
�S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t�e�s� �(�z�.�B�.� �S�O� �N�a�h�e�r�h�o�l�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t� �m�i�t� �B�a�d�e�s�t�r�a�n�d�)� �i�m� �S�i�n�n�e� �v�o�n� �8� �8� �A�b�s�.� �2� 
�b�z�w�.� �3� �B�a�u�G�B� �e�r�m�ö�g�l�i�c�h�t� �l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g� �e�i�n�e� �S�t�a�n�d�o�r�t�e�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g�.� 
�D�a�b�e�i� �s�o�l�l�t�e�n� �a�n�g�r�e�n�z�e�n�d�e� �G�e�w�e�r�b�e�f�l�ä�c�h�e�n� �i�n� �ö�s�t�l�i�c�h�e�r� �R�i�c�h�t�u�n�g� �b�z�g�l�.� �S�t�ö�r�f�a�k�t�o�r�s� 
�b�e�r�ü�c�k�s�i�c�h�t�i�g�t� �w�e�r�d�e�n�.� 

�K�ö�c�h�s�t�e�d�t�:� 

�I�m� �B�e�r�e�i�c�h� �K�ö�c�h�s�t�e�d�t� �w�u�r�d�e�n� �l�e�d�i�g�l�i�c�h� �W�o�h�n�b�a�u�f�l�ä�c�h�e�n� �a�u�s�g�e�w�i�e�s�e�n�.� �D�e�r� �v�o�r�h�a�n�d�e�n�e�n� 
�Z�i�m�m�e�r�e�i�s�t�a�n�d�o�r�t� �u�n�d� �d�i�e� �a�n�g�r�e�n�z�e�n�d�e� �b�z�w�.� �g�e�p�l�a�n�t�e� �B�a�u�s�c�h�u�t�t�d�e�p�o�n�i�e� �s�i�n�d� �m�i�t� �d�e�r� 
�g�e�p�l�a�n�t�e�n� �N�u�t�z�u�n�g� �n�i�c�h�t� �v�e�r�e�i�n�b�a�r� �(�G�e�b�i�e�t�s�e�r�h�a�l�t�u�n�g�s�a�n�s�p�r�u�c�h�)�.� �D�i�e�s�e�r� �K�o�n�f�l�i�k�t� �i�s�t� �z�u� 
�p�r�ü�f�e�n�.� 

�H�i�n�w�e�i�s�e� �z�u�m� �V�e�r�f�a�h�r�e�n�:� 
� � 

�D�e�r� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �(�F�N�P�)� �i�s�t� �n�a�c�h� �8� �6� �A�b�s�.� �1� �B�a�u�G�B� �z�u�r� �G�e�n�e�h�m�i�g�u�n�g� �b�e�i�m� 
�L�a�n�d�e�s�v�e�r�w�a�l�t�u�n�g�s�a�m�t� �a�l�s� �O�b�e�r�e� �B�a�u�a�u�f�s�i�c�h�t�s�b�e�h�ö�r�d�e� �e�i�n�z�u�r�e�i�c�h�e�n�,� �d�a� �e�s� �s�i�c�h� �h�i�e�r� �u�m� 
�e�i�n�e� �k�o�m�p�l�e�t�t�e� �N�e�u�a�u�f�s�t�e�l�l�u�i�n�g� �e�i�n�e�s� �G�e�s�a�m�t�f�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �h�a�n�d�e�l�t�.� �A�u�f� �d�i�e� 
�V�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �z�u�r� �Ü�b�e�r�t�r�a�g�u�n�g� �v�o�n� �b�a�u�p�l�a�n�u�n�g�s�r�e�c�h�t�l�i�c�h�e�n� �A�u�f�g�a�b�e�n� �u�n�d� �B�e�f�u�g�n�i�s�s�e�n� �v�o�m� 
�2�8�.�0�4�.�2�0�1�0�,� �G�e�s�e�t�z�-� �u�n�d� �V�e�r�o�r�d�n�u�n�g�s�b�l�a�t�t� �f�ü�r� �d�a�s� �L�a�n�d� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �G�V�B�l�.� �L�S�A� �S�.� 
�2�9�6� �w�i�r�d� �v�e�r�w�i�e�s�e�n�.� 

�I�n� �d�e�r� �B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g� �w�i�r�d� �a�u�f� �d�e�n� �A�n�l�a�s�s� �d�e�r� �N�e�u�a�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g� �e�i�n�g�e�g�a�n�g�e�n�.� �F�o�l�g�e�n�d�e� 
�E�r�g�ä�n�z�u�n�g�:� �N�a�c�h� �8� �2�0�4� �A�b�s�.�2� �B�a�u�G�B� �s�i�n�d� �d�i�e� �b�i�s�h�e�r� �g�ü�l�t�i�g�e�n� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�ä�n�e� �d�e�r� 
�b�i�s� �z�u�m� �Z�u�s�a�m�m�e�n�s�c�h�l�u�s�s� �z�u�r� �E�i�n�h�e�i�t�s�g�e�m�e�i�n�d�e� �i�m� �J�a�h�r� �2�0�1�0� �n�o�c�h� �s�e�l�b�s�t�ä�n�d�i�g�e�n� �O�r�t�e� 
�a�l�s� �T�e�i�l�f�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�ä�n�e� �w�e�i�t�e�r�h�i�n� �g�ü�l�t�i�g�.� 
�D�i�e� �A�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g� �s�o�l�l�t�e� �d�a�h�i�n�g�e�h�e�n�d� �e�r�g�ä�n�z�t� �w�e�r�d�e�n�,� �u�m� �w�e�l�c�h�e�n� �A�r�b�e�i�t�s�s�t�a�n�d� �(�U�r�f�a�s�s�u�n�g� 
�o�d�e�r� �z�.�B�.� �1�.� �Ä�n�d�e�r�u�n�g�)� �e�s� �s�i�c�h� �h�a�n�d�e�l�t�.� 

�A�n�g�e�w�a�n�d�t�e� �R�e�c�h�t�s�g�r�u�n�d�l�a�g�e�n� �(�B�a�u�G�B�,� �B�a�u�N�V�O� �P�l�a�n�Z�V� �e�t�c�.�)� �s�i�n�d� �i�n� �d�e�r� �i�m� �V�e�r�f�a�h�r�e�n� 
�a�n�g�e�w�a�n�d�t�e�n� �F�a�s�s�u�n�g� �a�n�z�u�g�e�b�e�n�.� 

�2



�S�o�l�l�t�e�n� �Ü�b�e�r�g�a�n�g�s�r�e�g�e�l�u�n�g�e�n� �A�n�w�e�n�d�u�n�g� �f�i�n�d�e�n�,� �i�s�t� �d�i�e�s� �z�u� �b�e�g�r�ü�n�d�e�n�.� 

�N�a�c�h� �G�e�n�e�h�m�i�g�u�n�g� �d�u�r�c�h� �d�i�e� �h�ö�h�e�r�e� �V�e�r�w�a�l�t�u�n�g�s�b�e�h�ö�r�d�e� �u�n�d� �A�u�s�f�e�r�t�i�g�u�n�g� �d�e�r� 
�P�l�a�n�u�n�t�e�r�l�a�g�e� �i�s�t� �d�e�r� �F�N�P� �g�e�m�ä�ß� �8� �6� �A�b�s�.� �5� �B�a�u�G�B� �o�r�t�s�ü�b�l�i�c�h� �b�e�k�a�n�n�t� �z�u� �m�a�c�h�e�n� �u�n�d� 
�e�r�l�a�n�g�t� �s�e�i�n�e� �W�i�r�k�s�a�m�k�e�i�t�.� �A�u�f� �8� �6�a� �B�a�u�G�B� �w�i�r�d� �i�n� �d�i�e�s�e�m� �Z�u�s�a�m�m�e�n�h�a�n�g� �v�e�r�w�i�e�s�e�n�.� 

�0�2�.� �S�G� �N�a�t�u�r�s�c�h�u�t�z�/� �W�a�l�d�-� �u�n�d� �F�o�r�s�t�s�c�h�u�t�z�:� 

�G�e�m�a�r�k�u�n�g� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n� 
�-� �D�a�s� �F�F�H�-�G�e�b�i�e�t� �S�a�l�z�a�t�a�l� �b�e�i� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n� �(�F�F�H�0�1�2�4�L�S�A�)� �i�s�t� �i�n� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� 

�n�u�r� �i�m� �B�e�r�e�i�c�h� �d�e�r� �S�a�l�z�a� �u�n�d� �i�m� �B�e�r�e�i�c�h� �d�e�r� �G�a�r�t�e�n�a�n�l�a�g�e� �g�e�k�e�n�n�z�e�i�c�h�n�e�t�.� �D�i�e� 
�K�e�n�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �b�z�w�.� �B�e�s�c�h�r�i�f�t�u�n�g� �i�s�t� �a�u�f� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �d�e�n� 
�v�e�r�o�r�d�n�e�t�e�n� �G�r�e�n�z�e�n� �z�u� �e�r�w�e�i�t�e�r�n�.� 

�-� �D�i�e� �F�l�ä�c�h�e�n�n�a�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e�  ��H�a�m�m�e�r�l�ö�c�h�e�r� �b�e�i� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n �� �u�n�d�  ��H�ü�g�e�l� 
�s�ü�d�ö�s�t�l�i�c�h� �d�e�s� �S�e�e�-�B�e�r�g�e�s �� �f�e�h�l�e�n� �i�n� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g�.� �D�i�e� 
�F�l�ä�c�h�e�n�n�a�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e�  ��S�a�l�z�s�t�e�l�l�e� �b�e�i� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�-�B�a�h�n�h�o�f �� �u�n�d�  ��S�a�l�z�-� �u�n�d� 
�T�r�o�c�k�e�n�r�a�s�e�n�v�e�g�e�t�a�t�i�o�n� �b�e�i� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n �� �s�i�n�d� �i�n� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� 
�f�ä�l�s�c�h�l�i�c�h�e�r�w�e�i�s�e� �a�l�s� �N�a�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e� �g�e�k�e�n�n�z�e�i�c�h�n�e�t� �-� �i�m� �T�e�i�l�p�l�a�n� �N�a�t�u�r�s�c�h�u�t�z� 
�j�e�d�o�c�h� �r�i�c�h�t�i�g� �a�l�s� �F�N�D�.� 

�G�e�m�a�r�k�u�n�g� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� 
�-� �D�i�e� �N�a�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e�  ��S�t�i�e�l�-�E�i�c�h�e� �a�m� �B�u�s�c�h�h�o�l�z� �b�e�i� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l ��,�  ��G�i�n�k�g�o� �i�n� 

�U�n�t�e�r�t�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l ��,�  ��S�t�i�e�l�-�E�i�c�h�e� �i�n� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�-�M�i�t�t�e �� �u�n�d�  ��S�o�m�m�e�r�-�L�i�n�d�e�n�-� 
�A�l�l�e�e� �i�n� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l �� �f�e�h�l�e�n� �i�m� �T�e�i�l�p�l�a�n� �N�a�t�u�r�s�c�h�u�t�z� �u�n�d� �i�n� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g�.� 

�-� �D�a�s� �g�e�p�l�a�n�t�e� �S�O� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k� �z�w�i�s�c�h�e�n� �K�ö�c�h�s�t�e�d�t� �u�n�d� �d�e�m� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n� �N�r�.� �3� 
�G�e�w�e�r�b�e�g�e�b�i�e�t� �I�I� �ü�b�e�r�p�l�a�n�t� �e�i�n� �g�e�s�e�t�z�l�i�c�h� �g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e�s� �B�i�o�t�o�p� �u�n�d� �v�e�r�b�i�n�d�l�i�c�h� 
�f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�e� �A�u�s�g�l�e�i�c�h�s�m�a�ß�n�a�h�m�e�n� �s�o�w�i�e� �e�i�n� �z�u�g�e�o�r�d�n�e�t�e�s� �Ö�k�o�k�o�n�t�o�.� �D�e�r� 
�G�e�l�t�u�n�g�s�b�e�r�e�i�c�h� �d�e�s� �S�O� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k� �i�s�t� �a�n�z�u�p�a�s�s�e�n�.� 

�-� �D�a�s� �g�e�p�l�a�n�t�e� �S�O� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k� �i�n� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �B�a�h�n�h�o�f� �z�w�i�s�c�h�e�n� �d�e�r� �H�a�l�d�e� �u�n�d� 
�d�e�m� �G�e�w�e�r�b�e�g�e�b�i�e�t� �a�m� �B�a�h�n�h�o�f� �ü�b�e�r�p�l�a�n�t� �e�i�n� �g�e�s�e�t�z�l�i�c�h� �g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e�s� �B�i�o�t�o�p�.� 

�-� �D�a�s� �g�e�p�l�a�n�t�e� �G�e�w�e�r�b�e�g�e�b�i�e�t� �s�ü�d�l�i�c�h� �v�o�m� �P�a�p�p�e�l�g�r�u�n�d� �ü�b�e�r�p�l�a�n�t� �g�e�s�e�t�z�l�i�c�h� 
�g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e� �B�i�o�t�o�p�e� �u�n�d� �r�e�c�h�t�s�v�e�r�b�i�n�d�l�i�c�h� �f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�e� �A�u�s�g�l�e�i�c�h�s�m�a�ß�n�a�h�m�e�n�.� 

�-� �I�n� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �i�s�t� �d�i�e� �F�l�ä�c�h�e� �d�e�s� �v�o�r�h�a�b�e�n�b�e�z�o�g�e�n�e�n� �B�e�b�a�u�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �N�r�.� 
�2�1� �"�S�o�l�a�r�p�a�r�k� �e�h�e�m�a�l�i�g�e� �K�i�e�s�g�r�u�b�e� �E�i�s�d�o�r�f�"� �a�l�s� �S�O� �T�i�e�r� �b�e�z�e�i�c�h�n�e�t�.� 

�G�e�m�a�r�k�u�n�g� �A�n�g�e�r�s�d�o�r�f� 
�-� �D�a�s� �V�o�g�e�l�s�c�h�u�t�z�g�e�b�i�e�t� �S�P�A�O�O�2�1�L�S�A�  ��S�a�a�l�e�-�E�l�s�t�e�r�-�A�u�e� �s�ü�d�l�i�c�h� �H�a�l�l�e �� �f�e�h�l�t� �i�n� �d�e�r� 

�P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g�.� 

�G�e�m�a�r�k�u�n�g� �H�o�l�l�e�b�e�n� 
�-� �D�i�e� �N�a�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e�  ��S�t�i�e�l�-�E�i�c�h�e� �i�n� �H�o�l�l�e�b�e�n �� �u�n�d�  ��G�e�m�e�i�n�e� �E�s�c�h�e� �i�n� �H�o�l�l�e�b�e�n �� 

�f�e�h�l�e�n� �s�o�w�o�h�l� �i�m� �T�e�i�l�p�l�a�n� �N�a�t�u�r�s�c�h�u�t�z� �a�l�s� �a�u�c�h� �i�n� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g�.� �Ö�s�t�l�i�c�h� �v�o�n� 
�B�e�n�k�e�n�d�o�r�f� �i�s�t� �e�i�n� �S�o�n�d�e�r�g�e�b�i�e�t� �g�e�k�e�n�n�z�e�i�c�h�n�e�t�.� �D�i�e�s�e�r� �B�e�r�e�i�c�h� �b�e�f�i�n�d�e�t� �s�i�c�h� �i�m� 
�S�P�A�-�G�e�b�i�e�t� �S�P�A�O�0�2�1�L�S�A�  ��S�a�a�l�e�-�E�l�s�t�e�r�-�A�u�e� �s�ü�d�l�i�c�h� �H�a�l�l�e�,� �w�e�l�c�h�e�s� �n�i�c�h�t� �i�n� �d�e�r� 
�P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �e�n�t�h�a�l�t�e�n� �i�s�t�.� 

�F�ü�r� �d�a�s� �g�e�s�a�m�t�e� �G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t� �f�e�h�l�t� �d�i�e� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �d�e�r� �g�e�s�e�t�z�l�i�c�h� �g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e�n� �B�i�o�t�o�p�e� 
�(�8� �3�0� �B�N�a�t�S�c�h�G� �u�n�d� �8� �2�2� �N�a�t�S�c�h�G� �L�S�A�)� �u�n�d� �d�e�r� �g�e�s�c�h�ü�t�z�t�e�n� �B�a�u�m�r�e�i�h�e�n� �u�n�d� �A�l�l�e�e�n� 
�n�a�c�h� �8� �2�1� �N�a�t�S�c�h�G� �L�S�A�.� �D�i�e�s�e� �s�i�n�d� �z�u� �e�r�g�ä�n�z�e�n�.� 

�L�a�u�t� �d�e�m� �V�o�r�e�n�t�w�u�r�f� �d�e�s� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �s�i�n�d� �2�5�5�,�9� �h�a� �n�e�u�e� �B�a�u�f�l�ä�c�h�e�n� �g�e�p�l�a�n�t�.� 
�D�e�r� �A�u�s�g�l�e�i�c�h� �d�e�r� �d�a�d�u�r�c�h� �e�n�t�s�t�e�h�e�n�d�e�n� �B�e�e�i�n�t�r�ä�c�h�t�i�g�u�n�g� �k�a�n�n� �b�e�r�e�i�t�s� �i�m� 
�F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �d�u�r�c�h� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g�e�n� �u�n�d� �F�e�s�t�s�e�t�z�u�n�g�e�n� �n�a�c�h� �8� �5� �B�a�u�G�B� �e�r�f�o�l�g�e�n�.� 
�I�m� �v�o�r�l�i�e�g�e�n�d�e�n� �V�o�r�e�n�t�w�u�r�f� �s�i�n�d� �k�e�i�n�e� �g�e�e�i�g�n�e�t�e�n� �A�u�s�g�l�e�i�c�h�s�f�l�ä�c�h�e�n� �d�a�r�g�e�s�t�e�l�l�t� �o�d�e�r� 
�f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�.� �D�i�e�s� �i�s�t� �n�a�c�h�z�u�h�o�l�e�n�.� 
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�E�i�n�e� �A�u�s�s�a�g�e� �z�u� �W�a�l�d� �u�n�d� �W�a�l�d�f�l�ä�c�h�e�n� �e�r�f�o�l�g�t� �e�r�s�t� �i�m� �E�n�t�w�u�r�f� �z�u�m� �F�N�P�.� �E�i�n�e� 
�A�b�s�t�i�m�m�u�n�g� �d�u�r�c�h� �d�a�s� �P�l�a�n�u�n�g�s�b�ü�r�o� �s�o�l�l�t�e� �v�o�r� �d�e�r� �V�o�r�l�a�g�e� �d�e�s� �E�n�t�w�u�r�f�s� �m�i�t� �d�e�r� �U�n�t�e�r�e�n� 
�F�o�r�s�t�b�e�h�ö�r�d�e� �e�r�f�o�l�g�e�n�.� 

�0�3�.� �S�G� �G�e�w�ä�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z�:� 

�D�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �b�e�a�b�s�i�c�h�t�i�g�t� �z�u�r� �p�l�a�n�e�r�i�s�c�h�e�n� �S�t�e�u�e�r�u�n�g� �d�e�r� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� 
�i�h�r�e�s� �G�e�b�i�e�t�e�s� �d�i�e� �E�r�a�r�b�e�i�t�u�n�g� �e�i�n�e�s� �a�k�t�u�e�l�l�e�n� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�e�s� �f�ü�r� �d�a�s� �g�e�s�a�m�t�e� 
�G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t�.� 

�A�u�s� �w�a�s�s�e�r�r�e�c�h�t�l�i�c�h�e�r� �S�i�c�h�t� �b�e�s�t�e�h�e�n� �g�e�g�e�n� �d�e�n� �E�n�t�w�u�r�f� �d�e�s� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n�s� �d�e�r� 
�G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �g�r�u�n�d�s�ä�t�z�l�i�c�h� �k�e�i�n�e� �B�e�d�e�n�k�e�n�.� 

�H�i�n�w�e�i�s�e�:� 

�F�l�i�e�ß�g�e�w�ä�s�s�e�r�/�B�a�u� �a�n� �G�e�w�ä�s�s�e�r�n�:� 
�D�i�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �w�i�r�d� �i�m� �O�s�t�e�n� �v�o�m� �G�e�w�ä�s�s�e�r� �S�a�a�l�e� �u�n�d� �i�m� �N�o�r�d�w�e�s�t�e�n� 
�v�o�m� �G�e�w�ä�s�s�e�r� �S�a�l�z�a� �a�l�s� �G�e�w�ä�s�s�e�r� �I�.� �O�r�d�n�u�n�g� �t�a�n�g�i�e�r�t�.� �I�n�n�e�r�h�a�l�b� �d�e�s� �G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t�e�s� 
�b�e�s�t�e�h�e�n� �n�o�c�h� �B�e�r�ü�h�r�u�n�g�s�p�u�n�k�t�e� �m�i�t� �e�i�n�e�r� �V�i�e�l�z�a�h�l� �a�n� �G�e�w�ä�s�s�e�r�n� �I�I�.� �O�r�d�n�u�n�g�.� �H�i�e�r� 
�f�i�n�d�e�n� �d�i�e� �R�e�c�h�t�s�v�o�r�s�c�h�r�i�f�t�e�n� �d�e�s� �W�a�s�s�e�r�h�a�u�s�h�a�l�t�s�g�e�s�e�t�z�e�s� �u�n�d� �d�e�s� �W�a�s�s�e�r�g�e�s�e�t�z�t�e�s� �d�e�s� 
�L�a�n�d�e�s� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �A�n�w�e�n�d�u�n�g�.� �D�i�e� �U�n�t�e�r�h�a�l�t�u�n�g� �d�e�r� �G�e�w�ä�s�s�e�r� �I�.� �O�r�d�n�u�n�g� �o�b�l�i�e�g�e�n� 
�d�e�m� �L�a�n�d�e�s�b�e�t�r�i�e�b� �f�ü�r� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z� �u�n�d� �W�a�s�s�e�r�w�i�r�t�s�c�h�a�f�t� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �u�n�d� �f�ü�r� 
�d�i�e� �G�e�w�ä�s�s�e�r� �I�I�.� �O�r�d�n�u�n�g� �d�e�m� �U�n�t�e�r�h�a�l�t�u�n�g�s�v�e�r�b�a�n�d�  ��U�n�t�e�r�e� �S�a�a�l�e ��.� 

� � 

�D�i�e� �E�r�r�i�c�h�t�u�n�g�,� �S�t�i�l�l�l�e�g�u�n�g� �s�o�w�i�e� �d�i�e� �w�e�s�e�n�t�l�i�c�h�e� �Ä�n�d�e�r�u�n�g� �b�a�u�l�i�c�h�e�r� �A�n�l�a�g�e�n�,� �a�u�c�h� �v�o�n� 
�A�u�f�s�c�h�ü�t�t�u�n�g�e�n� �o�d�e�r� �A�b�g�r�a�b�u�n�g�e�n� �i�n�,� �a�n�,� �ü�b�e�r� �s�o�w�i�e� �u�n�t�e�r� �o�b�e�r�i�r�d�i�s�c�h�e�n� �G�e�w�ä�s�s�e�r�n� 
�b�e�d�ü�r�f�e�n� �u�n�a�b�h�ä�n�g�i�g� �v�o�m� �F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�n�g�s�p�l�a�n� �d�e�r� �G�e�n�e�h�m�i�g�u�n�g� �d�e�r� �U�n�t�e�r�e�n� 
�W�a�s�s�e�r�b�e�h�ö�r�d�e� �(�8� �3�6� �W�a�s�s�e�r�h�a�u�s�h�a�l�t�s�g�e�s�e�t�z� �i�n� �V�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �m�i�t� �8� �4�9� �A�b�s�.� �1� �S�a�t�z� �1� 
�W�a�s�s�e�r�g�e�s�e�t�z� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t�)�.� 

�G�e�w�ä�s�s�e�r�r�a�n�d�s�t�r�e�i�f�e�n� �b�e�t�r�a�g�e�n� �i�m� �A�u�ß�e�n�b�e�r�e�i�c�h� �n�a�c�h� �8� �3�5� �d�e�s� �B�a�u�g�e�s�e�t�z�b�u�c�h�e�s� �z�e�h�n� 
�M�e�t�e�r� �b�e�i� �G�e�w�ä�s�s�e�r�n� �I�.� �O�r�d�n�u�n�g� �u�n�d� �5� �m� �b�e�i� �G�e�w�ä�s�s�e�r�n� �I�I�.� �O�r�d�n�u�n�g�.� 
�G�e�w�ä�s�s�e�r�r�a�n�d�s�t�r�e�i�f�e�n� �d�i�e�n�e�n� �d�e�r� �E�r�h�a�l�t�u�n�g� �u�n�d� �V�e�r�b�e�s�s�e�r�u�n�g� �d�e�r� �ö�k�o�l�o�g�i�s�c�h�e�n� 
�F�u�n�k�t�i�o�n�e�n� �o�b�e�r�i�r�d�i�s�c�h�e�r� �G�e�w�ä�s�s�e�r�,� �d�e�r� �W�a�s�s�e�r�s�p�e�i�c�h�e�r�u�n�g�,� �d�e�r� �S�i�c�h�e�r�u�n�g� �d�e�s� 
�W�a�s�s�e�r�a�b�f�l�u�s�s�e�s� �s�o�w�i�e� �d�e�r� �V�e�r�m�i�n�d�e�r�u�n�g� �v�o�n� �S�t�o�f�f�e�i�n�t�r�ä�g�e�n� �a�u�s� �d�i�f�f�u�s�e�n� �Q�u�e�l�l�e�n�.� �D�e�r� 
�G�e�w�ä�s�s�e�r�r�a�n�d�s�t�r�e�i�f�e�n� �u�m�f�a�s�s�t� �d�a�s� �U�f�e�r� �u�n�d� �d�e�n� �B�e�r�e�i�c�h�,� �d�e�r� �a�n� �d�a�s� �G�e�w�ä�s�s�e�r� �l�a�n�d�s�e�i�t�s� 
�d�e�r� �L�i�n�i�e� �d�e�s� �M�i�t�t�e�l�w�a�s�s�e�r�s�t�a�n�d�e�s� �a�n�g�r�e�n�z�t�.� �D�e�r� �G�e�w�ä�s�s�e�r�r�a�n�d�s�t�r�e�i�f�e�n� �b�e�m�i�s�s�t� �s�i�c�h� �a�b� 
�d�e�r� �L�i�n�i�e� �d�e�s� �M�i�t�t�e�l�w�a�s�s�e�r�s�t�a�n�d�e�s�,� �b�e�i� �G�e�w�ä�s�s�e�r�n� �m�i�t� �a�u�s�g�e�p�r�ä�g�t�e�r� �B�ö�s�c�h�u�n�g�s�o�b�e�r�k�a�n�t�e� 
�a�b� �d�e�r� �B�ö�s�c�h�u�n�g�s�o�b�e�r�k�a�n�t�e�.� �[�8� �3�8� �A�b�s�ä�t�z�e� �1� �u�n�d� �2� �W�a�s�s�e�r�h�a�u�s�h�a�l�t�s�g�e�s�e�t�z�]� 

�I�m� �G�e�w�ä�s�s�e�r�r�a�n�d�s�t�r�e�i�f�e�n� �i�s�t� �e�s� �n�a�c�h� �8� �5�0� �A�b�s�a�t�z� �2� �W�G� �L�S�A� �v�e�r�b�o�t�e�n�,� �n�i�c�h�t� 
�s�t�a�n�d�o�r�t�g�e�b�u�n�d�e�n�e� �b�a�u�l�i�c�h�e� �A�n�l�a�g�e�n�,� �W�e�g�e� �u�n�d� �P�l�ä�t�z�e� �z�u� �e�r�r�i�c�h�t�e�n�.� �B�ä�u�m�e� �u�n�d� 
�S�t�r�ä�u�c�h�e�r� �a�u�ß�e�r�h�a�l�b� �v�o�n� �W�a�l�d� �d�ü�r�f�e�n� �n�u�r� �b�e�s�e�i�t�i�g�t� �w�e�r�d�e�n�,� �w�e�n�n� �d�i�e�s� �f�ü�r� �d�e�n� �A�u�s�b�a�u� 
�o�d�e�r� �d�i�e� �U�n�t�e�r�h�a�l�t�u�n�g� �d�e�r� �G�e�w�ä�s�s�e�r�,� �d�e�n� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z� �o�d�e�r� �z�u�r� �G�e�f�a�h�r�e�n�a�b�w�e�h�r� 
�z�w�i�n�g�e�n�d� �e�r�f�o�r�d�e�r�l�i�c�h� �i�s�t�.� �D�i�e� �W�a�s�s�e�r�b�e�h�ö�r�d�e� �k�a�n�n� �g�e�m�ä�ß� �8� �5�0� �A�b�s�a�t�z� �3� �W�G� �L�S�A� �i�m� 
�E�i�n�z�e�l�f�a�l�l� �A�u�s�n�a�h�m�e�n� �v�o�m� �V�e�r�b�o�t� �d�e�s� �A�b�s�a�t�z�e�s� �2� �z�u�l�a�s�s�e�n�,� �s�o�w�e�i�t� �e�i�n� �ü�b�e�r�w�i�e�g�e�n�d�e�s� 
�ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e�s� �o�d�e�r� �p�r�i�v�a�t�e�s� �I�n�t�e�r�e�s�s�e� �d�i�e�s� �e�r�f�o�r�d�e�r�t� �u�n�d� �d�e�r� �N�a�c�h�w�e�i�s� �e�r�b�r�a�c�h�t� �w�i�r�d�,� �d�a�s�s� 
�n�a�c�h�t�e�i�l�i�g�e� �n�e�g�a�t�i�v�e� �A�u�s�w�i�r�k�u�n�g�e�n� �a�u�f� �d�e�n� �N�a�t�u�r�h�a�u�s�h�a�l�t� �n�i�c�h�t� �z�u� �e�r�w�a�r�t�e�n� �s�i�n�d�.� 

�Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t�:� 
� � 

�B�e�r�e�i�c�h�e� �i�n� �d�e�n� �O�r�t�s�t�e�i�l�e�n� �A�n�g�e�r�s�d�o�r�f� �u�n�d� �H�o�l�l�e�b�e�n� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �b�e�f�i�n�d�e�n� 
�s�i�c�h� �i�m� �d�u�r�c�h� �V�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�e�n� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t� �d�e�r� �S�a�a�l�e�.� �D�a�s� �h�i�e�r� �i�n� 
�R�e�d�e� �s�t�e�h�e�n�d�e� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t� �d�e�r� �S�a�a�l�e� �w�u�r�d�e� �d�u�r�c�h� �V�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �d�e�s� 
�L�a�n�d�e�s�v�e�r�w�a�l�t�u�n�g�s�a�m�t�e�s� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �m�i�t� �D�a�t�u�m� �v�o�m� �2�6�.�0�4�.�1�9�9�9� �f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�,� �d�u�r�c�h� 
�V�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s�v�e�r�w�a�l�t�u�n�g�s�a�m�t�e�s� �(�L�V�W�A�)� �v�o�m� �1�5�.�0�9�.�2�0�0�6� �a�k�t�u�a�l�i�s�i�e�r�t� �u�n�d� �d�u�r�c�h� 
�V�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �d�e�s� �L�V�W�A� �v�o�m� �1�6�.�1�1�.�2�0�1�0� �g�e�ä�n�d�e�r�t�.� �E�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �d�e�s� �8� �1�0�6� �A�b�s�a�t�z� �3� �W�H�G� 

�2�2



�g�i�l�t� �d�i�e�s�e�s� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t� �a�l�s� �f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�e�s� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t� �i�m� �S�i�n�n�e� 
�d�e�s� �8� �7�6� �A�b�s�a�t�z� �2� �W�H�G�.� 

�S�o�l�l�t�e�n� �s�i�c�h� �b�a�u�l�i�c�h�e� �P�l�a�n�u�n�g�e�n� �i�m� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t� �b�e�f�i�n�d�e�n�,� �i�s�t� �f�o�l�g�e�n�d�e�s� �z�u� 
�b�e�a�c�h�t�e�n�:� 

�D�i�e� �A�u�s�w�e�i�s�u�n�g� �n�e�u�e�r� �B�a�u�g�e�b�i�e�t�e� �i�n� �f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�e�n� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t�e�n� �i�s�t� �n�a�c�h� 
�8� �7�8� �A�b�s�.� �1� �W�H�G� �u�n�t�e�r�s�a�g�t� �b�z�w�.� �n�a�c�h� �$� �7�8� �A�b�s�.� �2� �W�H�G� �n�u�r� �a�u�s�n�a�h�m�s�w�e�i�s�e� �u�n�t�e�r� 
�k�o�n�k�r�e�t�e�n� �V�o�r�a�u�s�s�e�t�z�u�n�g�e�n� �z�u�l�ä�s�s�i�g�.� 

�G�e�m�ä�ß� �8� �7�8� �(�4�)� �W�H�G� �i�s�t� �i�n�s�b�e�s�o�n�d�e�r�e� �d�i�e� �E�r�r�i�c�h�t�u�n�g� �b�a�u�l�i�c�h�e�r� �A�n�l�a�g�e�n� �n�a�c�h� �d�e�n� �8�8� �3�0�,� 
�3�3� �-� �3�5� �d�e�s� �B�a�u�g�e�s�e�t�z�b�u�c�h�e�s� �(�B�a�u�G�B�)� �i�n�n�e�r�h�a�l�b� �f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�e�r� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�-� 
�g�e�b�i�e�t�e�s� �u�n�t�e�r�s�a�g�t�.� �N�a�c�h� �8� �7�8� �A�b�s�a�t�z� �5� �W�H�G� �k�a�n�n� �d�i�e� �z�u�s�t�ä�n�d�i�g�e� �B�e�h�ö�r�d�e� �a�b�w�e�i�c�h�e�n�d� 
�v�o�n� �A�b�s�a�t�z� �4� �S�a�t�z� �1� �d�i�e� �E�r�r�i�c�h�t�u�n�g� �o�d�e�r� �E�r�w�e�i�t�e�r�u�n�g� �b�a�u�l�i�c�h�e�r� �A�n�l�a�g�e�n� �g�e�n�e�h�m�i�g�e�n�,� 
�w�e�n�n� �i�m� �E�i�n�z�e�l�f�a�l�l� �d�a�s� �V�o�r�h�a�b�e�n� 
�a�.�)� �d�i�e� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�r�ü�c�k�h�a�l�t�u�n�g� �n�i�c�h�t� �o�d�e�r� �n�u�r� �u�n�w�e�s�e�n�t�l�i�c�h� �b�e�e�i�n�t�r�ä�c�h�t�i�g�t� �u�n�d� �d�e�r� 
�V�e�r�l�u�s�t� �v�o�n� �v�e�r�l�o�r�e�n�g�e�h�e�n�d�e�m� �R�ü�c�k�h�a�l�t�e�r�a�u�m� �u�m�f�a�n�g�-�,� �f�u�n�k�t�i�o�n�s�-� �u�n�d� �z�e�i�t�g�l�e�i�c�h� 
�a�u�s�g�e�g�l�i�c�h�e�n� �w�i�r�d�,� 
�b�.�)� �d�e�n� �W�a�s�s�e�r�s�t�a�n�d� �u�n�d� �d�e�n� �A�b�f�l�u�s�s� �b�e�i� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r� �n�i�c�h�t� �n�a�c�h�t�e�i�l�i�g� �v�e�r�ä�n�d�e�r�t�,� 
�c�.�)� �d�e�n� �b�e�s�t�e�h�e�n�d�e�n� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z� �n�i�c�h�t� �b�e�e�i�n�t�r�ä�c�h�t�i�g�t� �u�n�d� 
�d�.�)� �h�o�c�h�w�a�s�s�e�r�a�n�g�e�p�a�s�s�t� �a�u�s�g�e�f�ü�h�r�t� �w�i�r�d� 
�o�d�e�r� �w�e�n�n� �d�i�e� �n�a�c�h�t�e�i�l�i�g�e�n� �A�u�s�w�i�r�k�u�n�g�e�n� �d�u�r�c�h� �N�e�b�e�n�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g�e�n� �a�u�s�g�e�g�l�i�c�h�e�n� 
�w�e�r�d�e�n� �k�ö�n�n�e�n�.� 

�G�l�e�i�c�h�f�a�l�l�s� �i�s�t� �i�n� �f�e�s�t�g�e�s�e�t�z�t�e�n� �Ü�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t�e�n� �d�i�e� �E�r�r�i�c�h�t�u�n�g� �v�o�n� �M�a�u�e�r�n�,� 
�W�ä�l�l�e�n� �o�d�e�r� �ä�h�n�l�i�c�h�e�n� �A�n�l�a�g�e�n�,� �d�i�e� �d�e�n� �W�a�s�s�e�r�a�b�f�l�u�s�s� �b�e�h�i�n�d�e�r�n� �k�ö�n�n�e�n�,� �d�a�s� �E�r�h�ö�h�e�n� 
�o�d�e�r� �V�e�r�t�i�e�f�e�n� �d�e�r� �E�r�d�o�b�e�r�f�l�ä�c�h�e�,� �d�a�s� �A�n�l�e�g�e�n� �v�o�n� �B�a�u�m�-� �u�n�d� �S�t�r�a�u�c�h�p�f�l�a�n�z�u�n�g�e�n�,� 
�s�o�w�e�i�t� �d�i�e�s�e� �d�e�n� �Z�i�e�l�e�n� �d�e�s� �v�o�r�s�o�r�g�e�n�d�e�n� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z� �e�n�t�g�e�g�e�n�s�t�e�h�e�n�,� �u�n�t�e�r�s�a�g�t� 
�(�8� �7�8� �a� �A�b�s�a�t�z� �1� �W�H�G�)�.� 

�E�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �8� �7�8� �a� �A�b�s�a�t�z� �2� �W�H�G� �k�a�n�n� �d�i�e� �z�u�s�t�ä�n�d�i�g�e� �B�e�h�ö�r�d�e� �a�b�w�e�i�c�h�e�n�d� �v�o�n� �A�b�s�a�t�z� 
�1� �A�u�s�n�a�h�m�e�n� �i�m� �E�i�n�z�e�l�f�a�l�l� �z�u�l�a�s�s�e�n�.� 
�I�n� �d�e�n� �B�e�r�e�i�c�h�e�n� �B�e�u�c�h�l�i�t�z� �u�n�d� �A�n�g�e�r�s�d�o�r�f� �k�ö�n�n�e�n� �b�e�i� �g�e�p�l�a�n�t�e�n� �M�a�ß�n�a�h�m�e�n� 
�B�e�t�r�o�f�f�e�n�h�e�i�t� �d�e�s� �S�c�h�u�t�z�s�t�r�e�i�f�e�n�s� �f�ü�r� �d�e�n� �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z�d�e�i�c�h� �f�ü�r� �d�a�s� �G�e�w�ä�s�s�e�r� 
 ��S�a�a�l�e �� �v�o�r�l�i�e�g�e�n�.� �G�e�m�ä�ß� �8� �9�7� �A�b�s�.� �2� �W�a�s�s�e�r�g�e�s�e�t�z� �L�S�A� �d�ü�r�f�e�n� �s�o�n�s�t�i�g�e� �b�a�u�l�i�c�h�e� 
�A�n�l�a�g�e�n� �j�e�d�e�r� �A�r�t� �i�n� �e�i�n�e�r� �E�n�t�f�e�r�n�u�n�g� �v�o�n� �5�0� �m� �v�o�n� �d�e�r� �j�e�w�e�i�l�i�g�e�n� �w�a�s�s�e�r�-� �u�n�d� 
�l�a�n�d�s�e�i�t�i�g�e�n� �G�r�e�n�z�e� �d�e�s� �D�e�i�c�h�e�s� �n�i�c�h�t� �e�r�r�i�c�h�t�e�t� �w�e�r�d�e�n�.� 
�I�n� �8� �9�7� �A�b�s�.� �3� �W�a�s�s�e�r�g�e�s�e�t�z� �L�S�A� �w�i�r�d� �d�i�e� �M�ö�g�l�i�c�h�k�e�i�t� �d�e�r� �A�u�s�n�a�h�m�e�z�u�l�a�s�s�u�n�g� �e�r�ö�f�f�n�e�t�.� 
�N�a�c�h� �a�k�t�u�e�l�l�e�r� �Z�u�s�t�ä�n�d�i�g�k�e�i�t�s�r�e�g�e�l�u�n�g� �h�a�t� �ü�b�e�r� �d�i�e� �A�u�s�n�a�h�m�e� �v�o�m� �B�a�u�v�e�r�b�o�t� �d�a�s� �L�V�w�A� 
�a�l�s� �O�b�e�r�e� �W�a�s�s�e�r�b�e�h�ö�r�d�e� �z�u� �e�n�t�s�c�h�e�i�d�e�n�.� 

�E�i�n� �T�r�i�n�k�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z�g�e�b�i�e�t� �b�e�f�i�n�d�e�t� �s�i�c�h� �n�i�c�h�t� �i�n�n�e�r�h�a�l�b� �d�e�s� �G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t�e�s�.� 

�0�4�.� �S�G� �I�m�m�i�s�s�i�o�n�s�s�c�h�u�t�z�:� 

�S�e�i�t�e�n�s� �d�e�r� �u�n�t�e�r�e�n� �I�m�m�i�s�s�i�o�n�s�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e� �b�e�s�t�e�h�e�n� �g�e�g�e�n� �d�e�n� �g�e�p�l�a�n�t�e�n� �E�n�t�w�u�r�f� 
�k�e�i�n�e� �E�i�n�w�ä�n�d�e�.� 

�G�e�m�ä�ß� �d�e�m� �P�l�a�n�u�n�g�s�g�r�u�n�d�s�a�t�z� �d�e�s� �8� �5�0� �B�I�m�S�c�h�G� �s�i�n�d� �r�a�u�m�b�e�d�e�u�t�s�a�m�e� �P�l�a�n�u�n�g�e�n� �u�n�d� 
�M�a�ß�n�a�h�m�e�n�,� �d�i�e� �f�ü�r� �b�e�s�t�i�m�m�t�e� �N�u�t�z�u�n�g�e�n� �v�o�r�g�e�s�e�h�e�n�e�n� �F�l�ä�c�h�e�n�,� �e�i�n�a�n�d�e�r� �s�o� 
�z�u�z�u�o�r�d�n�e�n�,� �d�a�s�s� �s�c�h�ä�d�l�i�c�h�e� �U�m�w�e�l�t�e�i�n�w�i�r�k�u�n�g�e�n� �a�u�f� �d�i�e� �a�u�s�s�c�h�l�i�e�ß�l�i�c�h� �u�n�d� �ü�b�e�r�w�i�e�g�e�n�d� 
�d�e�m� �W�o�h�n�e�n� �d�i�e�n�e�n�d�e�n� �G�e�b�i�e�t�e�n� �s�o�w�i�e� �a�u�f� �s�o�n�s�t�i�g�e� �s�c�h�u�t�z�b�e�d�ü�r�f�t�i�g�e� �G�e�b�i�e�t�e� �s�o� �w�e�i�t� 
�w�i�e� �m�ö�g�l�i�c�h� �v�e�r�m�i�e�d�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� 
�I�n� �d�e�r� �P�l�a�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� �d�e�s� �E�n�t�w�u�r�f�s� �k�o�n�n�t�e� �k�e�i�n� �W�i�d�e�r�s�p�r�u�c�h� �z�u� �d�i�e�s�e�m� 
�P�l�a�n�u�n�g�s�g�r�u�n�d�s�a�t�z� �e�r�k�a�n�n�t� �w�e�r�d�e�n�.� �D�i�e� �g�e�p�l�a�n�t�e�n� �G�e�b�i�e�t�s�e�i�n�s�t�u�f�u�n�g�e�n� �s�i�n�d� �e�i�n�a�n�d�e�r� 
�s�i�n�n�v�o�l�l� �z�u�g�e�o�r�d�n�e�t�.� 

�8�/�1�2



�T�a�b�e�l�l�e� �T�a�b�.� �3�.�1�4� �A� �d�e�s� �E�n�t�w�u�r�f�e�s� �s�o�l�l� �e�i�n�e� �Ü�b�e�r�s�i�c�h�t� �ü�b�e�r� �d�i�e� �n�a�c�h� �B�u�n�d�e�s�-� 
�I�m�m�i�s�s�i�o�n�s�s�c�h�u�t�z�g�e�s�e�t�z� �g�e�n�e�h�m�i�g�u�n�g�s�b�e�d�ü�r�f�t�i�g�e�n� �A�n�l�a�g�e�n� �a�u�f� �d�e�m� �G�e�m�e�i�n�d�e�g�e�b�i�e�t� 
�g�e�b�e�n�.� �D�i�e�s�e� �T�a�b�e�l�l�e� �i�s�t� �n�i�c�h�t� �a�k�t�u�e�l�l�,� �S�i�e� �s�o�l�l�t�e� �e�n�t�w�e�d�e�r� �ü�b�e�r�a�r�b�e�i�t�e�t� �o�d�e�r� �a�u�s� �d�e�m� 
�E�n�t�w�u�r�f� �g�e�s�t�r�i�c�h�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� 
�I�m� �A�n�h�a�n�g� �z�u� �d�i�e�s�e�r� �S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e� �w�i�r�d� �e�i�n�e� �d�u�r�c�h� �d�i�e� �U�n�t�e�r�e� 
�I�m�m�i�s�s�i�o�n�s�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e� �ü�b�e�r�a�r�b�e�i�t�e�t�e� �Ü�b�e�r�s�i�c�h�t� �ü�b�e�r�g�e�b�e�n�.� �A�l�l�e� 
�g�e�n�e�h�m�i�g�u�n�g�s�b�e�d�ü�r�f�t�i�g�e�n� �A�n�l�a�g�e�n� �i�n� �Z�u�s�t�ä�n�d�i�g�k�e�i�t� �d�e�s� �L�a�n�d�k�r�e�i�s�e�s� �w�u�r�d�e�n� �e�r�g�ä�n�z�t� �b�z�w�.� 
�a�k�t�u�a�l�i�s�i�e�r�t�.� 
�A�u�ß�e�r�d�e�m� �w�u�r�d�e�n� �a�n�h�a�n�d� �d�e�s� �A�n�l�a�g�e�n�i�n�f�o�r�m�a�t�i�o�n�s�s�y�s�t�e�m�s� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s� �S�a�c�h�s�e�n�-� �A�n�h�a�l�t� 
�d�i�e� �A�n�l�a�g�e�n� �i�n� �Z�u�s�t�ä�n�d�i�g�k�e�i�t� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s�v�e�r�w�a�l�t�u�n�g�s�a�m�t�e�s� �(�L�V�w�A�)� �a�l�s� �O�b�e�r�e� 
�I�m�m�i�s�s�i�o�n�s�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e� �u�n�d� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s�a�m�t�e�s� �f�ü�r� �G�e�o�l�o�g�i�e� �u�n�d� �B�e�r�g�w�e�s�e�n�s� �(�L�A�G�B�)� 
�k�o�r�r�i�g�i�e�r�t�.� �D�a� �s�i�c�h� �d�a�s� �L�a�n�d�e�s�p�o�r�t�a�l� �a�b�e�r� �g�e�r�a�d�e� �i�n� �U�m�s�t�e�l�l�u�n�g� �b�e�f�i�n�d�e�t�,� �k�a�n�n� �e�i�n�e� 
�V�o�l�l�s�t�ä�n�d�i�g�k�e�i�t�/�A�k�t�u�a�l�i�t�ä�t�t� �d�e�r� �A�n�g�a�b�e�n� �n�i�c�h�t� �g�a�r�a�n�t�i�e�r�t� �w�e�r�d�e�n�.� �D�i�e� �A�n�g�a�b�e�n� �z�u� 
�g�e�n�e�h�m�i�g�u�n�g�s�b�e�d�ü�r�f�t�i�g�e�n� �A�n�l�a�g�e�n� �i�n� �Z�u�s�t�ä�n�d�i�g�k�e�i�t� �v�o�n� �L�V�w�A� �u�n�d� �L�A�G�B� �s�o�l�l�t�e�n� �d�a�h�e�r� �b�e�i� 
�d�e�n� �B�e�h�ö�r�d�e�n� �s�e�l�b�s�t� �ü�b�e�r�p�r�ü�f�t� �w�e�r�d�e�n�.� 

�0�5�.� �S�G� �A�b�f�a�l�l� �u�n�d� �B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�:� 

�I�n� �d�e�r� �B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g� �z�u�m� �F�N�P�-�E�n�t�w�u�r�f� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �s�i�n�d� �u�n�t�e�r� �P�k�t�.� �2�.�2�.�7� �(�S�e�i�t�e� �2�3�)� �d�i�e� 
�g�e�s�e�t�z�l�i�c�h�e�n� �R�e�g�e�l�u�n�g�e�n� �m�i�t� �E�r�l�ä�u�t�e�r�u�n�g� �d�e�r� �B�e�g�r�i�f�f�s�b�e�s�t�i�m�m�u�n�g�e�n� �a�n�h�a�n�d� �d�e�s� 
�B�u�n�d�e�s�b�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�g�e�s�e�t�z�e�s� �e�i�n�g�e�f�l�o�s�s�e�n�.� 

�D�i�e� �e�r�f�a�s�s�t�e�n� �A�L�V�F� �w�u�r�d�e�n� �a�u�c�h� �f�ü�r� �d�i�e� �P�l�a�n�u�n�g� �v�o�n� �P�h�o�t�o�v�o�l�t�a�i�k�f�l�ä�c�h�e�n� �b�e�r�ü�c�k�s�i�c�h�t�i�g�t� 
�(�S�e�i�t�e� �2�5�)�.� 

�U�n�t�e�r� �d�e�m� �P�k�t�.� �4�.�1�6�.�2�.� �s�i�n�d� �A�u�s�f�ü�h�r�u�n�g�e�n� �z�u�r� �p�l�a�n�e�r�i�s�c�h�e�n� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �d�e�r� �A�L�V�F� 
�e�r�g�a�n�g�e�n�.� �D�e�r� �U�n�t�e�r�e�n� �B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e� �w�u�r�d�e� �i�n� �d�i�e�s�e�m� �Z�u�s�a�m�m�e�n�h�a�n�g� �e�i�n�e� 
�t�a�b�e�l�l�a�r�i�s�c�h�e� �A�u�f�l�i�s�t�u�n�g� �d�e�r� �A�l�t�l�a�s�t�e�n�v�e�r�d�a�c�h�t�s�f�l�ä�c�h�e�n� �(�A�L�V�F�)� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� 
�T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �m�i�t� �d�e�n� �d�a�z�u�g�e�h�ö�r�i�g�e�n� �G�e�m�e�i�n�d�e�n� �A�n�g�e�r�s�d�o�r�f�,� �L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n�,� �H�o�l�l�e�b�e�n�,� 
�D�o�r�n�s�t�e�d�t�,� �S�t�e�u�d�e�n� �u�n�d� �Z�s�c�h�e�r�b�e�n� �ü�b�e�r�m�i�t�t�e�l�t� �s�o�w�i�e� �d�i�e� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �a�l�l�e�r� �F�l�ä�c�h�e�n� �i�n� 
�e�i�n�e�r� �s�e�p�a�r�a�t�e�n� �Ü�b�e�r�s�i�c�h�t�s�k�a�r�t�e� �a�l�s� �A�n�l�a�g�e� �3� �d�e�r� �B�e�g�r�ü�n�d�u�n�g� �b�e�i�g�e�f�ü�g�t�.� 

�D�i�e� �U�n�t�e�r�e� �B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e� �h�a�t� �d�i�e� �T�a�b�e�l�l�e� �e�r�w�e�i�t�e�r�t� �u�n�d� �e�r�g�ä�n�z�t�.� �Z�u�r� �b�e�s�s�e�r�e�n� 
�Ü�b�e�r�s�i�c�h�t� �w�u�r�d�e� �f�ü�r� �j�e�d�e� �G�e�m�e�i�n�d�e� �e�i�n�e� �L�i�s�t�e� �e�r�s�t�e�l�l�t� �(�A�n�l�a�g�e�l�)�.� �D�i�e� �K�e�n�n�z�e�i�c�h�n�u�n�g� 
�n�o�t�w�e�n�d�i�g�e�r� �A�L�V�F� �i�n� �d�e�r� �H�a�u�p�t�k�a�r�t�e� �i�s�t� �g�e�g�e�b�e�n�.� 

�E�i�n�i�g�e� �U�n�s�t�i�m�m�i�g�k�e�i�t�e�n� �g�i�b�t� �e�s� �b�e�i� �d�e�r� �a�k�t�u�e�l�l�e�n� �b�z�w�.� �z�u�k�ü�n�f�t�i�g�e�n� �N�u�t�z�u�n�g�.� �E�s� �s�o�l�l�t�e� 
�ü�b�e�r�l�e�g�t� �w�e�r�d�e�n�,� �o�b� �m�a�n� �n�u�r� �d�i�e� �z�e�i�c�h�n�e�r�i�s�c�h�e� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g� �d�e�r� �A�L�V�F� �o�h�n�e� �A�n�g�a�b�e� �e�i�n�e�r� 
�N�u�t�z�u�n�g� �v�e�r�m�e�r�k�t�,� �w�i�e� �e�s� �a�u�c�h� �d�a�s� �B�a�u�G�B� �v�o�r�s�i�e�h�t�.� �B�e�i� �e�i�n�d�e�u�t�i�g� �f�e�s�t�g�e�l�e�g�t�e�r� 
�N�u�t�z�u�n�g�/�N�a�c�h�n�u�t�z�u�n�g� �d�e�r� �A�L�V�F� �k�a�n�n� �e�i�n� �V�e�r�m�e�r�k� �e�r�f�o�l�g�e�n�.� �E�s� �g�i�b�t� �U�n�s�t�i�m�m�i�g�k�e�i�t�e�n�,� 
�w�e�n�n� �z�.� �B�.� �e�i�n�e� �A�L�V�F� �f�ü�r� �e�i�n�e� �l�a�n�d�w�i�r�t�s�c�h�a�f�t�l�i�c�h�e� �N�u�t�z�u�n�g� �o�d�e�r� �W�o�h�n�n�u�t�z�u�n�g� 
�a�u�s�g�e�w�i�e�s�e�n� �i�s�t�.� 
�D�i�e� �U�n�t�e�r�e� �B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e� �b�i�e�t�e�t� �d�e�s�h�a�l�b� �d�e�m� �P�l�a�n�u�n�g�s�b�ü�r�o� �a�n�,� �i�n� �e�i�n�e�r� 
�g�e�m�e�i�n�s�a�m�e�n� �B�e�r�a�t�u�n�g� �s�o�l�c�h�e� �P�r�o�b�l�e�m�f�ä�l�l�e� �a�u�s�f�ü�h�r�l�i�c�h� �z�u� �k�l�ä�r�e�n�.� 

�G�r�u�n�d�s�ä�t�z�l�i�c�h� �i�s�t� �i�m�m�e�r� �b�e�i� �a�l�l�e�n� �P�l�a�n�u�n�g�e�n�/�B�a�u�v�o�r�h�a�b�e�n� �i�m� �B�e�r�e�i�c�h� �v�o�n� 
�A�l�t�l�a�s�t�e�n�v�e�r�d�a�c�h�t�s�f�l�ä�c�k�e�n� �d�i�e� �U�n�t�e�r�e� �B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e� �i�m� �U�m�w�e�l�t�a�m�t� �d�e�s� 
�L�a�n�d�k�r�e�i�s�e�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �z�u� �b�e�t�e�i�l�i�g�e�n�.� �A�u�c�h� �n�e�u�e� �E�r�k�e�n�n�t�n�i�s�s�e� �s�i�n�d� �d�e�n� �U�n�t�e�r�e�n� 
�B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e�n� �n�a�c�h� �8� �3� �B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�-�A�u�s�f�ü�h�r�u�n�g�s�g�e�s�e�t�z� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �-� 
�B�o�d�S�c�h�A�G� �L�S�A� �m�i�t�z�u�t�e�i�l�e�n�.� 

�D�e�r� �E�n�t�w�u�r�f� �e�n�t�h�ä�l�t� �k�e�i�n�e� �A�u�s�f�ü�h�r�u�n�g�e�n� �z�u�m� �B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z�.� �E�s� �w�i�r�d� �a�u�f� �d�e�n� �L�e�i�t�f�a�d�e�n� 
 ��B�o�d�e�n�s�c�h�u�t�z� �i�n� �d�e�r� �U�m�w�e�l�t�p�r�ü�f�u�n�g� �n�a�c�h� �B�a�u�G�B� �(�B�a�u�l�e�i�t�p�l�a�n�u�n�g�) �� �v�e�r�w�i�e�s�e�n�.� 
�D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g�,� �w�o� �B�ö�d�e�n� �m�i�t� �h�o�h�e�n� �F�u�n�k�t�i�o�n�s�e�r�f�ü�l�l�u�n�g�s�g�r�a�d� �s�o�w�i�e� �s�c�h�u�t�z�w�ü�r�d�i�g�e� �B�ö�d�e�n� 
�v�o�r�l�i�e�g�e�n� �u�n�d� �d�e�m�z�u�f�o�l�g�e� �e�i�n�e� �M�i�n�i�m�i�e�r�u�n�g� �v�o�n� �E�i�n�g�r�i�f�f�e�n� �e�r�f�o�l�g�e�n� �m�u�s�s�.� �D�a� �d�i�e� 
�A�r�c�h�i�v�f�u�n�k�t�i�o�n� �n�i�c�h�t� �w�i�e�d�e�r� �h�e�r�s�t�e�l�l�b�a�r� �i�s�t�,� �s�o�l�l�t�e�n� �B�ö�d�e�n� �m�i�t� �A�r�c�h�i�v�f�u�n�k�t�i�o�n� �n�i�c�h�t� 
�ü�b�e�r�p�l�a�n�t� �w�e�r�d�e�n�.� 

�9�/�1�2



�D�e�r� �E�n�t�w�u�r�f� �e�n�t�h�ä�l�t� �d�a�z�u� �k�e�i�n�e� �A�u�s�s�a�g�e�n� �o�d�e�r� �D�a�r�s�t�e�l�l�u�n�g�e�n� �u�n�d� �i�s�t� �d�a�h�i�n�g�e�h�e�n�d� �z�u� 
�e�r�g�ä�n�z�e�n�.� 

�0�6�.� �S�t�r�a�ß�e�n�v�e�r�k�e�h�r�s�a�m�t�:� 

�S�e�i�t�e�n�s� �d�e�r� �U�n�t�e�r�e�n� �V�e�r�k�e�h�r�s�b�e�h�ö�r�d�e� �w�e�r�d�e�n� �n�a�c�h�f�o�l�g�e�n�d�e� �H�i�n�w�e�i�s�e� �g�e�g�e�b�e�n�:� 

�e� �Z�u�m� �P�u�n�k�t� �2�.�2�.�5� �V�e�r�k�e�h�r�s�p�l�a�n�u�n�g�:� �H�i�e�r� �s�o�l�l�t�e� �e�i�n�e� �R�a�d�w�e�g�e�v�e�r�b�i�n�d�u�n�g� �e�n�t�l�a�n�g� 
�d�e�r� �L� �1�6�4� �z�w�i�s�c�h�e�n� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �u�n�d� �d�e�r� �S�t�a�d�t� �H�a�l�l�e� �i�m� �w�e�i�t�e�r�e�n� �B�e�d�a�r�f� 
�e�i�n�g�e�o�r�d�n�e�t� �w�e�r�d�e�n�.� �D�a� �d�i�e� �E�n�t�w�i�c�k�l�u�n�g� �e�i�n�e�s� �r�e�g�i�o�n�a�l�e�n� �u�n�d� �t�o�u�r�i�s�t�i�s�c�h�e�n� 
�R�a�d�w�e�g�e�n�e�t�z�e�s� �e�i�n�e� �h�o�h�e� �P�r�i�o�r�i�t�ä�t� �b�e�s�i�t�z�t�,� �i�s�t� �d�a�r�a�u�f� �z�u� �a�c�h�t�e�n� �d�a�s� �b�e�i�m� �A�u�s�b�a�u� 
�v�o�n� �F�e�l�d�w�e�g�e�n� �e�i�n�e� �M�i�n�d�e�s�t�f�a�h�r�b�a�h�n�b�r�e�i�t�e� �v�o�n� �4�,�8�0� �m� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �d�e�r� �R�A�S�t� �0�6� 
�f�ü�r� �d�e�n� �B�e�g�e�g�n�u�n�g�s�f�a�l�l� �L�a�s�t�k�r�a�f�t�w�a�g�e�n�/�R�a�d�f�a�h�r�e�r� �n�o�t�w�e�n�d�i�g� �i�s�t�.� �A�l�t�e�r�n�a�t�i�v� �d�a�z�u� 
�k�ö�n�n�e�n� �a�u�c�h� �A�u�s�w�e�i�c�h�f�l�ä�c�h�e�n� �i�n� �z�u�m�u�t�b�a�r�e�n� �A�b�s�t�ä�n�d�e�n� �g�e�s�c�h�a�f�f�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� 

�e� �N�a�c�h� �d�e�m� �N�a�h�v�e�r�k�e�h�r�s�p�l�a�n� �F�o�r�t�s�c�h�r�e�i�b�u�n�g� �2�0�2�3� �d�e�s� �L�a�n�d�k�r�e�i�s�e�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �s�o�l�l�t�e� 
�d�e�r� �H�a�l�t�e�s�t�e�l�l�e�n�e�i�n�z�u�g�s�b�e�r�e�i�c�h� �u�m� �d�e�n� �S�t�a�n�d�o�r�t� �e�i�n�e�r� �H�a�l�t�e�s�t�e�l�l�e� �m�a�x�i�m�a�l� �e�i�n�e�n� 
�R�a�d�i�u�s� �v�o�n� �3�0�0� �m� �b�e�t�r�a�g�e�n�.� �I�n�n�e�r�h�a�l�b� �v�o�n� �m�a�x�i�m�a�l� �5� �G�e�h�m�i�n�u�t�e�n� �m�u�s�s� �d�i�e� 
�H�a�l�t�e�s�t�e�l�l�e� �e�r�r�e�i�c�h�b�a�r� �s�e�i�n�.� �I�n� �d�e�n� �w�e�i�t�e�r�e�n� �P�l�a�n�u�n�g�e�n� �m�ü�s�s�e�n� �d�i�e� �E�n�t�f�e�r�n�u�n�g�e�n� 
�z�u� �d�e�n� �H�a�l�t�e�s�t�e�l�l�e�n� �g�e�p�r�ü�f�t� �w�e�r�d�e�n�.� 

�e� �I�m� �P�u�n�k�t� �3�.�7�.�3� �Ö�P�N�V� �s�i�n�d� �d�i�e� �n�e�u�e�n� �B�u�s�l�i�n�i�e�n� �z�u� �e�r�g�ä�n�z�e�n�:� 
�-� �L�i�n�i�e� �3�2�6� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �-� �H�a�l�l�e�-�N�e�u�s�t�a�d�t� �-� �M�e�r�s�e�b�u�r�g� �(�S�a�a�l�e�-�W�ü�r�d�e�-�L�i�n�i�e�)�,� 

�d�i�e�s�e� �i�s�t� �i�n� �d�e�r� �s�t�ü�n�d�l�i�c�h�e�n� �T�a�k�t�u�n�g� �e�i�n� �P�l�u�s�-�B�u�s�,� 
�-� �L�i�n�i�e� �3�2�7� �B�a�d� �L�a�u�c�h�s�t�ä�d�t� �-� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� �u�n�d� 
�-� �L�i�n�i�e� �3�1�2� �i�s�t� �e�b�e�n�f�a�l�l�s� �e�i�n�e� �P�l�u�s�-�B�u�s�-�L�i�n�i�e� �u�n�d� �v�e�r�k�e�h�r�t� �s�t�ü�n�d�l�i�c�h�.� 

�e� �B�e�i� �V�e�r�ä�n�d�e�r�u�n�g�e�n� �v�o�n� �S�c�h�u�l�e�i�n�z�u�g�s�b�e�r�e�i�c�h�e�n� �m�ü�s�s�e�n� �a�u�c�h� �d�i�e� �S�c�h�u�l�w�e�g�p�l�ä�n�e� 
�a�n�g�e�p�a�s�s�t� �w�e�r�d�e�n�.� �G�l�e�i�c�h�z�e�i�t�i�g� �s�i�n�d� �M�a�ß�n�a�h�m�e�n� �z�u�r� �S�c�h�u�l�w�e�g�s�i�c�h�e�r�u�n�g� �m�i�t� �d�e�m� 
�S�c�h�u�l�v�e�r�w�a�l�t�u�n�g�s�a�m�t� �u�n�d� �d�e�m� �S�t�r�a�ß�e�n�v�e�r�k�e�h�r�s�a�m�t� �a�b�z�u�s�t�i�m�m�e�n�.� 

�e� �D�a� �s�i�c�h� �d�i�e� �a�l�l�g�e�m�e�i�n�e� �T�e�n�d�e�n�z� �d�e�r� �Ü�b�e�r�a�l�t�e�r�u�n�g� �i�n� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l� 
�a�b�z�e�i�c�h�n�e�t� �(�k�n�a�p�p� �3�0�%�)�,� �i�s�t� �d�i�e�s� �b�e�i� �d�e�r� �A�n�l�a�g�e� �v�o�n� �G�e�h�w�e�g�e�n� �u�n�d� 
�B�u�s�h�a�l�t�e�s�t�e�l�l�e�n� �(�G�e�h�w�e�g�b�r�e�i�t�e�,� �b�e�h�i�n�d�e�r�t�e�n�g�e�r�e�c�h�t�e�r� �E�i�n�-� �u�n�d� �A�u�s�s�t�i�e�g�,� 
�a�b�g�e�s�e�n�k�t�e� �B�o�r�d�e� �a�n� �S�t�r�a�ß�e�n�q�u�e�r�u�n�g�e�n�,� �.�.�.�)� �z�u� �b�e�r�ü�c�k�s�i�c�h�t�i�g�e�n�.� 

�0�7�.� �B�a�u�a�m�t� �S�G� �S�t�r�a�ß�e�n�b�a�u�:� 

�D�u�r�c�h� �d�e�n� �o�.� �g�.� �F�N�P� �w�e�r�d�e�n� �d�i�e� �K�r�e�i�s�s�t�r�a�ß�e�n� �K� �2�2�6�7�,� �2�1�4�9�,� �2�1�4�7�,� �2�1�5�0�,� �2�1�5�6� �u�n�d� �2�1�5�7� 
�d�i�e� �s�i�c�h� �i�n� �d�e�r� �B�a�u�l�a�s�t�t�r�ä�g�e�r�s�c�h�a�f�t� �d�e�s� �L�a�n�d�k�r�e�i�s�e�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �b�e�f�i�n�d�e�t�,� �b�e�r�ü�h�r�t�.� 

�A�u�ß�e�r�h�a�l�b� �d�e�r� �g�e�s�c�h�l�o�s�s�e�n�e�n� �O�r�t�s�l�a�g�e� �m�u�s�s� �i�m� �B�e�r�e�i�c�h� �d�e�r� �o�.� �g�.� �K�r�e�i�s�s�t�r�a�ß�e�n� �f�ü�r� �d�i�e� 
�E�r�r�i�c�h�t�u�n�g� �v�o�n� �b�a�u�l�i�c�h�e�n� �A�n�l�a�g�e�n� �d�i�e� �B�a�u�v�e�r�b�o�t�s�z�o�n�e� �g�e�m�ä�ß� �8� �2�4� �S�t�r�a�ß�e�n�g�e�s�e�t�z� �f�ü�r� �d�a�s� 
�L�a�n�d� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �(�2�0� �m� �g�e�m�e�s�s�e�n� �v�o�m� �ä�u�ß�e�r�e�n� �R�a�n�d� �d�e�r� �F�a�h�r�b�a�h�n� �b�i�s� �z�u�r� �b�a�u�l�i�c�h�e�n� 
�A�n�l�a�g�e�)� �e�i�n�g�e�h�a�l�t�e�n� �w�e�r�d�e�n�.� 

�N�a�c�h� �d�e�r�z�e�i�t�i�g�e�m� �S�t�a�n�d� �p�l�a�n�e�n� �w�i�r� �i�m� �G�e�l�t�u�n�g�s�b�e�r�e�i�c�h� �d�e�s� �o�.� �g�.� �F�N�P� �k�e�i�n�e� 
�K�r�e�i�s�s�t�r�a�ß�e�n�a�u�s�b�a�u�m�a�ß�n�a�h�m�e�n�.� �V�o�m� �S�G� �S�t�r�a�ß�e�n�b�a�u� �i�s�t� �a�u�c�h� �k�e�i�n� �ü�b�e�r�ö�r�t�l�i�c�h�e�r� �R�a�d�w�e�g� 
�a�n� �d�e�r� �K� �2�1�4�9� �g�e�p�l�a�n�t�.� 

�D�e�s� �W�e�i�t�e�r�e�n� �e�r�f�o�l�g�t� �e�i�n�e� �B�e�r�ü�h�r�u�n�g� �m�i�t� �d�e�r� �B�A�B� �3�8� �u�n�d� �1�4�3�,� �B�u�n�d�e�s�s�t�r�a�ß�e� �B� �8�0�,� 
�L�a�n�d�e�s�s�t�r�a�ß�e�n� �L� �1�5�6�,� �1�6�3�,� �1�6�4�,� �1�7�1�,� �1�7�3�,� �1�7�4�,� �1�7�5�,� �1�7�7� �s�o�w�i�e� �m�i�t� �G�e�m�e�i�n�d�e�s�t�r�a�ß�e�n�.� 

�H�i�e�r�z�u� �s�i�n�d� �A�b�s�t�i�m�m�u�n�g�e�n� �m�i�t� �d�e�n� �z�u�s�t�ä�n�d�i�g�e�n� �S�t�r�a�ß�e�n�b�a�u�l�a�s�t�t�r�ä�g�e�r�n�,� �d�e�r� �A�u�t�o�b�a�h�n� 
�G�m�b�H� �d�e�s� �B�u�n�d�e�s�,� �N�L� �O�s�t�,� �M�a�g�d�e�b�u�r�g�e�r� �S�t�r�a�ß�e� �5�1�,� �0�6�1�1�2� �H�a�l�l�e�,� 
�L�a�n�d�e�s�s�t�r�a�ß�e�n�b�a�u�b�e�h�ö�r�d�e�,� �R�e�g�i�o�n�a�l�b�e�r�e�i�c�h� �S�ü�d�,� �A�n� �d�e�r� �F�l�i�e�d�e�r�w�e�g�k�a�s�e�r�n�e� �2�1�,� �0�6�1�3�0� 
�H�a�l�l�e� �u�n�d� �d�e�r� �G�e�m�e�i�n�d�e� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�,� �A�m� �B�u�s�c�h� �1�9�,� �0�6�1�7�9� �T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l�,� �e�r�f�o�r�d�e�r�l�i�c�h�.� 
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�0�8�.� �U�n�t�e�r�e� �D�e�n�k�m�a�l�s�c�h�u�t�z�b�e�h�ö�r�d�e�:� 

�D�i�e� �A�u�f�l�i�s�t�u�n�g� �d�e�r� �b�e�k�a�n�n�t�e�n� �K�u�l�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e� �(�a�r�c�h�ä�o�l�o�g�i�s�c�h�e� �K�u�l�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e�,� 
�B�a�u�d�e�n�k�m�a�l�e� �u�n�d� �D�e�n�k�m�a�l�b�e�r�e�i�c�h�e�)� �u�n�t�e�r� �A�n�l�a�g�e� �5� �i�s�t� �v�o�l�l�s�t�ä�n�d�i�g�.� 

�E�i�n�e� �K�a�r�t�i�e�r�u�n�g� �d�e�r� �a�r�c�h�ä�o�l�o�g�i�s�c�h�e�n� �K�u�l�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e� �h�a�t� �d�a�s� �D�e�n�k�m�a�l�f�a�c�h�a�m�t� �z�u�r� 
�V�e�r�f�ü�g�u�n�g� �g�e�s�t�e�l�l�t� �u�n�d� �i�s�t� �b�e�i�g�e�f�ü�g�t�.� 

�0�9�.� �O�r�d�n�u�n�g�s�a�m�t� �/� �S�G� �K�a�t�a�s�t�r�o�p�h�e�n�s�c�h�u�t�z� �u�n�d� �R�e�t�t�u�n�g�s�w�e�s�e�n�:� 

�E�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �8� �8� �d�e�r� �G�e�f�a�h�r�e�n�a�b�w�e�h�r�v�e�r�o�r�d�n�u�n�g� �z�u�r� �V�e�r�h�ü�t�u�n�g� �v�o�n� �S�c�h�ä�d�e�n� �d�u�r�c�h� 
�K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l� �(�K�a�m�p�f�M�-� �G�A�V�O�)� �v�o�m� �2�0�.� �A�p�r�i�l� �2�0�1�5� �(�G�V�B�l�.� �L�S�A�,� �N�r�.� �8�/�2�0�1�5�)� �i�s�t� �d�e�r� 
�L�a�n�d�k�r�e�i�s� �S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �a�l�s� �S�i�c�h�e�r�h�e�i�t�s�b�e�h�ö�r�d�e� �f�ü�r� �d�i�e� �A�b�w�e�h�r� �d�e�r� �v�o�n� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�n� 
�a�u�s�g�e�h�e�n�d�e�n� �G�e�f�a�h�r� �z�u�s�t�ä�n�d�i�g�.� 

�D�i�e� �F�l�ä�c�h�e�n� �f�ü�r� �d�i�e� �o�.�a�.� �M�a�ß�n�a�h�m�e� �w�u�r�d�e�n� �d�u�r�c�h� �d�e�n� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�b�e�s�e�i�t�i�g�u�n�g�s�d�i�e�n�s�t� �d�e�s� 
�L�a�n�d�e�s� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �a�n�h�a�n�d� �d�e�r� �U�n�t�e�r�l�a�g�e�n� �u�n�d� �E�r�k�e�n�n�t�n�i�s�s�e� �ü�b�e�r�p�r�ü�f�t�.� �D�i�e� �F�l�ä�c�h�e�n� 
�s�i�n�d� �t�e�i�l�w�e�i�s�e� �a�l�s� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�v�e�r�d�a�c�h�t�s�f�l�ä�c�h�e�n� �(�V�e�r�u�r�s�a�c�h�e�r�s�z�e�n�a�r�i�o� �L�u�f�t�a�n�g�r�i�f�f�e� �u�n�d� 
�m�i�l�i�t�ä�r�i�s�c�h�e� �N�u�t�z�u�n�g�)� �e�i�n�g�e�s�t�u�f�t�.� 
�D�i�e�s� �s�t�e�l�l�t� �g�e�m�ä�ß� �8� �3� �N�u�m�m�e�r� �3� �f� �d�e�s� �G�e�s�e�t�z�e�s� �ü�b�e�r� �d�i�e� �ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �S�i�c�h�e�r�h�e�i�t� �u�n�d� 
�O�r�d�n�u�n�g� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �(�S�O�G� �L�S�A�)� �v�o�m� �2�0�.� �M�a�i� �2�0�1�4� �e�i�n�e� �a�b�s�t�r�a�k�t�e� �G�e�f�a�h�r� 
�d�a�r�.� 

�I�m� �Z�u�g�e� �d�e�r� �a�l�l�g�e�m�e�i�n�e�n� �G�e�f�a�h�r�e�n�a�b�w�e�h�r� �n�a�c�h� �8� �1�3� �S�O�G� �L�S�A� �m�ü�s�s�e�n� �d�i�e� �b�e�t�r�e�f�f�e�n�d�e�n� 
�F�l�ä�c�h�e�n� �v�o�r� �B�e�g�i�n�n� �d�e�r� �e�r�d�e�i�n�g�r�e�i�f�e�n�d�e�n� �B�a�u�t�ä�t�i�g�k�e�i�t�e�n� �a�u�f� �d�a�s� �V�o�r�h�a�n�d�e�n�s�e�i�n� �v�o�n� 
�K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l� �ü�b�e�r�p�r�ü�f�t� �w�e�r�d�e�n�,� �u�m� �e�i�n�e� �G�e�f�a�h�r� �f�ü�r� �L�e�i�b� �o�d�e�r� �L�e�b�e�n� �g�e�m�ä�ß� �8� �3� �N�u�m�m�e�r� �3� 
�d� �S�O�G� �L�S�A� �a�u�s�z�u�s�c�h�l�i�e�ß�e�n�.� 
�I�n� �d�i�e�s�e�m� �G�e�b�i�e�t� �s�i�n�d� �s�o�m�i�t� �F�u�n�d�e� �v�o�n� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�n� �m�ö�g�l�i�c�h�.� 

�U�m� �d�i�e� �F�l�ä�c�h�e�n� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �e�i�n�z�e�l�n� �a�u�f�z�u�f�ü�h�r�e�n� �i�s�t� �e�i�n�e� �g�e�s�o�n�d�e�r�t�e� �A�u�f�s�t�e�l�l�u�n�g� 
�n�o�t�w�e�n�d�i�g� �u�m� �d�i�e� �A�n�f�r�a�g�e�n� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �z�u� �d�i�f�f�e�r�e�n�z�i�e�r�e�n�.� 
�D�i�e�s� �b�e�g�r�ü�n�d�e�t� �d�e�n� �V�e�r�d�a�c�h�t�,� �d�a�s�s� �S�i�e� �b�e�i� �T�i�e�f�b�a�u�a�r�b�e�i�t�e�n� �o�d�e�r� �s�o�n�s�t�i�g�e�n� 
�e�r�d�e�i�n�g�r�e�i�f�e�n�d�e�n� �M�a�ß�n�a�h�m�e�n� �a�u�f� �s�o�l�c�h�e� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l� �s�t�o�ß�e�n� �k�ö�n�n�t�e�n�.� 
�E�i�n� �s�o�l�c�h�e�r� �F�u�n�d� �w�ü�r�d�e� �a�u�f�g�r�u�n�d� �d�e�r� �E�x�p�l�o�s�i�o�n�s�g�e�f�a�h�r� �d�e�r� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�,� �e�i�n�e� �k�o�n�k�r�e�t�e� 
�G�e�f�a�h�r� �f�ü�r� �d�i�e� �ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e� �S�i�c�h�e�r�h�e�i�t� �i�m� �S�i�n�n�e� �d�e�s� �8� �3� �N�r�.� �3� �a� �S�O�G� �L�S�A� �d�a�r�s�t�e�l�l�e�n�.� �D�i�e�s�e� 
�m�ü�s�s�e�n� �v�o�r� �B�e�g�i�n�n� �d�e�r� �B�a�u�m�a�ß�n�a�h�m�e� �ü�b�e�r�p�r�ü�f�t� �u�n�d� �b�e�s�e�i�t�i�g�t� �w�e�r�d�e�n� �m�ü�s�s�e�n�.� 

�A�u�f�g�r�u�n�d� �d�e�r� �A�r�t� �d�e�s� �V�o�r�h�a�b�e�n�s� �i�s�t� �d�e�r� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�b�e�s�e�i�t�i�g�u�n�g�s�d�i�e�n�s�t� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s� 
�S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �p�e�r�s�o�n�e�l�l� �u�n�d� �t�e�c�h�n�i�s�c�h� �n�i�c�h�t� �i�n� �d�e�r� �L�a�g�e� �d�e�n� �A�u�f�t�r�a�g� �z�u�r� �Ü�b�e�r�p�r�ü�f�u�n�g� 
�d�e�r� �b�e�t�r�o�f�f�e�n�e�n� �F�l�ä�c�h�e�n� �z�u� �ü�b�e�r�n�e�h�m�e�n�.� 

�A�l�s� �A�n�t�r�a�g�s�t�e�l�l�e�r� �w�e�r�d�e�n� �S�i�e� �a�u�f�g�e�f�o�r�d�e�r�t� �f�ü�r� �d�i�e� �Ü�b�e�r�p�r�ü�f�u�n�g� �d�e�r� �F�l�ä�c�h�e�n� �e�i�n�e� �p�r�i�v�a�t�e� 
�K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�r�ä�u�m�f�i�r�m�a� �z�u� �b�e�a�u�f�t�r�a�g�e�n�.� 

�D�i�e� �K�o�s�t�e�n� �d�e�r� �p�r�i�v�a�t�e�n� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�r�ä�u�m�f�i�r�m�a� �h�a�t� �d�e�r� �j�e�w�e�i�l�i�g�e� �A�n�t�r�a�g�s�t�e�l�l�e�r� �z�u� �t�r�a�g�e�n�.� 

�S�o�l�l�t�e�n� �E�r�k�e�n�n�t�n�i�s�s�e� �v�o�r�l�i�e�g�e�n�,� �d�a�s�s� �i�n� �d�e�r� �V�e�r�g�a�n�g�e�n�h�e�i�t�,� �d�i�e� �a�u�f�g�e�f�ü�h�r�t�e�n� �F�l�ä�c�h�e�n� 
�s�c�h�o�n� �e�i�n�m�a�l� �a�u�f� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l� �ü�b�e�r�p�r�ü�f�t� �w�o�r�d�e�n� �s�i�n�d�,� �k�ö�n�n�e�n� �d�i�e�s�e� �U�n�t�e�r�l�a�g�e�n� �z�u�r� 
�P�r�ü�f�u�n�g� �a�n� �d�a�s� �S�G� �K�R� �p�e�r� �M�a�i�l�:� �K�a�t�a�s�t�r�o�p�h�e�n�s�c�h�u�t�z�@�s�a�a�l�e�k�r�e�i�s�.�d�e� �e�i�n�g�e�r�e�i�c�h�t� �w�e�r�d�e�n�.� 

� � 
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�N�a�c�h� �d�e�m� �8� �4� �d�e�r� �K�a�m�p�f�M�-� �G�A�V�O� �m�ü�s�s�e�n� �d�i�e� �p�r�i�v�a�t�e�n� �K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�r�ä�u�m�f�i�r�m�e�n� �d�i�e� 
�T�ä�t�i�g�k�e�i�t�e�n� �b�e�i�m� �K�B�D� �d�e�s� �L�a�n�d�e�s� �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t� �ü�b�e�r� �d�i�e� �S�i�c�h�e�r�h�e�i�t�s�b�e�h�ö�r�d�e� �L�a�n�d�k�r�e�i�s� 
�S�a�a�l�e�k�r�e�i�s� �a�n�z�e�i�g�e�n�.� �D�i�e� �R�ä�u�m�s�t�e�l�l�e�n�a�n�z�e�i�g�e� �i�s�t� �b�e�i� �d�e�r� �S�i�c�h�e�r�h�e�i�t�s�b�e�h�ö�r�d�e� �p�e�r� �M�a�i�l� 
�u�n�t�e�r� �K�a�t�a�s�t�r�o�p�h�e�n�s�c�h�u�t�z�@�S�a�a�l�e�k�r�e�i�s�.�d�e� �e�i�n�z�u�r�e�i�c�h�e�n�.� �D�e�r� �N�a�c�h�w�e�i�s� �d�e�r� 
�K�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�f�r�e�i�h�e�i�t� �i�s�t� �v�o�r� �B�e�g�i�n�n� �e�r�d�e�i�n�g�r�e�i�f�e�n�d�e�r� �M�a�ß�n�a�h�m�e�n� �e�i�n�z�u�r�e�i�c�h�e�n� �b�z�w�.� �e�i�n�e� 
�k�a�m�p�f�m�i�t�t�e�l�t�e�c�h�n�i�s�c�h�e� �B�a�u�b�e�g�l�e�i�t�u�n�g� �e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d� �n�a�c�h�z�u�w�e�i�s�e�n�.� 

� � 

�M�i�t� �f�r�e�u�n�d�l�i�c�h�e�n� �G�r�ü�ß�e�n� 
�I�m� �A�u�f�t�r�a�g� 

�S�e�n�k�e� 
�K�l�e�i�n�e�r�t� 
�A�m�t�s�l�e�i�t�e�r�i�n�/� �D�e�z�e�r�n�e�n�t�i�n� �I�I�I� 

�A�n�l�a�g�e�n�:� 

�A�n�l�a�g�e� �1�:� �T�a�b�e�l�l�a�r�i�s�c�h�e� �A�u�f�l�i�s�t�u�n�g� �d�e�r� �A�l�t�l�a�s�t�v�e�r�d�a�c�h�t�s�f�l�ä�c�h�e�n� 
�A�n�l�a�g�e� �2�:� �L�a�g�e� �d�e�r� �a�r�c�h�ä�o�l�o�g�i�s�c�h�e�n� �K�u�l�t�u�r�d�e�n�k�m�a�l�e� 
�A�n�l�a�g�e� �3�:� �T�a�b�e�l�l�e� �3�.�1�4�.� �A� �(�K�o�r�r�e�k�t�u�r�)� 
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Von: Honekamp-Könemann, Dorothee
An: info@slg-stadtplanung.de
Betreff: FNP Teutschenthal 5335-2023
Datum: Donnerstag, 13. April 2023 07:40:07

Sehr geehrte Frau Ebert,
 
mit der Auflistung der Baudenkmale und Denkmalbereiche ist zum jetzigen Zeitpunkt den
Belangen der Abteilung Bau- und Kunstdenkmalpflege genüge getan.
 
 
Mit freundlichem Gruß
i.A.
 
Honekamp-Könemann
 
 
 
--
Dorothee Honekamp-Könemann M.A.

Gebietsreferentin Bau- und Kunstdenkmalpflege

Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt

- Landesmuseum für Vorgeschichte -

Richard-Wagner-Straße 9

06114 Halle (Saale)

 
Besucheradresse:

Große Märkerstraße 21

06108 Halle (Saale)

Tel.: +49 345 29397 48

Fax: +49 345 29397 15

Email: DHonekamp-Koenemann@lda.stk.sachsen-anhalt.de

 
Sachsen-Anhalt.
#moderndenken
 



 

 

 

Landesamt für Geologie und Bergwesen Sachsen-Anhalt 
An der Fliederwegkaserne 13 �x 06130 Halle (Saale) 

 
 

An der Fliederwegkaserne 13 
06130 Halle (Saale) 

Telefon (0345) 13197 - 0 
Telefax (0345) 13197 - 190 

https://lagb.sachsen-anhalt.de 
poststelle.lagb@sachsen-anhalt.de  

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt 

Deutsche Bundesbank 

IBAN DE 21 8100 0000 00 8100 1500 

BIC   MARKDEF1810 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entwurf - Flächennutzungsplan der Gemeinde Teuts chenthal  

Ihr Zeichen:  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit E-Mail vom 16.05.2025 baten Sie das Landesamt für Geologie und Berg-

wesen Sachsen-Anhalt (LAGB) bezüglich des Entwurfs des o.g. Flächennut-

zungsplanes (FNP) um eine Stellungnahme. 

 

Durch die zuständigen Fachdezernate der Bereiche Bergbau und Geologie 

des LAGB erfolgten Prüfungen zu Ihrer Anfrage, um Sie auf mögliche berg-

bauliche / geologische Beeinträchtigungen hinweisen zu können. 

 

Aus den Bereichen Bergbau und Geologie kann Ihnen Folgendes mitgeteilt 

werden: 

 

Bergbau 

 

Zum aktuell vorliegenden Entwurf des FNP der Gemeinde Teutschenthal lie-

gen keine neuen Hinweise vor. Die Stellungnahme des LAGB zum Vorent-

wurf des FNP wurde berücksichtigt und besitzt auch weiterhin in vollem Um-

fang Gültigkeit. 

 

In der Begründung zum FNP Bergbau verweisen Sie unter Punkt 2.2.2 Berg-

bau, hier: unter �ÄStillgelegter Bergbau / Altbergbau�³ auf die Anlage 4 mit Bei-

plan. Die Hinweise zum Altbergbau konnten jedoch nicht überprüft werden. 

25.06.2025 

32-34290-549/2/19448/2025 

 

Gabor Yannick Pabst 

Durchwahl +49 345 13197-435 

stellungnahmen.lagb@sachsen-

anhalt.de 

StadtLandGrün 
Stadt- und Landschaftsplanung 
Anke Bäumer und Astrid Friedewald GbR 
Händelstraße 8 
06114 Halle (Saale) 
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Es liegt keine Anlage 4 vor, nur der Beiplan der Anlage 4. Im Beiplan werden die Belange des 

Bergbaus berücksichtigt.  

 

Bearbeiter: Frau Huch (Tel.: 0345 13197-266) / Herr Thurm (Tel.: 0345 13197-275) 

 

Geologie 

 

Ingenieurgeologisch wird wie folgt Stellung genommen: 

 

Die Stellungnahme zum Flächennutzungsplan der Gemeinde Teutschenthal vom 02.05.2023 be-

sitzt auch weiterhin in vollem Umfang Gültigkeit. Es werden keine weiteren Hinweise oder Ergän-

zungen gegeben. 

 

Hydrogeologisch wird wie folgt Stellung genommen: 

 

Im Rahmen des Vorhabens hat der Vorhabenträger sicherzustellen, dass sämtliche Anforderun-

gen des Grundwasserschutzes eingehalten werden. Hierzu erforderliche Informationen in Bezug 

auf die hydrogeologischen Standortbedingungen im Vorhabengebiet stehen in den folgenden Da-

tenbanken frei zum Abruf bereit:  

 

�� Daten zum wasserwirtschaftlich genutzten, oberen Grundwasserleiter sind im Datenportal 

des Gewässerkundlichen Landesdienstes (GLD) beim Landesbetrieb für Hochwasser-

schutz und Wasserwirtschaft Sachsen-Anhalt (LHW) unter https://gld.lhw-sachsen-an-

halt.de/ veröffentlicht. Dort sind beispielsweise Daten zu Grundwasserhöhen, Grundwas-

serisohypsen, Grundwasserbeschaffenheiten und zur flächenhaften Grundwasserge-

schütztheit recherchierbar.  

 

�� Eine Übersicht der Wasserschutzgebiete des Landes Sachsen-Anhalt veröffentlicht das 

Landesamt für Umweltschutz (LAU) unter https://lau.sachsen-anhalt.de/boden-wasser-ab-

fall/trinkwasser/wasserversorgung-downloads/wsg-kataster.  

 

Der Abruf dieser Informationen und deren vorhabenspezifische Bewertung sowie die Durchfüh-

rung etwaiger weiterführender hydrogeologischer Untersuchungen obliegt dem Vorhabenträger in 

eigener Verantwortung, ebenso wie die Beauftragung und Einbindung eines hierzu ggf. erforderli-

chen externen, orts- und sachkundigen Gutachters. 
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Das LAGB weist darauf hin, dass sämtliche geologischen Untersuchungen nach § 8 Geologieda-

tengesetz gegenüber dem LAGB anzeigepflichtig und die korrespondieren geologischen Daten 

(Nachweis-, Fach-, Bewertungsdaten) im gesetzlich bestimmten Umfang (vgl. §§ 8-10 GeolDG) 

übermittlungspflichtig sind. Einzelheiten können auf der Webseite des LAGB unter 

https://lagb.sachsen-anhalt.de/geologie/geologiedatengesetz-1 ersehen werden. 

 

Bearbeiter: Frau Sänger (Tel.: 0345 13197-354) 

 

Hinweis  (nur relevant, wenn angekreuzt) 
  Diese Stellungnahme ist eine kostenpflichtige Amtshandlung, für die nach dem Verwaltungskos-

tengesetz des Landes Sachsen-Anhalt (VwKostG LSA) i. V. m. mit der Allgemeinen Gebühren-

ordnung des Landes Sachsen-Anhalt (AllGO LSA) Kosten erhoben werden. Hierzu ergeht ein 

gesonderter Bescheid. 

 

Diese Stellungnahme wird aufgrund der elektronischen Vorgangsbearbeitung im LAGB aus-

schließlich in digitaler Form versendet. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

Pabst 
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Von: Huch, Uta
An: Hildegard Ebert (hildegard.ebert@slg-stadtplanung.de)
Betreff: Neuaufstellung Flächennutzungsplan Teutschenthal
Datum: Freitag, 3. Juni 2022 17:19:08
Anlagen: ÜK_25000-BB-AB.pdf

Sehr geehrte Frau Ebert,
 
anbei der nun vollständige Textteil zum Flächennutzungsplan:
 
 

1. Bergbauberechtigungen
 
Innerhalb des räumlichen Geltungsbereichs des Flächennutzungsplanes der Gemeinde
Teutschenthal befinden sich nachfolgend nach §§ 6 ff Bundesberggesetz (BBergG), in
der jeweils gültigen Fassung, aufgeführte Bergbauberechtigungen:
 
Art der Berechtigung Bewilligung
Feldesname Bad Dürrenberg
Nr. der Berechtigung II-A-d-40/92
Bodenschatz Steinsalze und Kalisalze einschließlich

auftretender Sole
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

Stadt Bad Dürrenberg, Fichtestraße 6, 06231
Bad Dürrenberg

 
Art der Berechtigung Bewilligung
Feldesname Eckmühle
Nr. der Berechtigung II-B-d-160/98
Bodenschatz Steinsalze einschließlich auftretender Sole
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

Dow Deutschland Anlagengesellschaft mbH &
Co. OHG, Bützflether Sand, 21683 Stade
(Postfach 21677)

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Teutschenthal-West-1
Nr. der Berechtigung III-A-h-259/90/857-1
Bodenschatz Formationen und Gesteine mit Eignung für

behälterlose unterirdische Speicherung
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

Dow Deutschland Anlagengesellschaft mbH &
Co. OHG, Bützflether Sand, 21683 Stade
(Postfach 21677)

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Bad Lauchstädt
Nr. der Berechtigung II-A-h-261/90/859
Bodenschatz Formationen und Gesteine mit Eignung für

behälterlose unterirdische Speicherung
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

VNG Gasspeicher GmbH, Braunstraße 7,
04347 Leipzig

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Teuschenthal-Ost-1
Nr. der Berechtigung III-A-h-263/90/913-1
Bodenschatz Formationen und Gesteine mit Eignung für

behälterlose unterirdische Speicherung



Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

VNG Gasspeicher GmbH, Braunstraße 7,
04347 Leipzig

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Stedten/Etzdorfer Feld
Nr. der Berechtigung III-A-f-535/90/253
Bodenschatz Kaolin für Papier-, Keramik- oder

Feuerfestindustrie
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

Kaolin- und Tonwerke Salzmünde GmbH,
Ziegelei 13, 06198 Salzmünde

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Teuschenthal/Angersdorf
Nr. der Berechtigung III-A-d/h-758/90/1043
Bodenschatz Steinsalze und Kalisalze einschließlich

auftretender Sole,
Formationen und Gesteine mit Eignung für
behälterlose unterirdische Speicherung

Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

GTS Grube Teutschenthal Sicherungs GmbH &
Co. KG, Straße der Einheit 9, 06179
Teutschenthal

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Wansleben-Nord
Nr. der Berechtigung III-A-f-907/93
Bodenschatz tonige Gesteine zur Herstellung kleinformatiger

Wandbauelemente
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

Wienerberger GmbH, Oldenburger Allee 26,
30659 Hannover

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Wansleben-Süd
Nr. der Berechtigung III-A-f-908/93
Bodenschatz tonige Gesteine zur Herstellung kleinformatiger

Wandbauelemente
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

GfB Gesellschaft für Baustoffe und Recycling
mbH, Angerstraße 18, 06118 Halle/Saale

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Holleben-Solfeld Angersdorf
Nr. der Berechtigung III-A-h-912/94
Bodenschatz Formationen und Gesteine mit Eignung für

behälterlose unterirdische Speicherung
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

VNG Gasspeicher GmbH, Braunstraße 7,
04347 Leipzig

 
Art der Berechtigung Bergwerkseigentum
Feldesname Holleben-SW
Nr. der Berechtigung III-A-h-913/94
Bodenschatz Formationen und Gesteine mit Eignung für

behälterlose unterirdische Speicherung
Rechtsinhaber bzw.
Rechtseigentümer

Dow Deutschland Anlagengesellschaft mbH &
Co. OHG, Bützflether Sand, 21683 Stade
(Postfach 21677)

 



Die in o.a. Tabelle angegebenen Bergbauberechtigungen räumen den Rechtsinhabern
bzw. den Eigentümern die in den §§ 6 ff BBergG aufgeführten Rechte ein und stellen
eine durch Artikel 14 Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland (GG) geschützte
Rechtsposition dar.
 
Da die Rechte der Inhaber/Eigentümer der Bergbauberechtigungen zu berücksichtigen
sind, empfehle ich Ihnen bei Planungen bzw. baulichen Veränderungen von diesen eine
entsprechende Stellungnahme einzuholen.
 
 

2.    Sanierungsbergbau
 
Innerhalb der Planungsfläche liegt der Einwirkungsbereichs nachfolgend aufgeführter
Bergwerksanlage:
 
Name Grube Teutschenthal (früher Kaliwerk

Krügershall bzw. VEB Kali- und
Steinsalzbetrieb Deutschland)

Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum 1908 bis 1982
Abbauteufe 550 bis 750 m
Bodenschatz Kali- und Steinsalz
Heutige Aktivitäten Versatzbergbau

 
Seit 1991 finden in der Grube Teutschenthal umfangreiche Versatzmaßnahmen zur
Verwahrung des Grubengebäudes und damit zur dauerhaften Sicherung der
Tagesoberfläche statt.
 
Für Aussagen zum möglichen Senkungsgeschehen empfehle ich Ihnen eine
Stellungnahme bei der GTS Grube Teutschenthal Sicherungs GmbH & Co. KG, Straße
der Einheit 9, 06179 Teutschenthal einzuholen.
 
Der dargestellte Einwirkungsbereich, bekannt zu geben durch die zuständige Behörde
gemäß § 3 Abs. 3 EinwirkungsBergV, bezeichnet ein Gebiet an der Tagesoberfläche, in
dem es durch bergbauliche Maßnahmen theoretisch zu Einwirkungen auf die
Tagesoberfläche kommen kann. Innerhalb des Einwirkungsbereiches sind 10 cm oder
mehr Bodenbewegungen markscheiderisch nachgewiesen.
 
 

3. Stillgelegter Bergbau / Altbergbau
 
Im Planungsbereich (oder unmittelbar angrenzend) wurden die nachfolgend
aufgeführten Bergwerke/Abbaustellen/Bergwerksanlagen betrieben:
 
Name Amsdorf
Abbautechnologie Tagebau
Abbauzeitraum 1865 bis heute
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ROMONTA GmbH, Chausseestraße 1, 06317 Amsdorf

 
Name Gute Friederike bei Asendorf
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum 1845 bis 1861
Abbauteufe 20 bis 32 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne



 
Name „Konsolidiertes Salzbergwerk Steuden“ bei Steuden
Abbautechnologie Teufschächte, Schacht I (Eva) und Schacht II (ein Kali-

/Steinsalzlager wurde nicht aufgeschlossen, Schächte
verfüllt)

Abbauzeitraum 1912 bis 1913
1928 bis 1993 Schacht Eva zur Trinkwassergewinnung
1999 bis 2000 Verfüllung Schacht Eva

Abbauteufe 153 m
Bodenschatz Kali
Rechtsnachfolge ohne / Lausitzer und Mitteldeutsche Bergbau-

Verwaltungsgesellschaft mbH, Bereich Kali-Spat-Erz, Am
Petersenschacht 9, 99706 Sondershausen

Hinweis Schacht I (Eva) befindet sich nordwestlich von Steuden,
Schacht II befindet sich westlich der Verbindungsstraße
Steuden/Teuschenthal

 
Name „Robert“ bei Wansleben (Reg.-Nr. 1105-41/15)
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum 1850 bis 1960
Abbauteufe 20 bis 60 m auf einer oder mehreren Sohlen
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge mit und ohne Rechtsnachfolger, hier ohne

 
Name „Gewerkschaft Ernsthall“ bei Wansleben

hier Grubenfeld „Neumansfeld“ bei Wansleben
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum 1901 bis 1922
Abbauteufe 280 bis 400 m
Bodenschatz Kali
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Seeberg“ bei Langenbogen
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1882 bis 1900
Abbauteufe 5 bis 15 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Martha“ bei Wansleben,

„Bernhard“ bei Wansleben
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum ca. 1854 bis 1887
Abbauteufe 8 bis 10 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne
Bemerkung ehem.Tagebaurestloch Birkengrund Teutschenthal

 
Name „N. Nr. 56“ und „Pachtfeld III“ bei Langenbogen
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1874 bis 1893
Abbauteufe 3 bis 13 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 



Name „Tömicken-Grube“, „Nr. 57“ und „Grube Eisengräber“ bei
Teutschenthal

Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1855 bis 1899
Abbauteufe 4 bis 19 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne
Bemerkung Tagebaurestloch Erlengrund Teutschenthal

 
Name „Neu Langenbogen“ bei Teutschenthal
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum ca. 1900 bis 1911
Abbauteufe 20 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Königliche Braunkohlengrube“ bei Langenbogen
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1789 bis 1910
Abbauteufe 2 bis 40 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne
Bemerkung Tagebaurestloch Schlammteich Teutschenthal

 
Name „Hölle“ bei Langenbogen
Abbautechnologie Tagebau
Abbauzeitraum keine Angabe
Abbauteufe keine Angabe
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Pfännerschaft“ bei Kochstedt
Abbautechnologie Tagebau
Abbauzeitraum ca. 1868 bis 1882
Abbauteufe bis ca. 12 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Kleiner Wilhelm“
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum ca. 1854 bis 1859
Abbauteufe 12 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Louise“ bei Teuschenthal
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1870 bis 1891
Abbauteufe 8 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne
Bemerkung ehem.Tagebaurestloch Louise Teutschenthal

 
Name „Privat-Braunkohlengruben im Keulfelde“bei Teutschenthal



Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1841 bis 1879
Abbauteufe 10 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Henriette“ bei Teuschenthal
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1821 bis 1930 (ab 1945 Kohleabbau im "wilden Bergbau")
Abbauteufe 12 bis 40 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Hoppbergfeld“ bei Bennstedt
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum 1905 bis 1930
Abbauteufe 8 bis 50 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Altzscherben“ bei Zscherben
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1842 bis 1944
Abbauteufe 8 bis 50 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Friedrich Wilhelm“ bei Teutschenthal
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1844 bis 1906
Abbauteufe 25 bis 40 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne
Bemerkung Tagebaurestloch Friedrich-Wilhelm Teutschenthal /

Pappelgrund
 
Name „Schlettauer Gruben „bei Angersdorf
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum 1838 bis 1896
Abbauteufe 8 bis 40 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Fiskalisches Pachtfeld II“ bei Zscherben
Abbautechnologie Tiefbau
Abbauzeitraum 1861 bis 1913
Abbauteufe 4 bis 23 m
Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Name „Königlich Preußische Braunkohlengrube“
Abbautechnologie Tief- und Tagebau
Abbauzeitraum 1807 bis 1863
Abbauteufe 6 bis 22 m



Bodenschatz Braunkohle
Rechtsnachfolge ohne

 
Aussagen zu Bergschadensfragen, hier für die Bereiche mit Rechtsnachfolge,
insbesondere zur Anpassungspflicht gemäß § 110 BBergG können Ihnen nur vom
Rechtsnachfolger gegeben werden.
 
Die Braunkohle wurde im Tiefbau nach dem Verfahren des Pfeilerbruchbaues
abgebaut. Dieses Verfahren ist dadurch charakterisiert, dass in die ausgekohlten
Räume kein Versatz eingebracht wurde. Nach dem Herausnehmen des Ausbaues, dem
so genannten Rauben des Holzes, senkten sich die aufliegenden Gebirgsschichten ab
und füllten die Abbauhohlräume aus.
 
Auswirkungen der bergbaulichen Tätigkeit
 
Für die Kohlegewinnung im Tiefbau gilt:
 
Die großflächigen Senkungen der Tagesoberfläche als Folge des Abbaues dürften
kurze Zeit nach der Abbautätigkeit abgeklungen sein. Bei Belastungen können in Folge
der Vorbeanspruchung des Deckgebirges weitere Senkungen auftreten. Diese
Setzungen können wegen der Wechsel zwischen Pfeilern und Abbauen ungleichmäßig
ablaufen. In den Randbereichen der Abbaugebiete treten nach bisherigen Erfahrungen
solche Setzungen besonders ungleichmäßig auf.
 
Das Auftreten von örtlichen trichterförmigen Einbrüchen der Tagesoberfläche, so
genannten Tagesbrüchen, als Folge des Zubruchgehens noch vorhandener
Grubenbaue kann nicht völlig ausgeschlossen werden. Nach bisherigen Erfahrungen
werden im zur Diskussion stehenden Bereich die Durchmesser möglicher Tagesbrüche
3-4 m nicht überschreiten, im Bereich der Grube „Robert“ sind jedoch Tagesbrüche mit
> 5 m Durchmesser möglich. Bei Zusammenbruch von Schächten muss mit größeren
Bruchdurchmessern gerechnet werden.
 
Für den Braunkohlentagebau gilt:
 
Die Setzungen der verkippten Massen sind erfahrungsgemäß abgeklungen. Diese
Aussage gilt nur für den unbelasteten Zustand. Bei erneuten Belastungen, z.B. durch
eine Bebauung, sind weitere geringe Setzungen möglich. Diese Setzungen können auf
Grund der meist unterschiedlichen Bodenzusammensetzungen von Tagebaukippen und
auch den Randgebieten der Kippen im Übergangsbereich zu den gewachsenen Böden
ungleichmäßige ablaufen. Belastungen in diesem Sinne sind auch
Wasserspiegelschwankungen in der Kippe (Wasserspiegelanstieg oder –absenkung).
 
Für den Kalibergbau gilt:
 
Die großflächigen Senkungen der Tagesoberfläche als Folge des Abbaus sind mit
Sicherheit abgeklungen.
 
 
Maßnahmen zur Verhinderung oder Verminderung von Bergschäden
 
Bei baulichen Veränderungen im vom Altbergbau betroffenen Gebiet empfehle ich
Ihnen das Einholen einer konkreten bergbaulichen Stellungnahme.
 
Erforderlichenfalls können die hier vorliegenden Unterlagen von Befugten eingesehen
werden.
 
Wegen der bergbaulichen Vorbeanspruchung des Deckgebirges in den Bereichen des



umgegangenen Braunkohlenbergbaus empfehle ich ein zuverlässiges (kontrollfähiges)
und langzeitstabiles Regime der Fassung und Ableitung der Oberflächen- und
Schmutzwässer vorzusehen.
 
Sollten bei möglichen Gründungsarbeiten Anzeichen auf das Vorhandensein von
bergmännischen Anlagen (Schächte, Lichtlöcher) angetroffen werden, bitte ich um
umgehende Information.
 
 
 
In der Anlage habe ich zwei Kalischächte ergänzt. Diese befinden sich norwestlich von Steuden
(dieser ist im Shape enthalten) und ein weiterer Schacht befindet sich westlich der Straße von
Steuden nach Teutschenthal.
 
Die Darstellung würde im Flächennutzungsplan sicher nicht möglich sein, daher wurde die Lage im
Text (Tabelle: „Konsolidiertes Salzbergwerk Steuden“ bei Steuden ) beschrieben.
Erforderlichenfalls sende ich Ihnen jedoch die Schachtpunkte als Shape.
 
 
Für Rückfragen stehe ich natürlich gern zur Verfügung und danke für Ihre Geduld.
 
 
Mit freundlichem Glückauf
Im Auftrag
 
--
Uta Huch
Markscheide-  und  Berechtsamswesen,  Altbergbau
 
Landesamt für Geologie und Bergwesen
Sachsen-Anhalt
Köthener Straße 38
06118 Halle (Saale)
Postanschrift:
PF 156
06035 Halle (Saale)
 

Tel. +49 345 5212-226
Fax +49 345 52 29 910
E-Mail Uta.Huch@sachsen-anhalt.de –NEU--

 
Sachsen-Anhalt
#moderndenken
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�S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t
�#�m�o�d�e�r�n�d�e�n�k�e�n

�L�a�n�d�e�s�b�e�t�r�i�e�b�f�ü�r �H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z�u�n�d�W�a�s�s�e�r�w�i�r�t�s�c�h�a�f�t�S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t
�F�l�u�s�s�b�e�r�e�i�c�h�M�e�r�s�e�b�u�r�g�. �P�o�s�t�f�a�c�h�7�3�0�1�6�5�. �0�6�0�4�5�H�a�l�l�e�(�S�a�a�l�e�)

�p�e�r�E�-�M�a�i�l�a�n�:�h�i�l�d�e�g�a�r�d�.
�S�t�a�d�t�L�a�n�d�G�r�ü�n �e�b�e�r�t�@�s�I�g ��s�t�a�d�t�p�l�a�n�u�n�g�.�d�e
�F�r�a�u�E�b�e�r�t
�H�ä�n�d�e�l�s�t�r�a�ß�e�8
�0�6�1�1�4�H�a�l�l�e�(�S�a�a�l�e�)

�F�l�ä�c�h�e�n�n�u�t�z�u�p�g�s�p�l�a�n�(�F�N�P�)�d�e�r�G�e�m�e�i�n�d�e�T�e�u�t�s�c�h�e�n�t�h�a�l
�F�r�ü�h�z�e�i�t�i�g�e�T�O�B�-�B�e�t�e�i�l�i�g�u�n�g�n�a�c�h�5�4�A�b�s�.�1 �B�a�u�G�B
�S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e

�S�e�h�r�g�e�e�h�r�t�e�F�r�a�u�E�b�e�r�t�,

�d�e�r�L�a�n�d�e�s�b�e�t�r�i�e�b�f�ü�r�H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z�u�n�d�W�a�s�s�e�w�v�i�r�t�s�c�h�a�f�t�S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t
�(�L�H�W�)�,�F�l�u�s�s�b�e�r�e�i�c�h�(�F�B�)�M�e�r�s�e�b�u�r�g�i�s�t �i�n �I�h�r�e�m�P�l�a�n�g�e�b�i�e�t�f�ü�r�d�a�s�G�e�w�ä�s�s�e�r
�1�. �O�r�d�n�u�n�g ��S�a�l�z�a ��u�n�d�f�ü�r�d�i�e�H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z�d�e�i�c�h�e�(�H�W�S ��D�e�i�c�h�e�)�a�n�d�e�r
�S�a�a�l�e�u�n�t�e�r�h�a�l�t�u�n�g�s�p�f�l�i�c�h�t�i�g�u�n�d � �a�u�ß�e�r�a�m�S�o�m�m�e�r�d�e�i�c�h�B�e�u�c�h�l�i�t�z�- �a�u�c�h
�w�e�i�t�g�e�h�e�n�d�E�i�g�e�n�t�ü�m�e�r�d�e�r�F�l�ä�c�h�e�n�:

�. �W�i�n�t�e�r�d�e�i�c�h�u�n�d�S�o�m�m�e�r�d�e�i�c�h�B�e�u�c�h�l�i�t�z�i�n �d�e�r�G�e�m�a�r�k�u�n�g�H�o�l�l�e�b�e�n�u�n�d
�. �D�e�i�c�h�H�a�I�I�e�-�N�e�u�s�t�a�d�t�i�n �d�e�r�G�e�m�a�r�k�u�n�g�A�n�g�e�r�s�d�o�r�f � �n�u�r�e�i�n �k�u�r�z�e�r�A�b�-

�s�c�h�n�i�t�t�.

�A�m�W�i�n�t�e�r�d�e�i�c�h�B�e�u�c�h�l�i�t�z�w�i�r�d�d�e�r�z�e�i�t�i�g�d�e�r�l�e�t�z�t�e�B�a�u�a�b�s�c�h�n�i�t�t�a�u�f�c�a�.�4�2�5�m
�L�ä�n�g�e�v�o�n�d�e�r�D�e�i�c�h�ü�b�e�r�f�a�h�r�t�a�m�A�n�s�c�h�l�u�s�s�d�e�s�S�o�m�m�e�r�d�e�i�c�h�e�s�b�i�s�z�u�m�s�ü�d �
�l�i�c�h�e�n�E�n�d�e�d�e�r�S�t�r�a�ß�e ��A�m�B�e�u�c�h�l�i�t�z�e�r�T�e�i�c�h ��a�u�s�g�e�f�ü�h�r�t � �e�n�t�l�a�n�g�d�e�s�H�o�l�l�e�-
�b�e�n�e�r�M�ü�h�l�g�r�a�b�e�n�s�.�D�a�b�e�i�w�i�r�d�a�u�c�h�d�i�e�d�o�r�t�v�o�r�h�a�n�d�e�n�e�H�W�S�-�W�a�n�d�,�d�i�e�b�i�s�-
�h�e�r�m�i�t�m�o�b�i�l�e�n�E�l�e�m�e�n�t�e�n�d�u�r�c�h�d�i�e�W�a�s�s�e�r�w�e�h�r�a�u�f�z�u�h�ö�h�e�n�w�a�r�,�d�u�r�c�h�e�i�n�e
�d�a�u�e�r�h�a�f�t�e�A�u�f�h�ö�h�u�n�g�e�r�s�e�t�z�t�.

�A�m�D�e�i�c�h�H�a�I�I�e�-�N�e�u�s�t�a�d�t�w�u�r�d�e�2�0�2�2�d�e�r�l�e�t�z�t�e�B�a�u�a�b�s�c�h�n�i�t�t�r�e�a�l�i�s�i�e�r�t�,�z�u�d�e�m
�i�m�B�e�r�e�i�c�h�A�n�g�e�r�s�d�o�r�f�d�i�e�F�e�r�t�i�g�s�t�e�l�l�u�n�g�d�e�s�D�e�i�c�h�v�e�r�t�e�i�d�i�g�u�n�g�s�w�e�g�e�s�a�u�f�d�e�r
�q�u�t�s�e�i�t�i�g�e�n�B�e�r�m�e�g�e�h�ö�r�t�e�.

�I�n �d�e�n�n�ä�c�h�s�t�e�n�J�a�h�r�e�n�s�o�l�l�d�e�r�T�e�i�l�s�c�h�u�t�z�d�e�i�c�h�H�o�h�e�n�w�e�i�d�e�n�b�i�s�u�m�d�i�e�O�r�t�s�-
�l�a�g�e�(�O�L�)�B�e�n�k�e�n�d�o�r�f�v�e�r�l�ä�n�g�e�r�t�w�e�r�d�e�n�u�n�d�l�a�n�g�f�r�i�s�t�i�g�s�o�l�l �i�m�w�e�i�t�e�r�e�n�V�e�r�l�a�u�f
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�P�a�s�s�e�n�d�o�r�f ��I�i�n�k�s�s�e�i�t�i�g�e�n�t�l�a�n�g�d�e�r�S�a�a�l�e�v�o�m�D�e�i�c�h�R�ö�p�z�i�g�b�i�s�z�u�m�G�e�l�ä�n�d�e
�d�e�r�P�f�e�r�d�e�r�e�n�n�b�a�h�n�i�n �H�a�l�l�e�g�e�p�l�a�n�t�w�e�r�d�e�n�m�i�t�e�i�n�e�r�F�l�ä�c�h�e�v�o�n�c�a�.�6�4�0�h�a�.
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�I�m�n�o�r�d�w�e�s�t�l�i�c�h�e�n�Z�i�p�f�e�l�d�e�s�B�e�t�r�a�c�h�t�u�n�g�s�r�a�u�m�e�s�v�e�r�l�ä�u�f�t�d�i�e �S�a�l�z�e�v�o�n�d�e�r�S�t�r�a�ß�e�n�b�r�ü�c�k�e
�(�K�2�1�4�9�)�b�e�g�i�n�n�e�n�d�e�n�t�l�a�n�g�d�e�r�G�e�m�e�i�n�d�e�s�t�r�a�ß�e�R�o�l�l�s�d�o�r�f�-�L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n�b�i�s�z�u�r�n�e�u�e�n�S�t�r�a�ß�e�n�-
�b�r�ü�c�k�e�d�e�r�L�a�n�d�e�s�s�t�r�a�ß�e�1�5�6�;�z�u�n�ä�c�h�s�t�u�n�m�i�t�t�e�l�b�a�r�e�n�t�l�a�n�g�d�e�r�G�r�e�n�z�e�d�e�s�F�F�H�-�G�e�b�i�e�t�e�s�u�n�d
�d�a�n�n�e�n�t�l�a�n�g�d�e�r�G�e�m�a�r�k�u�n�g�s�g�r�e�n�z�e�z�u�r�E�i�n�h�e�i�t�s�g�e�m�e�i�n�d�e�S�a�l�z�a�t�a�l�,�w�o�b�e�i�k�u�r�z�v�o�r�d�e�r�L�1�5�6�d�e�r
�W�e�l�l�b�a�c�h�v�o�n�H�ö�h�n�s�t�e�d�t�k�o�m�m�e�n�d�e�i�n�m�ü�n�d�e�t�.�D�a�d�i�e�s�e�r�B�a�c�h�e�i�n�s�t�a�r�k�e�s�G�e�f�ä�l�l�e�a�u�f�w�e�i�s�t�,�g�i�b�t
�e�s�a�n�d�e�r�E�i�n�m�ü�n�d�u�n�g�i�n �d�i�e�S�a�l�z�e�i�m�m�e�r�w�i�e�d�e�r�A�u�f�l�a�n�d�u�n�g�e�n�,�d�i�e�a�u�s�d�e�m�G�e�w�ä�s�s�e�r�p�r�o�f�i�l�e�n�t�-
�f�e�r�n�t�w�e�r�d�e�n�m�ü�s�s�e�n�,�d�a�e�s�a�n�s�o�n�s�t�e�n�R�ü�c�k�s�t�a�u�e�r�s�c�h�e�i�n�u�n�g�e�n�b�i�s�z�u�m�P�u�m�p�w�e�r�k�W�a�n�s�l�e�b�e�n
�g�i�b�t�. �D�i�e�s�e�b�e�e�i�n�t�r�ä�c�h�t�i�g�e�n�d�o�r�t�d�i�e�F�u�n�k�t�i�o�n�b�z�w�.�L�e�i�s�t�u�n�g�s�f�ä�h�i�g�k�e�i�t�d�e�r�w�a�s�s�e�m�i�r�t�s�c�h�a�f�t�l�i�c�h�e�n
�A�n�l�a�g�e�,�d�i�e�d�a�f�ü�r�s�o�r�g�t�,�d�a�s�s�d�i�e�A�b�f�l�ü�s�s�e�d�e�r�B�ö�s�e�n�S�i�e�b�e�n�u�n�d�d�e�r�M�a�n�s�f�e�l�d�e�r�S�e�e�n�z�u�r�S�a�l�z�e
�ü�b�e�r�g�e�p�u�m�p�t�w�e�r�d�e�n�.

�A�n�d�e�r�S�a�l�z�e�s�i�n�d�d�e�r�z�e�i�t�k�e�i�n�e�B�a�u�m�a�ß�n�a�h�m�e�n�g�e�p�l�a�n�t�.�A�m�G�e�w�ä�s�s�e�r�w�e�r�d�e�n�i�m�B�e�r�e�i�c�h�d�e�r
�O�r�t�s�l�a�g�e�L�a�n�g�e�n�b�o�g�e�n�2 �x�i�m�J�a�h�r�(�J�u�n�i�u�n�d�S�e�p�t�e�m�b�e�r�/�O�k�t�o�b�e�r�)�d�i�e�B�ö�s�c�h�u�n�g�e�n�u�n�d�R�a�n�d�b�e �
�r�e�i�c�h�e � �s�o�w�e�i�t�s�i�e�z�u�g�ä�n�g�l�i�c�h�s�i�n�d � �g�e�m�ä�h�t�.�D�a�s�G�e�w�ä�s�s�e�r�d�u�r�c�hû��i�e�ß�t�i�m�P�l�a�n�u�n�g�s�r�a�u�m�e�i�n
�L�a�n�d�s�c�h�a�f�t�s�-�u�n�d�e�i�n�N�a�t�u�r�s�c�h�u�t�z�g�e�b�i�e�t�.�I�m�N�S�G�w�e�r�d�e�n�n�u�r�b�e�i�B�e�d�a�r�f�A�b�f�l�u�s�s�h�i�n�d�e�r�n�i�s�s�e�b�e�s�e�i�-
�t�i�g�t�.

�D�i�e�H�W�S�-�D�e�i�c�h�e�w�e�r�d�e�n�e�b�e�n�f�a�l�l�s�2 �x�i�m�J�a�h�r�d�u�r�c�h�F�r�e�m�d�f�i�r�m�e�n�g�e�m�ä�h�t�.

�D�e�r�L�H�W�i�s�t �i�n�s�g�e�s�a�m�t�f�ü�r �d�i�e�G�e�w�ä�s�s�e�r�1�. �O�r�d�n�u�n�g�,�H�o�c�h�w�a�s�s�e�r�s�c�h�u�t�z�d�e�i�c�h�e�u�n�d�w�a�s�s�e�n�1�v�i�r�t�-
�s�c�h�a�f�t�l�i�c�h�e�A�n�l�a�g�e�n�i�n �S�a�c�h�s�e�n�-�A�n�h�a�l�t�z�u�s�t�ä�n�d�i�g�(�s�i�e�h�e�a�u�c�h�W�a�s�s�e�r�g�e�s�e�t�z�d�e�s�L�S�A�)�.�G�e�m�ä�ß�5�5�0
�W�G�s�i�n�d�e�n�t�l�a�n�g�d�e�r�G�e�w�ä�s�s�e�r�1 �. �O�r�d�n�u�n�g�i�n �d�e�n�A�u�ß�e�n�b�e�r�e�i�c�h�e�n�G�e�w�ä�s�s�e�r�r�a�n�d�s�t�r�e�i�f�e�n�v�o�n�1�0
�m�B�r�e�i�t�e�v�o�n�n�i�c�h�t�s�t�a�n�d�o�r�t�g�e�b�u�n�d�e�n�e�r�B�e�b�a�u�u�n�g�f�r�e�i�z�u�h�a�l�t�e�n�,�A�u�s�n�a�h�m�e�n�s�i�n�d�b�e�i�d�e�r�W�a�s�s�e�r�-
�b�e�h�ö�r�d�e�z�u�b�e�a�n�t�r�a�g�e�n�.

�I�n �d�e�n�P�i�_�a�n�u�n�t�e�r�l�a�g�e�n�s�i�n�d�d�i�e�G�r�e�n�z�e�n�d�e�s�m�i�t�V�e�r�o�r�d�n�u�n�g�v�o�m�1�5�.�0�9�.�2�0�0�6�(�n�i�c�h�t�2�0�0�9�!�)�f�e�s�t�g�e�-
�s�e�t�z�t�e�n�U�b�e�r�s�c�h�w�e�m�m�u�n�g�s�g�e�b�i�e�t�e�s�d�e�r�S�a�a�l�e�e�r�f�a�s�s�t�u�n�d�e�n�t�s�p�r�e�c�h�e�n�d�e�R�e�g�e�l�u�n�g�e�n�u�n�d�H�i�n�-
�w�e�i�s�e�a�u�s�d�e�m�W�a�s�s�e�r�h�a�u�s�h�a�l�t�s�g�e�s�e�t�z�z�i�t�i�e�r�t�.�H�i�e�r�s�o�l�l�t�e�e�i�n�B�e�z�u�g�a�u�f�d�i�e�a�k�t�u�e�l�l�e�n�H�W�-�G�e�f�a�h �
�r�e�n�k�a�r�t�e�n�H�Q�1�O�O�d�e�s�L�H�W�h�e�r�g�e�s�t�e�l�l�t�w�e�r�d�e�n�.

�D�i�e�s�e�S�t�e�l�l�u�n�g�n�a�h�m�e�e�r�f�o�l�g�t�a�l�s�T�r�ä�g�e�r�ö�f�f�e�n�t�l�i�c�h�e�r�B�e�l�a�n�g�e�(�T�Ö�B�)�i�n �E�i�g�e�n�s�c�h�a�f�t�d�e�s�L�H�W�a�l�s
�B�e�t�r�e�i�b�e�r�u�n�d�E�i�g�e�n�t�ü�m�e�r�a�n�G�e�w�ä�s�s�e�r�n�|�. �O�r�d�n�u�n�g�u�n�d�w�a�s�s�e�m�i�r�t�s�c�h�a�f�t�l�i�c�h�e�n�A�n�l�a�g�e�n�.

�F�ü�r�R�ü�c�k�f�r�a�g�e�n�s�t�e�h�e�i�c�h�g�e�r�n�z�u�r�V�e�r�f�ü�g�u�n�g�.

�M�i�t�f�r�e�u�n�d�l�i�c�h�e�n�G�r�ü�ß�e�n

�I�m�A�u�f�t�r�a�g

�«�i ��i �M�g�\
�M�a�r�i�o�n�K�ö�n�i�g �\



Flächennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Teutschenthal
Förmtiche Beteiigung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange

nach $ 4 Abs. Z AauGA sowie der Nachbargemeinden nach $ 2 Abs. 2 BaUGB

Amt für Landwirtschaft, Flumeuordnung und Forsten Süd

Postfach 1655 . 06655 Weißenfels

StadtLandGrün
Stadt- und LandschaftsPlanung
Händelstraße 8
06114 Halle (Saale)

vorab per E-Mail!
christine.freckmann@slg-stadtplanung.de

sACH5E N.AN HALT

Amt für Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten

süd

Wei ßenfels, 02.07 .2025

lhr Zeichen/ lhre Nachricht

vom: SLG-cf/ 15.05.2025

(PE 21.05.2025)

Mein Zeichen:

1 1.3-21 048-80/2023, 16912025

Bearbeitet von: Frau Veith

Tel.: (03443) 280-403

E-Mail: lnes.Veith

@alff.sachsen-anhalt.de

Bitte Funktionspostfach nutzen:
toeb-alff-sued
@alff.sachsen-anhalt.de

Müllnerstr. 59
06667 Weißenfels

(03443) 280-o
(03443) 280-180

E-Mail:
Poststelle-ALFF-S ued@alff

sachsen-anhalt,de

lnternetseite des ALFF Süd unter:
https J/alff .sachsen-anhalt.de/alff-sued

Hinweise zum Datenschutz unter:
htto ://lsaurl.de/alffsueddsqvo

Besuche bitte vereinbaren!

Landeshauptkasse Sachsen-Anhalt
Deutsche Bundesbank
Filiale Magdeburg

BLZ 81000000
Konto 810 015 00
BIC MARKDEFlSlO
rBAN DE21810000000081001500

Sehr geehrte Damen und Herren,

aus Sicht des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten (ALFF)

Süd wird auf die Stellungnahme vom 02.05.2023 verwiesen. Diese wurde teil-

weise berücksichtigt und ist weiterhin vollumfänglich gültig.

Weitergehende Hinweise bzw. Bedenken bestehen nicht.

Mit freundlichen Grüßen

Tel:
Fax

Sachs€r-Anhalt
#moderndenken















Von: Deckert, Michael
An: info@slg-stadtplanung.de
Cc: michael.gerdes@gemeinde-teutschenthal.de; hildegard.ebert@slg-stadtplanung.de
Betreff: AW: FNP der Gemeinde Teutschenthal
Datum: Dienstag, 25. April 2023 11:49:21

 
 

Von: Deckert, Michael 
Gesendet: Dienstag, 25. April 2023 11:37
An: 'info@slg-stadtplanung.de' <info@slg-stadtplanung.de>
Cc: 'michael.gerdes@gemeinde-teutschenthal.de' <michael.gerdes@gemeinde-
teutschenthal.de>; hildegard.ebert@slg-stadtplanung.de
Betreff: FNP der Gemeinde Teutschenthal
 
Sehr geehrte Frau Ebert,
 
das Landeszentrum Wald (LZW) hat die Unterlagen zur Anhörung zum obigen Verfahren
erhalten. Nach den §§ 6 und 34  Waldgesetz für das Land Sachsen-Anhalt (LWaldG) vom
25.02.2016 (GVBl. LSA Nr. 7/2016, S. 77ff) wurde ihr Anliegen für den Zuständigkeitsbereich des
LZW geprüft.
 
Zu klären wären die Auflagen, welche für die Kompensation der Umwelteinwirkungen
einzusetzen wären. Im waldarmen Land Sachsen-Anhalt bieten sich Erstaufforstungen an, welche
auch im Biotopverbund und für die Verbesserung der CO2- Bilanz Sinn machen.
Am besten geeignet scheinen mir die (früheren) Auewaldstandorte.
 
Im Punkt 4.14.2 wurden die Belange der Forstwirtschaft und der Waldgesetzgebung gut
erläutert!
 
Ansonsten keine forstrechtlichen Einwände.
 
 
Mit  freundlichen Grüßen
Im Auftrag
 
--
Michael Deckert
Bearbeiter Träger öffentlicher Belange
Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt
Große Ringstraße 52, 38820 Halberstadt
 
Tel::        +49 39054 – 984909. +49 173 - 8020385
E-Mail:    m.deckert@lzw.mlu.sachsen-anhalt.de              
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Von: Schwigon, Franziska
An: hildegard.ebert@slg-stadtplanung.de
Cc: Düchting, Britta; Liehmann, Heike
Betreff: Flächennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Teutschenthal - Ihr Schreiben vom 14.03.2023 - Ihr Zeichen:

SLG-eb
Datum: Montag, 24. April 2023 11:18:00

Ihr Zeichen: SLG-eb
 
Bergbauliche Stellungnahme der LMBV mbH Bereich Kali-Spat-Erz
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange
Flächennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Teutschenthal
 
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
bezugnehmend auf Ihr Anschreiben vom 14.03.2023 mit der Bitte um Stellungnahme im
Beteiligungsverfahren der Träger öffentlicher Belange für das
Planfeststellungsverfahren
 
Flächennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Teutschenthal
 
möchten wir Ihnen folgende Auskünfte erteilen:
 
Der von Ihnen beplante Bereich berührt keine von der LMBV mbH Sanierungsbereich
Kali-Spat-Erz verliehenen Bergwerksfelder bzw. liegt außerhalb deren
Einwirkungsbereichen. Die LMBV mbH Sanierungsbereich Kali-Spat-Erz verfügt im
Planbereich über keine Grundstücke sowie keinerlei oberirdische bzw. tagesnahe
Anlagen und Leitungen. Aus unserer Sicht gibt es daher keine Einwände oder
Empfehlungen zum genannten Planvorhaben.
 
Abschließend wird darauf verwiesen, dass es sich bei den Ausführungen ausschließlich
um eine Stellungnahme des Sanierungsbereiches Kali-Spat-Erz der LMBV mbH
handelt.
 
Für weitere Erläuterungen stehen wir Ihnen jederzeit gern zur Verfügung.
 
Mit freundlichen Grüßen und Glückauf ��
 
Franziska Schwigon
Abteilung Stab
Sanierungsbereich Kali-Spat-Erz
 
---------------------------------------------------------------------------
Lausitzer und Mitteldeutsche
Bergbau-Verwaltungsgesellschaft mbH
Am Petersenschacht 9, 99706 Sondershausen

Telefon/phone +49-3632 720-111
Telefax/telefax +49-3632 720-103
Mailto:Franziska.Schwigon@lmbv.de
http://www.lmbv.de/

Sitz der Gesellschaft: Senftenberg 
Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Ulrich Teichmann 
Geschäftsführung:
Bernd Sablotny, Sprecher der Geschäftsführung



Gunnar John, Kaufmännischer Geschäftsführer
HRB 7718 CB 
Amtsgericht Cottbus
 
Datenschutzhinweis:
Wir verarbeiten Ihre Daten, sofern Sie eingewilligt haben, in vertraglicher Beziehung zu uns stehen
oder eine gesetzliche Bestimmung dies erlaubt, ausschließlich zu dem Zweck, für den wir sie erhalten
oder erhoben haben. Weitere Informationen finden Sie unter https://www.lmbv.de/datenschutz
 





 

 

Geschäftsführung 

Dr. Michael Güntner (Vorsitzender) 

Dirk Brandenburger 

Sebastian Mohr 

Dr. Jeannette von Ratibor 

Aufsichtsratsvorsitz 

Stefan Schnorr 
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Berlin 

AG Charlottenburg  

HRB 200131 B 

Steuernummer 

30/260/50246 

Bankverbindung 

UniCredit Bank 

IBAN 
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BIC HYVEDEMM488 

 

Flächennutzungsplan der Gemeinde Teutschenthal 
förmliche Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 
 

Sehr geehrte Frau Freckmann, 
 
im Rahmen der Beteiligung zum Entwurf des Flächennutzungsplans der Gemeinde Teut-
schenthal nimmt die Autobahn GmbH des Bundes als Straßenbaulastträger der Bunde-
sautobahnen (BAB) A 38 und A 143 �t nach interner Beteiligung des Fernstraßen-Bun-
desamtes �t wie folgt Stellung: 
 
Der Geltungsbereich der o. g. Entwurfs betrifft die BAB A 38 im Bereich zwischen Be-
triebs-km 143,3 und km 148,8 sowie die BAB A 143 ca. zwischen Betriebs-km 1,9 und 
8,0. 
 
Aktuelle Planungen oder Maßnahmen zu Ausbau oder Erweiterung des Autobahnnetzes 
werden durch das o. g. Vorhaben weiterhin nicht berührt. 
 
Folgende Auflagen und Hinweise aus dem Bereich Naturschutz- und Landschaftspflege 
sind zu beachten: 
 
Die im Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Teutschenthal vor-
handenen Kompensationsmaßnahmen der Autobahn GmbH des Bundes sind vollstän-
dig nachrichtlich zu übernehmen. 
 
Es handelt sich hierbei um die planfestgestellten und realisierten LBP-Maßnahmen zum 
Neubauvorhaben BAB A 143, Verkehrseinheit 4221.2, Anschlussstelle Holleben bis zur 
Anschlussstelle Halle-Neustadt, festgelegt als: 
 

- Ausgleichsmaßnahme A 2 �t Herstellung von Sukzessionsflächen auf entsiegel-
ten Flächen 

Die Autobahn GmbH des Bundes · Magdeburger Str. 51 · 06112 Halle (Saale) 

per E-Mail: info@slg-stadtplanung.de  
StadtLandGrün 
Stadt und Landschaftsplanung 
Händelstraße 8 
06114 Halle (Saale) 

Die Autobahn GmbH  
des Bundes 

Niederlassung Ost 
Magdeburger Str. 51 
06112 Halle (Saale) 

T: +49 345 940 99 700 
F: +49 345 940 99 702 
E: ost@autobahn.de  
www.autobahn.de 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Name, Durchwahl Datum 

SLG-cf, 15.05.2025 NLO-HAL-SRa/24/38, 
143_FNP 

Sylvia Randt, -601 27.06.2025 



 

 

2  

- Ausgleichsmaßnahme A 4 �t Anlage einer Gehölzpflanzung verbunden mit Schaf-
fung von Sukzessionsflächen  

- Ausgleichsmaßnahme A 11 �t Anlage einer Baumreihe und Schaffung von meso-
philem Grünland 

- Ausgleichsmaßnahme A/E 27 - Neuaufforstung von Waldbeständen  
- Ausgleichsmaßnahme Z 1 �t Anlage eines Stillgewässers. 
 

Die digitalen Daten zur genauen Lage der Kompensationsmaßnahmen sind als Anlage 
im SHP-Format beigefügt. 
 
Nach interner Abstimmung mit dem Fernstraßen-Bundesamt ergehen zudem folgende 
Hinweise zu anbaurechtlichen Belangen: 
 
Ergänzend zu den Ausführungen zum Vorentwurf (Ziffer 4), die vollumfänglich ihre Gül-
tigkeit behalten, sind nachfolgende Hinweis bei der weiteren Planung zu beachten: 
 
Für Photovoltaikanlagen gilt seit dem 29.12.2023 der § 9 Abs. 2c FStrG. Gemäß § 9 Abs. 
2c S. 2 FStrG ist das Fernstraßen-Bundesamt im Genehmigungsverfahren für eine Pho-
tovoltaikanlage zu beteiligen, wenn diese Anlage längs einer Bundesautobahn in Entfer-
nung bis zu 100 m oder längs einer Bundesstraße in Bundesverwaltung außerhalb der 
zur Erschließung der anliegenden Grundstücke bestimmten Teile der Ortsdurchfahrten 
bis zu 40 m, jeweils gemessen vom äußeren Rand der befestigten Fahrbahn, errichtet 
oder erheblich geändert werden soll. Bedarf eine Anlage nach § 9 Abs. 2c S. 1 FStrG 
keiner Genehmigung, hat der Vorhabenträger das Vorhaben vor Baubeginn bei der je-
weils zuständigen Behörde nach § 9 Abs. 2c S. 2 FStrG anzuzeigen. Bei der Genehmigung, 
der Errichtung und dem Betrieb einer solchen Photovoltaikanlage sind gemäß § 9 Abs. 
2c S. 4 FStrG einerseits straßenrechtlichen Belange wie die Sicherheit oder Leichtigkeit 
des Verkehrs, etwaige Ausbauabsichten und Maßnahmen der Straßenbaugestaltung zu 
berücksichtigen. Andererseits sind auch die in § 2 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes 
genannten Belange zu beachten. Bitte nehmen Sie daher in die textlichen Festsetzungen 
des Bebauungsplans den Hinweis auf, dass das Fernstraßen-Bundesamt gemäß § 9 Abs. 
2c FStrG im Baugenehmigungsverfahren zu beteiligen ist. 
 
Der Aufprallschutz für abkommende Fahrzeuge gemäß der Richtlinien für passiven 
Schutz an Straßen durch Fahrzeug-Rückhaltesysteme (RPS 2009) muss gewährleistet 
werden. Dies kann unter Berücksichtigung der Höhenunterschiede des Vorhabens zum 
äußeren befestigten Fahrbahnrand der Bundesautobahn einen Mindestabstand zum 
Schutz abkommender Fahrzeuge erforderlich machen. 
 
Zur Brandvermeidung und Brandbekämpfung im Falle eines Brandes sind schlüssige 
Ausführungen, ohne gesteigerte Risiken für die straßenrechtlichen Belange (insb. zur 
Zuwegung zu der Anlage über das nachgeordnete Netz), vorzutragen. 
 
Im Übrigen verweisen wir auf unsere Ausführungen in der Stellungnahme vom 
13.11.2023. Diese haben weiterhin Gültigkeit. 
 
Sonstiger Hinweis: 
Bitte beachten Sie für zukünftige Anfragen, dass für die Prüfung des Vorhabens neben 
den Unterlagen im PDF-Format, die Bereitstellung von georeferenzierten Vektor- oder 
Rasterdaten des Vorhabens unter Angabe des Lagebezugssystem inkl. EPSG Code in den 
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üblichen Formaten: DWG, DXF, SHP, GeoTIFF, GeoJPEG, GPKG, FGDB oder KML erfor-
derlich ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

i.V.  i.A.  
Fabian Kuntze Sylvia Randt 
Geschäftsbereichsleiter Abteilungsleiterin 
Betrieb/ Verkehr Straßenverwaltung 
 
Anlage 
- Kompensationsmaßnahmen im SHP_Format (Zip-Datei) 
 



 

 

Geschäftsführung 

Dr. Michael Güntner (Vorsitzender) 

Gunther Adler 

Dirk Brandenburger 

Anne Rethmann 

Aufsichtsratsvorsitz 

Oliver Luksic 

Sitz 

Berlin 

AG Charlottenburg  

HRB 200131 B 

Steuernummer 

30/260/50246 

Bankverbindung 

UniCredit Bank 

IBAN 

DE10 1002 0890 0028 7048 95 

BIC HYVEDEMM488 

 

Flächennutzungsplan der Gemeinde Teutschenthal 
Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange nach 
§ 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 BauGB 

 
Sehr geehrte Frau Freckmann, 

im Rahmen der Beteiligung zum Vorentwurf des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Teutschenthal nimmt die Autobahn GmbH des Bundes als Straßenbaulastträger der 
Bundesautobahnen (BAB) A 38 und A 143 �t nach interner Beteiligung des Fernstraßen-
Bundesamtes �t wie folgt Stellung: 
 
Der Geltungsbereich der o. g. Vorentwurfs betrifft die BAB A 38 im Bereich zwischen 
Betriebs-km 143,3 und km 148,8 sowie die BAB A 143 ca. zwischen Betriebs-km 1,9 und 
8,0. 
 
Aktuelle Planungen oder Maßnahmen zu Ausbau oder Erweiterung des Autobahnnetzes 
werden durch das o. g. Vorhaben nicht berührt. 
 
Folgende straßenrechtliche Belange sind zu beachten: 
 
1. 
Der Lärmschutz für zukünftige Neubauten ist durch und zu Lasten des jeweiligen Bau-
herrn zu besorgen. Weitergehende Forderungen gegenüber der Autobahn GmbH des 
Bundes hinsichtlich Lärmschutzes sind gemäß § 42 Abs. 1 Satz 2 BImSchG ausgeschlos-
sen. 
 
2. 
Im Bereich des geplanten Gewerbegebietes �cInnovationspark Mitteldeutschland (IPM)�  ̂
östlich und südlich des Pappelgrundes befinden sich Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen. 
 

Die Autobahn GmbH des Bundes · Magdeburger Str. 51 · 06112 Halle (Saale) 

per E-Mail: info@slg-stadtplanung.de  
StadtLandGrün 
Stadt und Landschaftsplanung 
Händelstraße 8 
06114 Halle (Saale) 

Die Autobahn GmbH  
des Bundes 

Niederlassung Ost 
Magdeburger Str. 51 
06112 Halle (Saale) 

T: +49 345 940 997 00 
F: +49 345 940 997 02 
E: ost@autobahn.de  
www.autobahn.de 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Name, Durchwahl Datum 

SLG-cf, 09.10.2023 NLO-HAL-SRa/024/38, 
143_FNP 

Sylvia Randt, -601 13.11.2023 
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Es handelt sich hierbei um die planfestgestellten und realisierten LBP-Maßnahmen zum 
Neubauvorhaben BAB A 143, Verkehrseinheit 4221.2, Anschlussstelle Holleben bis zur 
Anschlussstelle Halle-Neustadt, festgelegt als: 
 

- Ausgleichsmaßnahme A 2 �t Herstellung von Sukzessionsflächen auf entsiegel-
ten Flächen 

- Ausgleichsmaßnahme A 4 �t Anlage einer Gehölzpflanzung verbunden mit Schaf-
fung von Sukzessionsflächen  

- Ausgleichsmaßnahme A 11 �t Anlage einer Baumreihe und Schaffung von meso-
philem Grünland 

- Ausgleichsmaßnahme A/E 27 - Neuaufforstung von Waldbeständen  
- Ausgleichsmaßnahme Z 1 �t Anlage eines Stillgewässers (siehe Planauszug in der 

Anlage). 
 
Ein Planauszug aus dem Kompensationsmaßnahmen-Informationssystem (KISS) mit den 
sich in der Pflege und Unterhaltung der Autobahn GmbH des Bundes befindlichen Maß-
nahmenflächen ist dem Schreiben beigefügt. 
 
Darüber hinaus befinden sich im Geltungsbereich des Flächennutzungsplans noch fol-
gende Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen (A/E): 
 

- A 7 Gehölze und sonstiges Gebüsch 
- A1 6 Baumreihen 
- A 5 Sukzession/ungelenkt 
- A 13 Baumreihen 
- A/E 15 Feldgehölz 
- A4 Feldgehölz 
- A/E 17 Feldgehölz 
- A/E 12 Feldgehölz 
- A 11 Grünland (mesophil) 
- A/E 27 Wald/Aufforstung 
- A/E 25 Ruderalfluren 
- G 9 Feldgehölz 
- A 10 Grünland(mesophil) 
- A/E 8 Feldgehölz 
- A 6 Baumreihen 
- S 7 Feldgehölz 
- A 18 Wald/ Aufforstung 

Die aufgeführten Ausgleichsmaßnahmen dürfen in Ihrer Funktion nicht beeinträchtigt 
werden und sind in der Karte zum Vorentwurf des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Teutschenthal gemäß Planzeichenerklärung nach Planzeichenverordnung nachrichtlich 
zu übernehmen. 
 
Ferner sind alle übrigen im Geltungsbereich des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Teutschenthal vorhandenen Kompensationsmaßnahmen der Autobahn GmbH des Bun-
des nachrichtlich zu übernehmen. 
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Die digitalen Daten zur genauen Lage der o.g. Kompensationsmaßnahmen können bei 
der Autobahn GmbH des Bundes abgefordert werden. Bitte setzen Sie sich hierzu mit 
der Abteilung A 4 (Naturschutz und Landschaftspflege) der Niederlassung Ost der Au-
tobahn GmbH des Bundes in Verbindung. Ansprechpartnerin ist Frau Bege, T + 49 345 
9409 9451, E-Mail: Mandy.Bege@autobahn.de. 
 
3. 
Die Erschließung der Baubereiche hat über das nachgeordnete Straßennetz zu erfolgen.   
 
Einrichtungen der Bundesautobahnen, wie z.B. Entwässerungs- oder Fernmeldeanla-
gen, dürfen nicht beeinflusst, beeinträchtigt oder mitbenutzt werden. Sämtliche Medi-
enanbindungen haben getrennt von den Anlagen der Autobahn zu erfolgen. 
 
Baustellenverkehr, Schacht- und Pflanzarbeiten oder anderweitige Arbeiten im Bereich 
der 40 Meter-Anbauverbotszone sind vorher mit der Autobahn GmbH des Bundes, Nie-
derlassung Ost, abzustimmen, da in diesem Bereich das Fernmeldekabel der Bundesau-
tobahn außerhalb des Straßengrundstücks der Autobahn verläuft. 
 
Das auf dem Baugrundstück anfallende Oberflächenwasser ist geregelt abzuleiten. Der 
Autobahn dürfen von den versiegelten Flächen keine Niederschlagswasser zufließen. 
 
4. 
Nach interner Abstimmung mit dem Fernstraßen-Bundesamt ergehen zudem folgende 
Hinweise zu anbaurechtlichen Belangen zum Vorentwurf des Flächennutzungsplans im 
Bereich der BAB A 38 und A 143: 
 
In die Planzeichnung sind die 40-Meter-Anbauverbotszone sowie die 100-Meter-Anbau-
beschränkungszone an der BAB 38 und BAB 143, soweit möglich, einzuzeichnen und in 
der Legend mit Verweis auf § 9 Bundesfernstraßengesetz (FStrG) und die Bezeichnung 
an der Bundesautobahn zu ergänzen. Zur Abstandsmessung möchten wir darauf ver-
weisen, dass das Abstandsmaß der Zonen des § 9 FStrG auch an Anschlussstellenästen, 
an Ein- und Ausfädelungsstreifen sowie Rampen und gegenüber der Zu- und Abfahrten 
sowie bei Raststätten/-plätzen (äußere Fahrbahnkante der Durchfahrtsgasse, die die 
BAB verbindet) gilt.  
 
In die textlichen Festsetzungen/Hinweise und die Begründung der jeweiligen Bauleit-
pläne ist Folgendes aufzunehmen bzw. zu ergänzen:  
 
Längs der Autobahn dürfen jegliche Hochbauten, auch Nebenanlagen als solche, auch 
auf der nicht überbaubaren Grundstücksfläche innerhalb der 40-Meter-Anbauverbots-
zone gemäß § 9 Abs. 1 FStrG nicht errichtet werden. Umfasst sind hiervon jegliche damit 
in Zusammenhang stehenden Anlagen über der Erdgleiche (z. B. Masten etc.). Dies gilt 
auch für Abgrabungen und Aufschüttungen größeren Umfangs. 
 
Bezüglich der mit einem Pflanzgebot oder auch als Ausgleichsfläche festgesetzten Be-
reiche innerhalb der 40-Meter-Anbauverbotszone ist auch hier klar zu regeln, dass auch 
keine (baulichen) Anlagen errichtet werden dürfen, die den Vorschriften des § 9 Abs. 1 
FStrG zuwiderlaufen.  
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Gemäß § 9 Abs. 2 FStrG bedürfen bauliche Anlagen der Zustimmung des Fernstraßen-
Bundesamtes, wenn sie längs der Bundesautobahnen in einer Entfernung bis zu 100 
Meter und längs der Bundesstraßen außerhalb der zur Erschließung der anliegenden 
Grundstücke bestimmten Teile der Ortsdurchfahrten bis zu 40 Meter, gemessen vom 
äußeren befestigten Rand der Fahrbahn, errichtet, erheblich geändert oder anders ge-
nutzt werden. 
 
Allgemein: Konkrete Bauvorhaben (auch baurechtlich verfahrensfreie Vorhaben) in den 
Anbauverbots- und Anbaubeschränkungszonen bedürfen der Genehmigung bzw. Zu-
stimmung durch das Fernstraßen-Bundesamt.  
 
Werbeanlagen, die den Verkehrsteilnehmer ablenken können und somit geeignet sind 
die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs zu gefährden, dürfen nicht errichtet wer-
den. Hierbei genügt bereits eine abstrakte Gefährdung der Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs. Auf § 33 StVO wird verwiesen. Die Errichtung von Werbeanlagen unter-
liegt ebenso der Genehmigung oder Zustimmung des Fernstraßen-Bundesamtes. 
 
5. 
Sonstiger Hinweis: 
Bitte beachten Sie für zukünftige Anfragen, dass für die Prüfung des Vorhabens neben 
den Unterlagen im PDF-Format, die Bereitstellung von georeferenzierten Vektor- oder 
Rasterdaten des Vorhabens unter Angabe des Lagebezugssystem inkl. EPSG Code in den 
üblichen Formaten: DWG, DXF, SHP, GeoTIFF, GeoJPEG, GPKG, FGDB oder KML erfor-
derlich ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

i.V.  i.A.  
Fabian Kuntze Sylvia Randt 
Geschäftsbereichsleiter Abteilungsleiterin 
Betrieb/ Verkehr Straßenverwaltung 
 
 
Anlage 
- Planauszug aus dem Informationskataster KISS 
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